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Dis Auslieferung,
Von Dr . jur F . Müller.

Flüchtet jemand nach Verübung einer strafbaren Hand»
lung ins Ausland , so ist er an sich dem Arm des Staalsan-
walts und des Strafrichters entzogen . Ebenso ist die Voll¬
streckung einer von einem deutschen Gerichte verhängten
Strafe ausgeschlossen, wenn der Verurtheilte nach fremden
Landen sich gewandt hat.
. Die Wahrung der Strafrechtshoheit des heimischen Staa¬

tes und seine Pflicht , die Interessen jedes durch die Strafthat
geschädigten Unterthanen wahrzunehmen , hat zum Abfchluß
von sogenannten Auslieferungsverträgen der meisten Staa¬
ten untereinander geführt . Solche das Recht und die Pflicht
der Auslieferung regelnde Staatsverträge hat das Deutsche
Reich mit allen europäischen Staaten , ausgenommen Türkei,
Griechenland, Rumänien , Bulgarien und Dänemark , geschlos.
sen, ferner mit den Vereinigten Staaten von Nordamerika,
mit Brasilien , Uruguay , Korea , Kolumbien , mit Transvaal
und mit dem Kongostaate . Jedoch erkennen auch diejenigen
Staaten , mit denen Auslieferungsverträge nicht abgeschlossen
sind, die Pflicht zur Auslieferung in den durch das Völkerrecht
bestimmten Grenzen bei Zusicherung der Gegenseitigkeit von
Fall zu Fall regelmäßig an . Wie im Deutschen Strafrecht (§
9 St .-G.-B .) der Grundsatz ausgesprochen ist, daß ein Deut¬
scher einer ausländischen Regierung zur Verfolgung oder Be¬
strafung nicht überliefert werden darf , so liefern auch die aus¬
ländischen Staaten nicht die eigenen Landeskinder , sondern
stets nur fremde Staatsangehörige aus , und regelmäßig wird
nicht ausgi liefert , wenn hinsichtlich der Strafthat die eigene
Gerichtsgewalt des fremden Staates begründet ist, insbeson¬
dere also, wenn die That in seinem Gebiete begangen ist . Auch
nach deutschem Recht finden die deutschen Strafgesetze auf
alle im Gebiete des Deutschen Reiches  begange¬
nen strafbaren Handlungen Anwendung , selbst wenn der
Thäter ein Ausländer ist. Nicht ausgeliefert werden endlich
die sogenannten politischen Verbrecher . Der Begriff des po-
liüschen Verbrechens ist rechüich nicht allgemein zu begrenzen,
fast alle Strafthaten können durch das Motiv oder den Zweck
einen politischen Charakter annehmen . Im internationalen
Berkchr pflegt vonFall zuFall von den betheiligten Staatsre¬
gierungen entschieden zu werden , ob es sich um ein politisches
Verbrechen handelt.

Die Auslieferung erscheint ihrem Wesen nach als eine
von souveränen Staaten einander gewährte Rechtshilfe , wel¬
che zur Aufrechterhaltung der allgemeinen Rechtsordnung und

Rechtssicherheit , die im Interesse aller Kulturstaaten liegt,
nothwendig ist. Entzieht ein Uebelthäter durch seine Flucht
sich der Strafgewalt des Deutschen Reiches und findet er in
dem fremden Staate thatsächlich ein Asyl , so würde die Strafe
in allen den Fällen ungesühnt bleiben müssen , in denen der
Auslandsstaat an der Verhängung bezw. Vollstreckung der
Strafe rechtlich oder thatsächlich behindert ist. Das Unter¬
bleiben dieser Sühne aber würde ebenso sehr der Idee der Ge¬
rechtigkeit widersprechen , als die Gefahr einer Anreizung zur
Begehung von Strafthaten in sich schließen.

Von den Hauptgrundsätzen , welche in fast allen Auslie¬
ferungsverträgen ausdrücklich und von den Staaten , mit de¬
nen solche Verträge nicht bestehen , stillschweigend anerkannt
sind, verdienen die folgenden eine besondere Hervorhebung:

Nach dem Grundsätze der Spezialität der Auslieferung
ist regelmäßig die Auslieferung wegen anderer Strafthaten
als derjenigen , wegen deren die Auslieferung verlangt und
bewilligt ist, unzulässig : ein nur wegen Raubes von Belgien
ausgelieferter Verbrecher kann also z. B . nicht nebenher noch
wegen Beleidigung von dem deutschen Gerichte vemrtheilt
werden . Will der Heimathstaat eine Strafthat , wegen deren
die Auslieferung nicht bewilligt ist, gegen den Ausgelieferten
verfolgen , so muß er ihn auf freien Fuß setzen und ihm eine
angemessene Frist geben , das Deutsche Reich wieder zu ver-
lassen ; erst nach Ablauf dieser Frist kann der noch im In¬
lands befindliche Verbrecher dann wegen dieser Strafthat er-
griffen und verfolgt werden ; er befindet sich dann nicht mchr
auf Grund der Auslieferung in der Gewalt des Heimaths-
staates . Die Auslieferung erfolgt nur wegen solcher Hand-
lungen , die auch nach den Gesetzen des fremden Staates als
Verbrechen oder Vergehen mit Strafe bedroht sind . Sie sin-
det nicht statt , wenn die Strafverfolgung oder Strafvollstreck¬
ung nach den Gesetzen des Zufluchtsstaates bereits verjährt ist
Daß kein Staat einen seiner eigenen Unterchanen und nie¬
mals wegen politischer Verbrechen ausliefert , ist oben schon
betont worden.

Ueber das Verfahren bei der Auslieferung sei nur kurz
gesagt , daß die Auslieferung lediglich im diplomatischen We¬
ge, d. h. von Negierung zu Negierung , beantragt werden
kann , daß unter Beifügung eines den Antrag begründenden
Haftbefehls regelmäßig ein Bericht an das Justizministerium
zu erstatten und diesem das Weitere zu überlassen ist, daß der
Festgenommene dann von den Beamten der ausländischen Re¬
gierung bis an die Grenze geschafft und hier an einem von
der Regierung des ausliefernden Staates zu bestimmenden
Orte den deutschen Behörden übergeben wird . _

Die durch die Festnahme , den Unterhalt und den Trans-
Port des Auszuliefernden bis zur Grenze des Zufluchtsstaates
oder bis an Bord des nach Deutschland abgehenden Schiffes
entstehenden Kosten trügt , soweit nicht in den Auslieferungs-
Verträgen besondere Bestimmungen darüber getroffen sind —
was meist der Fall ist — der fremde Staat . _

DeutFdier Reichstag.
(89 . Sitzung vom 11 . Mai , 1 Uhr .)

Die dritte Lesung des
Etats

unrv fortgesetzt beim Militär -Etat.
Abg . I a u r e z (Elsässer ) klagt über militärische Ge¬

ländeabsperrungen bei Gelegenheit von Truppenübungen.
General Tippelskirch  erwidert , auch der Heeresver-

waltung würde es durchaus erwünscht sein, wenn chr ein be-
sonderer Truppenübungsplatz für das 1-. Armeekorps zur
Verfügung stände.

Abg . Gradnauer (Soz .) lenkt die Aufmerksamkeit
darauf , daß fämmtliche im Bilseprozeß als Richter fungiren-
den Offiziere inzwischen verabschiedet worden seien, wie man
erzählt , weil sie die Oeffentlichkeit bei jenem Prozeß nicht aus¬
geschlossen hätten . Redner rügt den Ausschluß der Oef-
fenüichkeit bei den Milrtärprozessen und verlangt Aufklärung
über einzelne Punkte.

Ein Kommissar des Kriegsministeriums erklärt , über die
Verabschiedung der Offiziere im Bilseprozeß könne er keine
Mittheilung machen , da es sich hierbei um ein Recht der Krone
handle . Das Kriegsministerium sei daran nicht betheiligt.

Ein Vorredner erwähnt , der angebliche Erlaß des Gene¬
rals von Deines existire nicht.

Abg . Bebel (Soz .) geht auf verschiedene schon bei der
2. Lesung erörterte Beschwerden ein , welche von General von
Dallwig richtig gestellt und beantwortet werden.

Abg . Müll  er - Sagau (freist Vp .) erörtert die Ent¬
lassung der Offiziere , welche im Bilse -Prozeß als Richter sum
girten , und meint , man solle die Frage erwägen , ob es nicht
richtig sei, zu Mllitärrichtern inaktive Offiziere , also unabsetz-
bare Männer , zu machen.

Abg . Schräder (freist Vp .) verlangt gleichfalls unbe¬
dingte Sicherung der Unabhängigkeit der Richter.

Nach weiterer Debatte wird alsdann der Militäretat ge¬
nehmigt.

Beim Marine -Etat äußert
Abg . v. Kardorff (Rp .) fein Befremden darüber , daß

bei uns noch keine Unterseeboote gebaut würden . Die Re¬

Kleines Feuilleton.
Baronin v. Rahden als Sängerin. Die bekannte frühere

-chulreiterin Baronin v. Rahden , deren Lebensschicksale vor meh-
kren Jahren so viel Aufsehen erregten , wird , wie aus Paris
Meldet wird, als Sängerin auf einer Pariser Bühne auftreten.
chs Leben der Baronin v. Rahden ist bekanntlich reich an tra¬
gen Schicksalsschlägen. Eines Morgens in Nizza erwachte die
^aronin und war erblindet. In ihrer Verzweiflung wollte sie
« Sattel beim Glanz der Kronleuchter und vor ihrem Publikum
Serben. An demselben Abend bestieg sie ihr Lieblingspferd , und
'«ch einem wilden Ritt nahm man sie mit zerschmettertem Kopse

Man fürchtete damals , daß sie die Folgen dieser Verzweif-
Mgsthat nicht überleben würde. Baronin v. Rahden ist bekannt»
'ch auch in Wiesbaden  in der .Walhalla ausgetreten.

Eine „Verschönerin des weiblichen Körpers" nennt sich die
tntzarin Sarolta Goldmann, die dieser Tage wegen unlauteren
^Eewerbes vor der ersten Strafkammer des Landgerichts I zu
Splitt sich zu verantworten hatte. Die Angeklagte hat 10 Jahre in
sar,s ĝ ebt und sich mit dem Vertrieb von allerlei kosmetischen
Sätteln sich ihren Lebensunterhalt verdient . Dann ist sie nach
oerliu gekommen und legte sich hier auf die Verbesserung weibli-
Mr Schönheitslinien . Sie versprach allen Frauen und Mäd-
yen, denen die Natur dieses Geschenk versagt hatte , eine schone,
Me Büste, sobald sie sich der von ihr vertriebenen Essenz, die sie
^osmetique orientale Zibai " nannte , vorschriftsmäßig bedien-
^ Die Essenz wurde in Flaschen in verschiedenen Größen zum
M,e von 6,12 und 20 A  verkauft . In den Prospekten wurde in
)>Uiger Weise ausgesührt , daß eine volle Büste ein Hauptbestand-
^ . weiblicher Schönheit sei und alle diejenigen, die in dieser
oMehung einen bedauerlichen Defekt zu beklagen hätten , durch
fwwendung der Essenz einen zweifellosen Eckfolg erzielen wür»
'iTns5™ Orient kenne man die Essenz schon seit langer Zeit und
st A®wen des Harems wenden sie vorzugsweise an , um anmuthi-
, ^Verformen zu erhalten und in größter Schönheit zu pran-
, ' Die Essenz habe auch sonst verschiedene Borzüge und werde
ft« t3,lê en  Aerzten als zweckentsprechend empfohlen usw. usw. Die
uns behauptete, daß sie an sich selbst und vielen Frauen
^ .. Mädchen die sichere Wirkung der Essenz auf die weibliche
Güiiu» ausprobirt habe und felsenfest von der Richtigkeit ihrer Be.
'MPtuvg überzeugt sei. Ihr trat eine junge Technikersfrau entge¬

gen/die auf den Wunsch ihres .Mannes zu der wunderthätigen ,
Essenz ihre Zuflucht nahm, aber als Zeugin vor Gericht bekundete
daß ihre schöne Hoffnung arg getäuscht worden sei, da das Mittel
gar nicht geholfen habe. Anderer Ansicht war eine junge Dame
die sich der Angeklagten gewissermaßen als Versuchs-Kaninchen
zur Verfügung gestellt hatte und glaubt , daß sie nach mehrmaliger
Behandlung mit der Essenz eine Veränderung ihre Büste wahr¬
genommen habe. Sie habe von weiterer Verfolgung der Sache ab¬
gesehen, „weil sie es an und für sich nicht nöthig habe." — Der
Sachverständige Dr . Strömer bekundete, die „Essenz" der Ange¬
klagten sei nichts weiter als Benzoe-Tinktur , versetzt mit etwas
Spiritus . Der Inhalt der Flaschen stelle einen Werth von weni¬
gen Pfennigen dar ; es handle sich hier also um eine kolossale Ueber-
theuerung und um eine Täuschung des Publikums . Von einer me¬
dikamentösen Wirkung der Essenz sei gar keine Rede und er könne
wohl sagen, daß ihm selten eine so plumpe schwindelhafte Anprei¬
sung vorgekommen sei. Der Gerichtshof sprach die Angeklagte des
unlauteren Wettbewerbes schuldig und verurtheilte sie zu 150 A
Geldstrafe.

Der vorsichtige König. König Alfonso von Spanien , dem ge¬
schäftige Zungen bereits allerhand Heirathspläne andichten, wird
sich jedenfalls in diesem Jahre nicht mehr vermählen . Als er näm.
lich am 2. Mai in Granada beim Besuch der Alhambra den be¬
rühmten Torre de la Bela bestieg, um die herrliche Aussicht zu be¬
wundern , machte ihn das Gefolge auf die alte Sage aufmerksam,
wonach jeder, der die Glocke oben anschlägt, sich noch in demsel-
ben Jahre verheirathen wird . Als der König nun oben ankam,
betrachtete er die Glocke zwar mit lächelnder Miene sehr aufmerk,
sam, schritt aber weiter — ohne zu läuten ! Oder traute er dem
alten Zauber nicht recht?

Ein Londoner Theatcrskandal . Gelegentlich der Premiere des
Lawschen Lustspiels „Braut und Bräutigam " im Neuen Theater
in London kam es zu einem argen Skandal , theils durch das Stück
selbst veranlaßt , theils durch die Ersetzung der Schauspielerin
Terry -Lewis durch eine andere . Schon am Ende des dritten Ak¬
tes gab es Lärm , der eigentliche Skandal brach aber erst beim
Fallen des Vorhanges los . Wenn nun der Schauspieler -Direktor
Charles Wyndham sich dem ablehnenden Urtheil des Publikums
gefügt und Schluß gemacht hätte, -wäre die Sache nicht so arg ge¬
worden. Da aber trat er an die Rampe und versuchte eine An¬
sprache zu halten. Das war das Signal für einen unbeschreibli¬

chen Lärm , der namentlich von der Galerie ausging . Man schrie
ihn nieder, verlangte Absetzung des Stückes, rief nach Terry-
Lewis, pfiff und brüllte . Als Polizisten auf Anordnung Wynd-
hams die Galerie zu räumen versuchten und die ärgsten Schreier
herausgriffen , kam es zu einer lebhaften Prügelei . Schließlich ge-
lang es, die Ruhe wieder herzustellen, und Wyndham konnte seine
Rolle beendigen, in der er „fair play " für sich und das Stück ver-
langte. Er trug bei der Affaire eine tiefe Wunde am Kopf da¬
von, da er in der Aufregung hinter der Bühne gegen einen Bal¬
ken gerannt war.

Glückliche Leute. In der Mitte zwischen Kap Horn und dem
Kap der guten Hoffnung liegt die kleine Insel Tristan da Cunha,
die jährlich einmal von einem englischen Kriegsschiff angelauien
wird , um die dart befindlichen 7b Einwohner mit der übrigen
Welt -in Verbindung zu halten . Es verlautete , daß man beabsich¬
tigte, die kleine Kolonie nach Südafrika zu bringen , aber der Plan
ist aufgegeben worden . Die Einwohner sind fast alle Nachkommen
eines englischen Unteroffiziers namens Glaß , der, als vor 80 Jah¬
ren die Insel geräumt wurde , bat , dort zurückbleiben zu dürfen.
Ein englischer Beamter , der den Einwohnern den Vorschlag zu
machen hatte, nach dem Kapland überzusiedeln, wo man ihnen in
freigebigster Weise Land zur Verfügung stellen wollte, hat jetzt
gemeldet, daß die Leute ihre Einsamkeit vorziehen. Sie fürchten
sich ihre Lebensweise ändern zu müssen, wenn sie das Anerbie-
ten der Kapregierung annehmen , und der englische Agent glaubt
auch, daß sie durch ihre einsame Lebensweise so laugsckm und träge
geworden sind, daß sie nicht in die Welt passen. Die Leute sind
ehrlich, nüchtern und leben friedlich in den Tag hinein. Laster und
Verbrechen sind auf Tristan de Cunha unbekannt. Geld ist nicht
vorhanden, da man nichts kaufen könnte. Zeitungen gibt es nicht,
da man nichts zu berichten hätte . Die Insel hat keine Post, keine
Laden, keine Kirchen, keine Schulen und keine Gesetze. Jeder lebt
so, wie er es für das beste hält , und ein Oberhaupt gibt es nicht.
Die Leute sind angeblich hochintelligent und von kräftigem Kör¬
perbau , trotzdem sie immer untereinander heirathen. Sie haben
jeden Begriff für Zeit und Entfernung verloren und das einzige
womit sie zu kämpfen haben , sind Ratten , die ebenfalls prächtig
auf der Insel gedeihen. Der englische Agent schließt seinen Bericht
mit der Versicherung, daß die Leute sehr glücklich sind, und daß
es ein Unrecht wäre , sie aus ihrer glücklichen Einsamkeit heraus
zu reißen.
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gierung müsse den Muth haben, neue Flottenvorlagen einzu¬
bringen . 8r selbst würde auch vor einer Einkommensteuer
im Reiche nicht zurückschrecken, wenn es sich um die Flotte
handle.

Staatssekretär T i r p i tz antwortet dem Vorredner auf
die Frage , weshalb die Unterseeboote nicht in Angriff ge¬
nommen seien. Die Ausgabe der Regierung bestehe zunächst
darin , das Flottengesetz durchzuführen und die Kräfte darauf
zu konzentriren. Die Unterseeboote spielten bisher auch keine
hervorragende Rolle.

Beim Kapitel Geldbewilligung empfiehlt
Abg. Spahn (Centr .) raten vom Centrum, Konservati¬

ven, Reichspartei und Nationalliberalen gestellten Kompro¬
mißantrag auf Bewilligung von Offiziersftellen, und zwar
von 396 Leutnants zur See statt der bei der 2. Lesung be¬
schlossenen 346. Ferner soll ein Admiral mehr bewilligt wer¬
den unter Kürzung einer Vice-Admiralsstelle. Auch sollen 6
Fregatten -Kapitäne , 6 Kapitänleutnants 1. und drei Kapitän-
Leutnants 2. Klasse mehr hinzutreten . Andererseits wird die
Zahl der Fähnriche von 433 auf 378 herabgesetzt.

Ohne weitere Debatte wird gegen die Sozialdemokraten
und freisinnige Volkspartei der Antrag Spahn angenommen.
Eine Resolution Gröber betreffend eingehende Uebe:sichten
über die Arbeiterverhältnisse in den Betrieben der Marine-
Verwaltung gelangt zur Annahme.

Nach Erledigung des Marine -Etats soll das Reichs-Ju¬
stizamt an die Reihe kommen, wozu die Resolution Auer be¬
treffend den Strafvollzug , vorliegt. Tie Berathung dieses
Etats wurde jedoch wegen der dabei zu erwartenden ausge¬
dehnten Debatte auf Freitag verschoben.

Nach weiterer unerheblicher Debatte bestätigt das Haus
den Beschluß zweiter Lesung betreffend die Ostmarkenzulage.

Nach Erledigung des Post-Etats erfolgt Vertagung auf
Freitag 1 Uhr : Rest der Etats -Berathung , dann 3. Lesung
der Entschädigung unschuldig Verhafteter und 1. Lesung der
Vorlage betreffend Entlastung des Reichsgerichts.

Preufeiieher[landfag.
Abgeordnetenhaus.

Das Abgeordnetenhaus hat am Mittwoch die erste Les¬
ung des Ansiedelungsgesetzesbeendet und die Vorlage einer
Kommission von 21 Mitgliedern überwiesen. Es folgt dann
die erste Berathung des Gesetzentwurfesbetreffend die Dienst¬
bezüge der Kreis -Thierärzte . Die Vorlage sieht eine Erhöh¬
ung der Bezüge der Kreischierärzte vor. Dieselbe wurde nach
längerer Debatte an eine Kommission von 14 Mitgliedern
verwiesen, desgleichen nach kurzer Debatte die Vorlage be¬
treffend die Gebühren der Medizinalbeamten ebenfalls an
eine 14gliederige Kommission. Der vom Herrenhause ange¬
nommene Gesetzentwurf betreffend Bildung einer Genossen¬
schaft zur Regelung der Vorfluth und zur Abwasser-Reinig¬
ung im Emscher-Gebiet wurde in erster und zweiter Lesung in
der vom Herrenhause beschlossenen Fassung angenommen.
Freitag : Kleinere Vorlagen, Initiativanträge , Petitionen.

Herrenhaus.
(13. Sitzung vom 11. Mai .)

1 Auf der Tagesordnung steht die
Gfafsberathung.

' Nach einem kurzen Bericht des Berichterstatters der Kom¬
mission Grasen v. Königsmark  wird die Generaldebatte
eröffnet. Graf Jork v. Wartenburg  äußert staats¬
rechtliche Bedenken gegen die Aufhebung des § 2 des Jesuiten¬
gesetzes, man befürchte, daß noch weitere katholische Forder¬
ungen erfüllt würden . Sei man doch soweit gegangen, die
marianischen Kongregationen zuzulassen. Professor Loe-
n i n g - Halle kann die Aufhebung des § 2 des Jesuitenge-
sctzes nicht bedauern. — Kultusminister Dr . Studt  verthei-
digt gegenüber dem Grafen Jork die Wiederzulassung der
marianischen Kongregationen und die Aufhebung des 8 2 des
Jesuitengesetzes. Mit Rücksicht auf den interkonfessionellen
Frieden konnte die Entscheidung der Regierung nicht anders
ausfallm , als sie ausgefallen ist. Frhr . v. Manteuffel
fmdet es bedauerlich, daß das Haus gezwungen ist, den Etat
wieder so spät zu erledigen. Schuld daran sei nur das Abge¬
ordnetenhaus . Vor einem Jahre sei im Hause ein Antrag
angenommen worden auf Kündigung der Handelsverträge,
doch seien noch keine gekündigt worden. Er hoffe, daß der
Reichskanzlerbeim Wiederzusammentritt des Reichstages die
Mittheilung machen könne, daß die Handelsverträge gekün¬
digt seien. Er halte eine vertragslose Zeit für besser, als den
Abschluß für die Landwirthschaft ungünstiger Verträge . Man
sollte, wie sich die Dinge jetzt gestaltet haben, es vermeiden, be¬
vor die Entscheidung über die Handelsverträge gefallen sind,
wichtige innerpolitischeVorlagen im Staate oder Reiche durch¬
zuführen . Redner kommt auch auf den Kampf gegen die So¬
zialdemokratie zu sprechen. Nach weiteren Ausführungen
Manteuffels und des Grafen Mirbach  erklärt Minister¬
präsident von B ü l o w, die beiden Vorredner hätten von
allgemeiner Unzufriedenheit gesprochen. Er müsse fragen,
wann habe es seit 14 Jahren bei uns eine Zeit gegeben, in
der Zufriedenheit geherrscht habe. Die allgemeine Neigung
des Deutschen zur Unzufriedenheit sei ja ein Grund , weshalb
die Sozialdemokratie in Deutschland so fruchtbaren Boden
fmde. Denn trotz mancher löblichen Anstrengungen von an¬
derer Seite übertreffe sie doch noch immer alle anderen am
Herunterreißen . Die Unzufriedenheit würde der Sozialde-
mokratie nicht so viele Mitläufer zuführen, wenn nicht auch
von Kreisen und Personen und publizistischen Organen , wel¬
che behaupteten, auf monarchischem Boden zu stehen, gegen¬
über der Regierang und sogar der Stelle , die außerhalb der
Diskussion bleiben sollte, eine Sprache geführt würde, die we¬
sentlich dazu beitragen müsse, Tausende der Sozialdemokraüe
in die Anne zu treiben. Er habe im Reichstage ausgesührt,
daß eine parlamentarische Aktion gegen die Sozialdemokra¬
tie nur zur Spaltung der bürgerlichen Parteien beitragen
werde. Er betrachte es als seine Pflicht, alles aus dem Wege
zu räumen , was die staatserhaltendcn Parteien von einander
trenne , daher verurtheile er alle konfessionellenHetzereien.
Er würde sich nicht für würdig halten, an seiner jetzigen Stelle
zu stehen, wenn er darauf verzichten sollte, die tiefgehenden
Gegensätze die durch das deutsche Volk gehen, durch Gerechtig¬
keit, Geduld und Besonnenheit auf friedlichem Wege zu lösen.
Die Sozialreform werde die Negierung fortsetzen, wenn sie
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auch mit Undank gelohnt werde. Wenn die deutschen Wähler
von dem bestehenden Wahlrecht keinen richtigen Gebrauch zu
machen wüßten, so werde man sich auch nicht da :übe wun-
dern können, wenn früher oder später einmal das Dilemma
entstehe, ob sie den sozialdemokratischen Zukunfts staat mit sei¬
ner Zuchthausordnung und Gütertheüung über sich ergehen
lassen wollen, oder ob das bestehende Wahlrecht durch ein an¬
deres ersetzt werden soll. Ueber die Frage der Kündigung der
Handelsverträge habe er sich in der letzten Zeit bereits so häu¬
fig ausgesprochen, sodaß er sich auf diese Erklärungen bezie¬
hen könne. Die Regierung habe die Hoffnung, daß sich bei
dem Besrreben, die Fundamente der heutigen Staaten zu
sichern und zu erhalten , auch künftig stets die Zustimmung
dieses Hauses finden werde, denn diese Fundamente bilden
den Kern der preußischen wie der deutschen Machtstellung. —
Das Haus vertagt die weitere Berathung auf Freitag 12
Uhr. — Schluß nach 6 Uhr.

Oer rmfM =japcmHdi@Krieg.
mißlungener Angriff auf Andfchu.

Reuter meldet aus Söul , 11. Mai . Russen, deren Zahl
auf 200 geschätzt wird , greifen Andschu an . Die japanische
Garnison vertheidigt die Stadt hartnäckig.

Ein späteres Reutertelegramm besagt: Der Angriff von
200 Kosaken auf Andschu wurde zurückgeschlagen.

* Belagerung von CakuMian.
Einem Telegramm des russischen Generalmajors Charks-

witsch an den Graeralstab vom Mittwoch besagt: Nach BWch-
ten vom Flusse Tajangho hatten die Japaner am Abend des
8. Mai Takuschan noch nicht genommen. Eine Kosakensot-
nie näherte sich am 7. Mai Luanmiao bis auf 1K Werst, wo¬
selbst zuerst eine Streifschaar und hieraus die ganze Sowie
mit einer japanischen Kompagnie ein Gefecht begann . Tie
Japaner erhielten bald Verstärkung und die Sowie stand
nunmehr einem feindlichen Bataillon und einer halben Es¬
kadron gegenüber. Gleichzeitig fand ein Uebergang japani¬
scher Infanterie über den Tajangho statt . Der Chef der Sot¬
nie, Ssarajew , der vom Feinde vom linken Flügel aus um¬
gangen war , zog sich mit seinen Leuten zurück. Etwa 8 Werst
von Ssedsechoge stieß er auf eine berittene japanische Feld¬
wache, die sich unter dem Feuer der Russen zurückzog. Tie
Russen hatten in beiden Gefechten keine Verluste. Die Ver¬
luste der Japaner sind anscheinend ein Offizier und ein
Mann.

Bericht Kuropatkins.
Ein Telegramm des russischen General -Adjutanten Ku-

ropatkin an den Zaren vom 10. Mai lautet : Bei einer Rekog-
noszirung , die bei FöngHwantschöng vorgenommen wu:de,
wurden keine japanischen Truppen gesehen. Eine starke ja¬
panische Kolonne rückte am 8. Mai in der Richtung aus
FöngHwantschöngnach Chaitschön vor. Die Station Pulun-
dian wird von den Truppen der Grenzwache besetzt gehabten
und die von den Japanern angerichteten Beschädgiungen der
Bahnstrecke sind bis zur Station Ssanfchilipu ausgebrssert.
Alle Ausbesserungsarbeiten leitete Oberleutnant Spiridenow
vom 4. Eisenbahnbataillon . Dieser muthige Stabsoffizier
erbot sich, einen in Liaujang bereits nach der Landung der Ja¬
paner bei Pitsewo eingetroffenen Eisenbahnzug mit Kriegs-
vorräthen nach Port Arthur zu bringen . Damit dieser Zug
nicht den Japanern in die Hände falle, wurden alle Vorbereit
ungen getroffen, um ihn in die Luft zu sprengen. Diese
selbstverleugnende Arbeit der Mannschaften des 4. Eisen-
bahnbataillons wurde von einem vollen Erfolg gekrönt. Ge¬
gen 4 Uhr Nachmittags traf der Zug auf der Station Kin-
schou ein, wo er dem General Fock übergeben und sofort unter
sicherer Bedeckung nach Port Arthur abgelassen wurde.
Oberstleutnant Spiridonow kehrte auf der Lokomotive nach
Wafandian zurück. Die Japaner rücken nach ihrer Landung
bei Pitsewo geradewegs auf Kinschou vor. Ihre gegen 2 Re¬
gimenter Infanterie starke Vorhut verbrachte die Nacht auf
den 10. Mai in der Nähe der Station Ssunschilipu.. Nörd¬
lich vom Kap Konotschny standen gegen 20 Schiffe,

japanische Berichte.
Aus Tokio, 11. Mai , wird gemeldet: Verschiedene An¬

zeichen lassen auf die Anwesenheit einer russischen Truppen¬
abtheilung in Angpjoeng, zwischen Andschu und Unsam,
schließen. Die Abtheilung , die wahrscheinlich nur klein ist,
und nur aus Kavallerie bestehen dürfte, hat offenbar die Auf¬
gabe, die Flanke und die Verbindung der Japaner südwärts
vom Jalu zu beunruhigen.

Die Russen bleiben noch in der Umgebung von Nmt-
schwang. Eine Anzahl kehrte in die Stadt zurück. Die Ar¬
tillerie von Taschitschiao hält sich marschbereit. Das Gerücht
von einent Kampfe bei Liaojang hat keine Bestätigung gefun¬
den. Es handelt sich wahrscheinlich um ein Scharmützel mit
Räubern . Nach Haitscheng wurden von Liaojang Verstärk¬
ungen geschickt.

Das Gerücht, daß General Sassulitsch in der Nähe des
Motien -Passes gefallen sei, ist noch unbestätigt. Zugestan¬
den wird , daß Mangel an Artillerie es den Russen unmöglich
macht, den Vormarsch Kurokis durch die beiden Pässe zwischen
FöngHwantschöngund Langtszeschau aufzuhalten . Auch fehlt
es im russischen Haupt -Quartier stark an Kavallerie, um die
Japaner in der Liao-Ebene bei ihrer Entwickelung zu der er¬
warteten Schlacht am Liaojang Verluste beizubringen.

Telegraphisch wird uns ferner gemeldet:
Oer Angriff auf Andfchu.

Söul , 13. Mai . (Reuter .) Den letzten amtlichen Be¬
richten zufolge gehört die Truppcnabtheilung , die Andschu
a n g r i f f,  der Kolonne an, die unter Befehl des Generals
Mandaritoff steht. Die Kolonne setzt sich aus 600 Transbai-
kalkosaken und 100 Ussurikosakrazusammen und kommt von
Liaujang . Sie ist täglich 25 Meilen marschirt. Gefangene
versichern, daß sie nur Lebensmittel für 12 Tage habe.

Tokio , 13. Mai . (Reuter .) Ueber den vorgestrigen
Angriff der Russen auf Andschu  wird amtlich ge¬
meldet: Am Morgen des 10. Mai griff russische Kavallerie
Andschu an . Die japanische Besatzung leistete hartnäckigen
Widerstand. Eine Kompagnie Verstäftung traf Nachmittags
von Pingjang ein. Am Morgen des 11. Mai , als weitere ja.
janische Verstärkungen vom Norden und Süden eintrafen , *

floh der Feind . Die Verluste der Japaner beftagen 4
und 6 Verwundete, die Verluste der Russen über 60 Mair̂ *
Ein gefangen genommener Unteroffizier sagte aus , daßxu
KosakenabtheUung, welche angriff , 500 Mann stark gewest

Petersburg , 13. Mai . Ein Telegramm des Generals
Sacharow  an den Generalstab vom 10. Mai meldet: MW
General Sassulitsch  heute berichtet (Das Gerücht
seinem Tode bestätigt sich also nicht. D. Red.) rückt anick»!
nend eine

japanische Sardedivifon
binnen zwei Tagen aus Fönghwanschöng nach Westenm Le-
Richtung auf Chaitschen vor. Gerüchtweise verlautet , es soll¬
te am 10. Mai eine japanische Abtheilung, bestehend aus einer
Division Infanterie , 40 Geschützen und 1500 Mann Kapff.
lerne nach Saimadsy Vorrücken. Aus den Berichten vom La-
jangho kann man schließen, daß die japanischen Truppen ff
drei Abthellungen zusammengezogensind. Zwei südliche Ab-
tbeilungen befinden sich am Unterlaufe des Tajangho hg
Chonduchani und Luanmiao , beides Orte am linken Flußufer
während eine nördliche Abtheilung gegenüber Chabalin und
Tschibokin, beide am Wege Fönghwantschöng-Salidsaipusa.
20 und 25 Werst von FöngHwantschöng, steht. Die beiden
Südabtheilungen hatten am 7. Mai den Uebergang über Len
Tajangho nicht begonnen. Es ist schwierig, von den Chine,
sen aus jener Gegend Informationen zu erhalten . Es kam
der Fall vor, daß ein Chinese in der Umgegend von Salidsai-
pusa eine japanische Streifwache vor einem ihr von Kosaken
gelegten Hinterhalt warnte und so rettete.

Petersburg , 13. Mai . Der amtliche ärztliche Bericht
über das Befinden des

Srohkürften Kyrill
stellt fest, daß das ganze Nervensystem und das Herz, welches
zwar in organischer Hinsicht keine wesentlichen Abweichungen
in der Funktion , aber eine Reihe schwer und langsam zu be.
festigender Erscheinungen aufweise, ernste Aufmerksamkeit
itnd Behandlung erfordern.

Mukden , 13. Mai . General Pflug telegraphift : Die
Mittheilung auswärtigeL -Blätter über die R ä u m u n g Ni<
u t s chw a n g s und dk̂ bberufung der Truppen , welche die
Eisenbahn bewachen und von Chinesen ersetzt werden sollten,
ist vorläufig vollständig unbegründet.

Tokio, 13. Mai . (Amtlich.) Nach einem vom militän-
schen Oberkommando erhaltenen Bericht bemerkte eine der ja¬
panischen Abtheilungen bei Annäherung an Pulatien
ani 6. Mai einen von Port Arthur nach Norden fahrenden
Eisenbahnzug ohne die durch die Konvention über das Rothe
Kreuz vorgeschriebenen Abzeichen. Die Russen im Zuge feu¬
erten sofort auf die japanische Abtheilung. Das Feuer wur¬
de von derselben erwidert. Der Zug hielt plötzlich an und
entfaltete die Flagge des Rothen Kreuzes, worauf die Ja¬
paner das Feuer einstellten. Sie gingen vor, um die That-
sache festzustellen. Jnzwischenfuhr der Zug weiter untz, M-
kam unter Volldampf.

Tokio , 12. Mai . (Reuter .) Die amtliche Untersuchung
ergab, daß der Bericht Alexejews, die Eisenbahnverbindung
mit PortArthursei  wiederhergestellt, unrichftg ist.

Ernennungen.
Petersburg , 12. Mai . Der Chef der Marineakadomie

und der Direktor des Marinekadettenkorps, Vizeadniral
T s chu chn i n, wurde zum Kommandanten der Schwarzen
Meerflotte , der Gouverneur von Archangelsk, Kontreadmiml
Rimski - Korsakow  zum Nachfolger des ersteren er¬
nannt.

Bericht des Senerals Charkowitfch.
Petersburg , 12. Mai . Ein Telegramm des Generals

C Ha r ko w i t s ch an den Generalstab vom 11. Mai lautet:
Am 4. Mai erschienen auf der Höhe von Pitsewo und Cap
Teminal gegen 60 japanische Transport - und
Kriegsschiffe.  Zur Feststellung der feindlichen Streit¬
kräfte und der Absichten des Gegners wurden freiwillige Ab-
theilungen ausgesandt ; diese stellten fest, daß die Japaner
südlich der Mündung des Flusses Schannehe, 15 Wefft von
Pitsewo, gelandet waren . Ihre Zahl betrug 10 000. DL
russische Bevölkerung verließ Pitsewo. Eine russische Ad»s-
theilung stieß gegen Abend auf den Feind, der in Ueberzahl
war , und wich diesem aus ; sie wurde 8 Werst weit von den Ja¬
panern verfolgt und hatte nur geringe Verluste. Die Japw
ner sandten am Abend des 5. Mai eine gegen 2 Regimenter
starke Abtheilung nachTandsiafan,  westlich von Pitsewo,
sowie zwei Abtheilungen in der Richtung nach Süden urm-
Westen vom Landungsplätze. Um 8 Uhr Morgens am 6.
Mai zeigten sich Streifwachen bei Pulandian . Hierauf rüa>
ten Jnfspterie -Abtheilungen vor, die ein ergebnißloses Feuer
auf eiMn nach Norden fahrenden Zug eröffneten. _Am <•
Mai Hi '.inten die Japaner Pulandian , wahrscheinlich cms
FurchMlbgeschnitten zu werden, da ein Cyklon zu wüthen oe>
goMM 'hatte . Eine kleine russische Kavallerieabtheilung
nahm am 8. Mai Rekognoszirungen nach der Station Ssan-
schilipa, südlich von Palandian , nach Pitsewo und WafandM
vor und legte im Laufe des Tages 85 Werst zurück. An der
Bahnlinie zeigte sich der Feind nicht. Chinesischen Angab^
zufolge wurden im Ganzen gegm 20 000 Japaner mit Ar¬
tillerie gelandet. Am 9. Mai griff eine japanische Abthew
ung den russischen Posten bei einem Dorfe südlich von d»
Schanehemündung an . 4 Mann von der Grenzwache wurde.
getötet und 8 verwundet. Am 10. Mai zogen sich die
nischen Abtheilungen von der Eisenbahnlinie zurück. Cr
Oberstleutnant des 4. Eisenbahnbataillons ließ die BaWM
strecke nach Port Arthur ausbessern. Am 9. und 10. Mar .
setzte die japanische Vorhut das Dorf Mutsiatun und das Dost
Soeddiatin . Andere Vorposten des Gegners nahmen
Werst westlich von Pitsewo Stellung . Eine feindliche Es -1
dron näherte sich Wafandian auf 20 Werst, kehrte aber urn,
sie einer russischen Streifwache begegnete. Das Dorf ~ n;
siation wird von dem Feinde besetzt gehalten. Auf eine kte
russische Streifwache, die sich am 10. Mai Pitsewo nahe -
wurde Geschützfeuer  eröffnet . •„

Petersburg , 13. Mai . Das Eintreffen der Japaner ^
Haitscheng wird in zwei bis drei Tagen erwartet . Man
der Ansicht, daß, wenn Haiffcheng von den Japanern bete« >
wird , die

Sfolirung von Port Frthur
eine vollständige ist und daß die Japaner sofort von JCViV  j
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Im—T^ Isitz ergreifen werden. — Admiral Alexejew bersch¬

en den Zaren , daß die Russen mittelst
^ ' Dynamit

i^ d die gesammten Hasen -Anlagen von Dalny zer-
^ ; °~bm  um den Japanern die Landung weiterer Trup-
sw" ' Puntte zu erschweren . Die Hafenanlagen ha-
f n Sier *cit den Russen viele Millionen gekostet.
m  Londo", 13. Mai. „Daily Chronicle" meldet aus
Kdangharkwan: Man hat hier gestern fortgesetzt

Sstoelirkeusr bei liiutkhipnng
. .. . Dies scheint auf ein Gefecht hinzudeuten und be-

hnf? die Japaner Heranrücken . Dasselbe Blatt berichtet
m\’r daß 300 Russen in der Stadt geblieben sind, um den
R̂ nb'of in die Luft zu sprengen , sobald die Japaner heran-
üimmen Gerüchtweise verlautet , daß südlich von Nrut-
sclwang ein Gefecht im Gange sei. _

Polidfdie«Lager-Ueberlickt.
Sie -3 b aben, 13. Mai 1904.

Der Berliner Bäckerffreik.
sKcn telegraphirt uns aus Berlin , 13. Mai : Nach den

Nachrichten des Verbands-Bureaus nimmt die Bewegung der
Rücker für die Streikenden einen günstigen Verlauf . Wäh¬
rend bis Mittwoch Abend 9 Uhr 220 Bäcker mit etwas über
800 Gesellen die Forderungen bewilligt hatten , sind im Laufe
des gestrigen Tages 300 neue Bewilligungen zu verzeichnen
gewesen, sodaß heute in etwas mehr als 500 Bäckereibetrieben
-u den neuen Bedingungen gearbeitet wird. Etwa 15 Per-
hafümgen Flugblatt vertheilender Gesellen sollen in der Nacht
auf Donnerstag vorgenommen worden sein, die erst auf Inter¬
vention des Rechtsanwalts Liebknecht freigegeben worden
sind. Zu dm neuen Bedingungen arbeiten heute 1800 Gesel¬
len. In Gesellenkreisen herrscht die Meinung vor , daß der
Streik am nächsten Sonntag zu ihren Gunsten beendet fein
wird.

Deutrch-Südweffafrika.
Gouverneur Leutwein meldet vom 10. Mai : Der Feind

ist aus der Linie Otjikuara -Owikokorero im Allgemeinen in
nordöstlicher, nördlicher und nordwestlicher Richtung im Ab¬
zug. Starke Kräfte wurden in der Richtung auf Waterberg
bemerkt. Samuel Maharero soll vier Tagereisen östlich von
Omaruru sitzen. Bei Kauas , 5 Kilometer östlich Outjo , waren
gestern Patrouillengefechte . Bei Einbruch der Dunkelheit
wurde Outjo heftig von den Hereros beschossen. Diese zogen
sich auf Pareseisberg zurück. Diesseits tot : Obermatrose
Swanke von der Maschinengewehrabtheilung , vermißt 2
Mann, verwundet Landwehrmann Paulus Witt . Die Nord¬
abtheilung ist heute abgesandt , v. Estorff befindet sich noch in
Onjatu. _

Dem Generalleutnant von Trotha wird ein großer Stab
nach Afrika mitgegeben werden . Die Persönlichkeiten sollen
durch das Militärkabinett vorgeschlagen werden und sind noch
nicht bekannt. In dem Stab wird sich auch ein Geograph be-
fmden. Die Größe des Stabes ist am Besten dadurch zu ver¬
anschaulichen, daß 300 Pferde für ihn nöthig sein werden.

Berlin , 13. März . (Tel .) Gouverneur Leutwein mel¬
det: Aus Outjo wird geblitzt : Oberleutnant Volkmann
hatte am 28. April ein Gefecht  mit 12 Reitern zehn Kilo¬
meter östlich von Okantwindi gegen versprengte Hereros aus
dem Disttikt . Diesseits ein Kriegsfreiwilliger gefallen . Die
Hereros hatten 31 Tote . — Die „D . Kol .-Ztg ." will wissen,
der Sohn des Prinzen Albrecht von Preußen , Prinz Jo a -
chim Albrecht,  trete demnächst die Ausreise zum Kriegs¬
schauplatz nach Südwestafrika an . — Die „Nat .-Ztg ." meldet:
Große Mengen Preoviant und Munition geben in den näch¬
sten Tagen von Spandau für die Truppen in Deutsch -Süd-
westafrcka ab,

Deutfchland.
* Leipzig , 12. Mai . Die Ortskrankenkasse beschloß, ge¬

gen die Verfügung der Kreishauptmannfchaft in Sachen des
Aerztestreikes  beim Minister des Innern Beschwerde
einzulegen.

* Giesten , 12. Mai . In der letzten Nacht v e r st a r b
auf Hohensolms die Wittwe des Fürsten Hermann Solms
an einer Lungenentzündung.

Ausland.
* Newyork , 11. Mai . Wie aus Manila gemeldet wird,

aaben mehrere hundert Moros Leutnant Harper und 39
Mann des 17. Infanterieregiments am 8. Mai bet Simapte-
«u auf Mindanao aus einem Hinterhalt überfallen.  2
Offiziere und 15 Mann wurden getötet , fiinf verwundet.

* Montevideo , 11. Mai . Die Blankos sprengten
ztvei Eisenbahnbrücken  in die Luft . Sie sollen dicht
dar Montevideo stehen, das nur eine schwache Garnison besitzt.

•I. . * Cyangtse (Tibet ) , 10. Mai . Die Tib et an er , die
Fort in einer Entfernung von etwa 1300 Aards vom La¬

ger der Engländer besetzt halten , stellten dort mehrere Kano-
"enausundbeschossendie Engländer  nwhrere
stunden mit Kanonenkugeln , die auch die ganze Entfernung

zum britischen Lager zurücklegten . Im Rongthale sollten
stch ebenfalls Tibetaner in großer Zahl angesammelt haben.

k Zur aller Wett.
f * Selbstmord. In Fürstenwalde tötete sich der Oberleutnant

weiherr öotl  Eritres -Fürsteneck vom 3. Ulanenregiment Kaiser
Alexander von Rußland in einem Anfall von Schwermut !, durch
«Men Schuß in den Kopf.

Ein Automobilunfall mit tödtlichem Ausgang ereignete sich
der Leipzig-Dresdener Straße , unfern der Eisenbahnstation

Eufitz per Riesa^ .Wmmatzscher Bahnlinie . Der Kaufmann
. "ck fuhr mit mehreren Dresdener Herren , die sich in Leipzig

«? Automobil gekauft hatten, nach Dresden . Das Automobil , das
■P **1 der Dresdener Herren leitete, lief im schnellsten Tempo und

ünnte kurz vor dem Bahnübergang gegen einen Lehmhausen.
^5 , Wagen fiel um, und die Insassen wurden herausgefchleudert.
Ehrend nun die beiden Dresdener Herren nicht verletzt waren,
M das Automobil direkt auf Beckel gefallen, dem dadurch buch-
üblich der Schädel gespalten wurde, sodaß sein Tod auf der
stelle eintrat . Angesichts des schrecklichen Unglücks wurde der

Führer des Automobils von Verzweiflung erfaßt , er schrie laut
auf und rannte dann querfeldein davon. Bis Mittwoch Abend
war noch keine Nachricht eingegangen, daß er in Dresden wieder
eingettoffen sei. ,

— Die „Frkf. Ztg ." meldet ferner aus Douglas (Jsle os
Man ), 12. Mai : Während einer Automobilprobefahrt für das
Gordon-Bennett -Rennen wurden der Mitbewerber Earp und sem
Bruder schwer und ein Zuschauer leicht verletzt. Das Automobil
fuhr in rasender Geschwindigkeit gegen eine Mauer und wurde
JCTtrÜUTTJI 6Tt.

Explodirter Ballon . Man meldet uns aus Paris , 12. Mau
Als heute Nachmittag ein Luftschiff in der Nähe der Place de la
Bastille niederging, durchstießen Vorübergehende den Ballon , um
den Luftschiffer zu befreien. Infolge unvorsichtigen Vorgehens
explodirte der Ballon . Das Feuer ergriff ein benachbartes Haus.
Bei der Explosion wurden 13 Personen verletzt. Mehrere von
ihnen mußten ins Krankenhaus überführt werden.

Opfer der Berge. Aus Leoben wird gemeldet: Vom Jager¬
steig am Gruntensee bei Trofaiach stürzte der 20jährige Kontorist
Franz Hammer vor den Augen seines Bruders , mit dem er me
Parthie machte, 20 Meter tief ab und wurde sterbend nach Tro-
faiach gebracht. Von der Friesingertvand bei Freyenstecn stürzte
die 13jährige Ursula Waisnix beim Blumenpflücken ab und blieb

Pulverexplofion . Man meldet uns aus Newyork, 11. Mai:
In einer Grube der Kohlen- und Eisengesellschaft zu Lerrin (Il¬
linois ) explodirten heute, als 325 Mann darin thätig waren , 50
Faß Pulver . 6 Todte sind heraufbefördert , 80 Mann verletzt,
die anderen, wie man befürchtet, unter den Trümmern begraben.

Hus der Umgegend
!. Biebrich , 13. Mai . In der am Mittwoch Nachmittag 6

Uhr stattgefundenen gemeinschaftlichen Sitzung des Magistrats
und der Stadtverordneten - Versammlung  waren
mit wenigen Ausnahmen alle Mitglieder beider Kollegien an¬
wesend. Den Vorsitz führte in Abwesenheit des erkrankten Vor¬
stehers Herrn Dr . L. Beck Herr Stadtv . H. Schürmami . Der
einzige Gegenstand der Tagesordnung betvaf die Einführung des
neugöwählten 1. Beigeordneten Herrn Dr . C. Schleicher sowie des
Stadtbauraths Herrn H. Thiel in das Magisttats -Kollegium.
Herr Bürgermeister Vogt ergriff nach Eröffnung der Sitzung
das Wott , um zunächst nochmals für seine erfolgte Wiederwahl
zu danken, alsdann gab Redner ein Bild über die günstige Enl-
wicklung unserer Stadt seit Inkrafttreten der Städteordnung un
Jahre 1892 und hofft, daß auch in feiner nächsten Amtspenode
dieser Aufschwung anhalten möge, hierbei die neuen Magistrats-
Mitglieder ersuchend, auch für ihren Theil alles dazu beizutraa^n,
um dem Gemeinwesen ein kräftiges Emporblühen zu _scherst.
Hierauf erfolgte die Einführung der beiden Herren im Sinne des
Paragr . 37 der Städteordnung durch Handschlag an Eidesstatt.
Die nunmehrigen beiden Magistratsmitglieder sprachen ihren
herzlichsten Dank für das in sie gesetzte Vertrauen aus und ver-
sprachen, in der nun folgenden 12jährigen Amtsdauer stets ihre
Arbeitskraft dem gedeihlichen Aufblühen unserer Stadt widmm
zu wollen. — Um ?y2 Uhr Abends versammelten sich im Saale
der „Bellevue" über 80 Herren zu einem Festmahle.  Neben
den Mitgliedern der beiden Collegien waren auch viele Burger
sowie städtische Beamte anwesend. Verschiedene Ansprachen ern¬
sten, aber auch heiteren Inhaltes würzten das vorzüglich zuberei-
tete Mahl und erst zu später Stunde , als bereits die Ausflügler
ihre Himmelfahrtstouren nach der Umgegend antraten , kehrten
die letzten Festtheilnehmer zu ihren heimischen Penaten zuruck.
Heule Vormittag 8(4 Uhr erfolgte die Vorstellung des Herrn Bei¬
geordneten Dr . Schleicher der versammelten Beamtenschaft ge-
genüber, wobei Herr Bürgermeister Vogt ernste, ctber durchaus
zeitgemäße Mahnungen an die Beamten richtete und sie aufsor-
derte, mit dazu beitragen zu wollen, daß alle Geschäfte zum Wöhle
der Stadt und deren Verwaltung erledigt Würden.

* Kastel, 12. Mai . Dieser Tage erfolgte die Oesfnung der
eingelausenen Offerten für die N i e d e r l e g u n g der hie-
f i g eu Festungswerke  und der gesammten Umwallung . 26
Submittenten hatten Angebote gemacht, von denen jedoch zwei, die
zu spät eingelaufen waren , abgewiesen werden mußten . Die For¬
derung war außerordentlich verschieden. Eine Firma aus Köln ist
die Höchsts ordernde mit 99,990 JL  und die Mindestfordernde blieb
eine Firma aus Wiesbaden  mit nur 46,620 JL

* Mainz , 12. Mai . Die Maurer  beschlossen in einer ge¬
stern abgehaltenen Versammlung mit 614 gegen 22 Stimmen , am
Freitag in den Streik  einzutreten . Die Streikenden verlangen
einen Mindeftstundenlohn von 50 für Gesellen unter 20 Jah¬
ren einen Stundenlohn von 40- 50 $ Die Bauunternehmer ha-
ben die Forderungen abgelehnt.

* Bischofsheim, 12. Mai . Ein schrecklicherU n g l u cks f a 11
hat sich Mittwoch Nachmittag gegen 5y2. Uhr im hiesigen Bahn¬
hossgebiet zugettagen. Der 16jährige Bahnarbeiter Georg Kolb
ans Trebur war dort an einer neu zu errichtenden signalein-
richtung beschäftigt, als eine Rangirabthcilung heranfuhr , den sich
ungeschickt herumdrehenden K. faßte und ihm von beiden Füßen
die vorderen Theile mit den Zehen abfuhr . Nach Anlegung eines
Nothverbandes kam der Verunglückte unverzüglich mit dem nad}*
sten Zuge nach Mainz in das Nochnshospital , wo er sogleich
operirt wurde. Leider waren die Verletzungen derart schlimm,
daß Herr Medizinalrach Dr . Reisinger beide Füße zu ampu-
tiren gezwungen war . Die Operation ist günstig verlausen.

* Darmstadt , 12. Mai . Gestern Mittag verübte der Laza-
rettinspektor in seiner Wohnung im Militärlazarett Selbst-
m o r d durch Vergiftung . , „ . _ t w .

* Bingen , 12. Mai . Wegen Duldung von G l u cks s p i e -
len in seinem Lokal, an welchem zahlreiche Studierende des hie-
sigen Technikums theilnahmen — einzelne verloren bis zu 80 JL
an einem einzigen Abend — wurde ein hiesiger Wrrth vom Schöf-
fengericht zu 50 -L Geldstrafe verurtheilt .

s Braubach , 13. Mai . Durch das schone Wetter am gestri-
gen Himmel fahrtstage  angelockt , war unser romantisch
gelegenes Städtchen und die Marksburg wiederum der Zielpunkt
vieler Ausflügler . Ist doch auch der neugegründete Berschöner-
ungs- und Berkehrsverein eifrigst bemüht, durch Schaffung von
Bequemlichkeiten aller Att , den unsere Stadt besuchenden Frem¬
den den Aufenthalt so angenehm wir nur möglich zu machen
— Auf der Kleinbahnstrecke Braubach D̂achfenhausen verkehrten
gestern aus Anlaß des Wald festes  auf dem Oberlahnsteiner
Jorsthaus mehrere Extrazüge . — Vom 15. Mai ab will ein
Schiffsbesitzer aus Bernkastel einen Lokalschiffsverkehr zwischen
Coblenz- Braubach -Boppard einrichten . Diese Neuerung ist mit
Freuden zu begrüßen . „ „ „ ^ , ,

* Diez, 12. Mai . Herr Gerichtsassessor Frhr . v. Ledebur
dahier ist vom 1. Juni d. I . ab als Amtsrichter an das Kgl.
Amtsgericht Nastätten verseht. — Bei der gestrigen Lehr-
lingsprüfung  bestanden folgende Schlosserlchrlinge die
Prüfung mit dem beigesetzten Prädikat : Wilh . Sieber -Oranten-
stein (gut), Jak . Müller -Flacht (gut), Herm . Fachinger-Fachingen
(gut), Wilh . Seel -Freiendiez (gut ), Heinrich Stiegler -Limburg
(ziemlich gut).

^em°Zeiümg.
X.  Johannisberg. 12. Mai. Hier hielten gestern zwei Mit-

glieder der Vereinigung Rheingauer Weingutsbesitzer ihre Wem-
Versteigerungen unter Leitung des Herrn Auttionator "Wilhelm
H e l f r i ch Ŵiesbaden ab, welche verhältnißmäßig befriedigen¬
den Erfolg hotten. Der Besuch war gut, auch war die Kauflust,
wenigstens im Anfang der ersten Versteigerung , lebhaft, doch bald
flaute der Geschäftsgang ab, um erst wieder bei der zweiten Ver¬
steigerung» beim Ausgebot der 1903er, ein flotteres Tempo anzu¬
schlagen. Zum Allsgebot gelangten bei der von Mummschen
Versteigerung 52 Nummern 1901er und 1902er, bei der Konsul
Bauerichen Versteigerung 32 Nummern 1901er, 1902er und
1903er. Bei der ersten Versteigerung gingen 15 Nummern , bei
der zweiten Versteigerung gingen 10 Nummern zurück. Die
Weine waren rassige, kräftige Sachen , blumig und tadellos ge¬
baut . Das Ergebniß ist: Auktion der P . H -von Mumm schen
Gutsverwaltung : Durchschnittspreis für ein Ha^ stück 420^ .
Zwei Halbstück 1901er Unterhölle Auslese 1170, Mtttelholle Aus-
lefe 1210 JL  Gesammterlös 17360 JL  mit Fässern . — Auktion der
Konsul Bauer 'schen Weingutsverwaltung : Durchschnittspreis für
ein Halbstück 345 JL  Gesammterlös 7000 .K. ohne Fässer.

KiM, kitteratur und Wittenrdiatt*
Königliche Schauipiefe.

Mittwoch, den 11. Mai 1904, Neu einstuditt : Trista « «ad
Isolde von Richard Wagner.

An „Tristan und Isolde " — sagt R . Wagner in semen
Schriften — erlaube ich die strengstm , aus meinen theoretischen
Behauptungen fließenden Anforderungen zu stellen: nicht weil rch
es nach meinem System geformt hätte, denn alle Theorie war
vollständig von mir vergessen, sondern weil ich hier endlich mst
der vollsten Freiheit und mit der gänzlichsten Rücksichtslosigkeit
gegen jedes theoretische Bedenken in einer Weise mich bewegte,
daß ich während der Ausführung selbst inne ward , wie ich mein
System weit überflügelte . — Mit voller Zuversicht versenkte ich
mich hier nur noch in die Tiefen der inneren Seelmvorgange
und gestaltete zaglos aus diesem intimsten Centrum der Welt
ihre äußere Form . Leben und Tod, die ganze Bedeutung und
Existenz der äußeren Welt hängt hier allein von der inneren See-
lenbewegnng ab, die ganze ergreifende Handlung kommt nur da¬
durch zum Vorschein, daß die innerste Seele sie fordett , uud ste
tritt so ans Licht, wie sie von innen aus neu gebildet ist - - - Die
vollständige Neubildung der musikalischen Form , die im Tristan
r-.ach Tannhäuser und Lohengrin und nach allein w^st
sikgeschichte voraus gegangenen plötzlich wie ein Geschenk des
Himmels in vollendeter Durchführung vor uns steht, verleiht die¬
sem Werk einen Reichthum , eine Unerfchöpstichkeit, mn« wirkliche
„Unendlichkeit" der Melodie,  die uns immer wieder unfaß¬
bar erscheint. Musik, Dichtung und Aktion gehen hier so m em-
ander auf , verschmelzen so in ein unttennbares Ganze, daß man
das Werk fast eine „sichtbare Symphonie " nennen möchte, eine
Symphonie von stets immer wieder unbegreiflicher und erjchüt-
ternder Wirkung . Diese Tragödie der Liebe gibt uns in ihrer
Geschlossenheit und Einheitlichkeit einen Eindruck, dem mchtS
gleiches an die '©eite zu setzen ist. Alles ist hier verinnerlicht,
das Wort ist nur noch ein Reflex des Seelenvorganges , dl« aw-
ßerliche Darstellung , der Szenenvorgang , kamu von irgend einer
Aktion belebt, erscheint uns nur noch wie ein traumhaftes Aus-
tauchen der Gestalten unserer eigenen Fantasie Was uns/hter
hörbar und sichtbar vorgeführt wird , verdichtet sich zu unserem
ureigensten inneren Erlebmß , tzas eine wunderbare Plötz-
lich aus unserer eigenen Seele in die Wirklichkeit herüber zu pro»
jiciren scheint.

Die biographische Forschung wirft allmählich auch über die
intimeren Seelenvorgänge im Leben des Meisters ein aufklaren¬
des Licht. Wir erfahren von seiner entsagenden Liebe zu Miaty.
Wesendonk und wir sehen, wie er im Tristan die Tragödie seiner
eigenen idealen und verzichtenden Leidenschaft schreibt Die ,̂ ar-
bengluth dieses hohen Liedes der Liebe und der Weltentsagung
wird noch leuchtender für uns , wenn wir des Meisters «lgenes
Herzblut in ihr entdecken, wenn wir wissen, daß alles dies nicht
konstruirt und anempfunden , sondern durchlebt und durchlitten ist.
Mit seinem tiefen von Schopenhauerscher Philosophie uberschat-
teten Ideengehalt bietet der Tristan ein hervorragendes Denknial
Wagnerscher Weltanschauung . — Aber noch ein anderer Umstand
trieb den Dichterkomponisten zu dieser Schöpfung.

Wagner wollte mit diesem Werk , dessen Composttion er mit¬
ten im Nibelungenschaffen aufgriff und in einem Zug zu Ende
fühtte , eine praktische That vollbringen . Er wollte nach zehn¬
jähriger Pause seinem Lohengrin , der ansing über alle Buhnen
zu gehen, ein Musikdrama nachschicken, dessen Aufführung keine
Besetzungs- oder Szenerieschwierigkeiten mache, und das dal̂ ch
geeignet sei, für seinen neuen Stil Propaganda zu machen. Wie
weit eilte er damit wieder seiner Zeit , ihrem Können und ihrem
Verständniß voraus . Bittere Enttäuschungen watteten seiner,
als er in Karlsruhe und in Wien die Einstudirung erhoffte (An-
sangs der sechziger Jahre ), und wer weiß, wie lange ohne dm
König Ludwig von Bayern der Tristan und mit ihm sein Schöp¬
fer dem deutschen Volke verloren geblieben wäre . So kam ef 1865
zu jener berühmten ersten Aufführung in München unter Bulows
Leitung, mit dem Ehepaar Schnorr von Carolsfeld in den Titel¬
rollen, die den Ausgangspunkt einer deutsch-nationalen und wett¬
beherrschenden Epoche des Musikdramas bildet.

Vielleicht dürfte es interessiren , zu erfahren , daß sozusagen
eine private Uraufführung in unserer nächsten Nähe im Jahr 62
stattfand Wagner wohnte damals in Biebttch in der Villa neben
dem Schloßpark am Rhein , die merkwürdiger Weis« noch ohne
Gedenktafel ist. (Hier entstand das Vorspiel und der erste Akt
der Meistersinger .) Schnorrs fanden sich eines Tages daselW
ein, um dem Meister den zweiten Akt, den sie studirt hatten, vor-
zusingen, wie W. Weißheimer in seinen lesenswerthen „Erleb-
nisten" attig erzählt.

Für die Aufführung des Tristan ist mehr wie für alle an-
dern Wagnerschen Werke ein ziemlich sestliegender Kanon maß-
gebend und auch überall zu Grunde liegend, so daß sich in Bezug
auf Szene , Darstellung , bis ins Einzelnste genau bestimmte AI-
ktion und Gebärde , in Bezug auf Tempi der Musik usw. bei ver-
ständnißvoller Leitung überall ziemlich dieselben Conturen m der
Wiedergabe des Werkes feststellen lassen. Tiefe und Wirkung
der Stimmung wird dabei freilich überall von der Temperaments¬
größe der Darsteller abhängen , die hier ganz darauf angewiesen
sind, nur von innen heraus zu schaffen und die stets in größt¬
möglicher Concenttation alle ihre Kräfte in den steten lnden-
schaftlichen Brennpunkt ihrer Aufgabe lenken müssen. Fron
Lesfler - Burckard  als Isolde und Herr Kalisch  als Tri-
stan lassen in dieser Hinsicht kaum einen Wunsch offen, ihre
Leistungen sind von bewundernswerther Eindringlichkeit und
Stilgröße und sicherten der Aufführung einen Erfolg , der in je-
deni Zuschauer lange nachvibriren wird . Freuen wir uns mtt
Stolz des Besitzes solcher Isolde und solchen Tristans ! Auf der
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Höhe der Aufgabe staud auch das Orchester, das unter Prof.
Mannstaedt  den symphonischen Part des Werkes mit einer
ausdrucksschönen und geradezu bezwingenden Stimmungskraft
vertonte. Nur zum Theil genügten die Vertreter der kleineren Par¬
tien , Fr . R a n d e n-Brangäne am wenigsten, besser HerrE n g e l-
mann -Melot , Herr Henke -Hirt,  Herr Klarmüller-
Seemann . Den König Marke sang als Gast Herr G r e e f vom
Frankfurter Stadttheater mit wenig sympathischer und etwas er¬
nüchternd wirkender Tongebung . Sehr einnehmend und erwär¬
mend war der Kurwenal des Herrn B a s i l vom Züricher Stadt¬
theater . Diese Wotansgestalt und Heldenstimme könnten wir in
unserem Ensemble wirksam verwenden! — „Neu einstndirt " ver-
merkte der Zettel ! Tabei waren wir nicht im Stande , die beiden
letztgenannten Parthien mit unseren eigenen disponiblen zweiten
Kräften zu besetzen. Drei Bassisten und kein König Marke , drei
Baritonisten und kein Künwenal!

H . G. G . 4
'* '» *

. Am Donnerstag erschien als stets gern gesehener Gast Konrad
Dreher  auf der Königlichen Bühne . Der Schlierseer Direktor
spielte als erste Gastrolle seinen hier bestens bekannten Dorfbader
Zangerl in Raucheneggers Volksstück „Iägerblut"  und er¬
zielte mit der trefflichen Wiedergabe der Rolle die große, nie ver¬
sagende Wirkung . Wir brauchen also nur zu konstatiren, daß
Konrad Dreher und seine unverwüstliche Kunst jung geblieben sind
und daß ein Jeder , der zu einem Dreherabend kommt, heute wie
ehedem seine Rechnung findet, zumal das heimische Ensemble den
illustrer! Gast aufs beste unterstützt. Sch.

Wiesbaden , den 13. Mai.

Vom Tage.
Himmelfahrt vorüber . — Die klappernden Heiligen. — Im Kur-
park. Wiesbaden „fliegt aus ". — Unsere lieben süßen Damen.
— In der Hlmmelsahrtsiiacht . — Blätter , die die Welt bedeuten.

— Pfingsten in Sicht.
Der gestrige Hiwmelfahrtstag war in Bezug auf das Wetter

besser als sein Ruf . Er ist bei vorwiegend prächtigem Wetter
ganz prächtig verlaufen . Zwar zogen sich im Laufe des Tages
zu wiederholten Malen recht bedenkliche Wolken und Wölkchen
am Himmel herauf und verdunkelten die Sonne . Aber — und
das war die Hauptsache — sie behielten, bis auf ein Paar Spritzer
am Abend, ihren Inhalt oben. Gerade warm konnte man ja die
Temperatur auch nicht nennen , aber nach alledem, was in den
Tagen vorher auf unsere „olle ehrliche Mutter Erde " herniederge¬
gangen war , an kaltem und feuchtem Wetter , konnte man es als

; einen äußerst erfreulichen Fortschritt bezeichnen, daß man seinen
Himmelfahrtsspaziergang in die Maiwonne hinaus unternehmen
konnte. Zu bedenken war auch, daß diesmal der Himmelsahrts-
tag auf „Mamertus " fiel, den zweiten der „drei kalten Heiligen",
Welch letzterer sich somit als einigermaßen besänftigt erwiesen hat.
Mit klappernden Gebeinen stehen diese drei Eismänner in jedem
Frühjahr vor den Thoren und warten darauf , die Kulturen mit
ihrer kalten Hand zu vernichten. Namentlich die Landwirthe und
die Gärtner sind auch immer froh, wenn die Tage des 11., 12.
und 13. Mai ohne besondere Fröste vorüber gegangen sind, mit
andern Worten , wenn die drei „kalten Heiligen" guter Zaume
waren . Auch in unserm Bowling -green hatte man gestern Abend
wieder die werthvollen Pflanzen sorgfältig durch eine Umhüllung
gegen den eventuell während der Nacht hereinbrechenden Frost zu
schützen.

.Indessen nicht überall ist es so gut gegangen, wie bei uns.
Vielfach hat der Himmel sein April -Gesicht beinhalten . Mit
beinhalten ,)Mai kühl und naß , füllt dem Bauer Scheun ' und
Iaß ", hat sich ja schon so mancher getröstet, aber was zu viel ist,
das . . . na, ja , schließlich wird die Geschichte auch mal zu dumm!

Die Wiesbadener Bevölkerung machte von dem schönen Him-
melfahrtswetter einen ausgiebigen Gebrauch. Die alte gute Sitte,
in der Hinmnelfahrtsnacht einen Ausflug in unsere schönen Tau
nuswälder zu unternehmen , ist zur Zeit immer noch so gebräuch¬
lich, wie vor 20 und 50 Jahren . Auch in der letzten Himmel¬
fahrtsnacht pilgerte eine große Menschenmenge in den Wald, um
die bekannte Aronswurzel — zu suchen, deren Bedeutung selbst
unserem Kaiser vor 2 Jahren , während seines hiesigen Aufent-
Halts, von einem alten Wiesbadener erklärt wurde . Bekanntlich
kam es in den letzten Jahren in jener Nacht immer zu ernsten
Zusammenstößen und diese schönen Maiausflüge unterließ mancher
wegen der Unsicherheit im Walde zur Nachtzeit. Unsere Polizei¬
behörde hat sich nun der Sache ernstlich angenommen. Eine An¬
zahl Polizeibeamte werden alljährlich in der Himmelfahrtsnacht
rn den Wald geschickt, um die Elemente, welche es nur darauf ab¬
gesehen haben, ihrer Zerstörungswuth freien Lauf zu lassen und
anständige Leute zu überfallen , unschädlich zu machen. Aizh die
Förster , Waldwärter und Feldhüter wurden auf den belebtesten
Plätzen aufgestellt, um die Ruhe u. Ordnung aufrecht zu erhalten
In der letzten Himmelfahrtsnacht ging es im allgemeinen in dem
Walde friedlich her . Nur in einem Fall kam es zwischen einer
Anzahl junger Leute gegen 12 Uhr Nachts unter den Eichen zu
Meibereien . Der Taglöhner Euler versetzte dem Taglöhner Lenz
hierbei einen gefährlichen Messerstich unter den rechten Arm
Der Gestochene mußte ins städtische Krankenhaus ausgenommen
werden. Bei der Schlägerei wurde auch mehrfach mildem Re¬
volver geschossen, jedoch wurde Niemand verletzt. Die Burschen
werden ihre Rohheit ja entsprechend büßen müssen. Euler wurde
verhaftet.

Am Hiinmelfahrtsmorgen ergoß sich der Menschenstrom hin-
aus ins Freie und in den prächtigen Anlagen des Nerothals und
im Kurpark ergingen sich die Fremden promenirend . Zahlreiche
hiesige Vereine und Gesellschaften unternahmen Ausflüge in die
nähere und weitere Umgebung und eine Menge von Fremden kdm
nach unserem Wiesbaden . Vogelfang und Fliederduft , Menschen-
lied und Waldesrauschen — ach wie ist das doch so schön. Und
zu alledeni die reizenden Toiletten unserer anmuthigen Damen,
die eineii,Maitag sonnig erscheinen lassen können, auch wenn sich
das TageSgesrirn hinter düsterem Gewölk verbirgt . Mit Recht
sagt der Dichter: „Du bist wie eine Blume , so schön, so hold, so
rein ". Und wie die Blumen und Sonnengold , so gehören auch
unsere Damen mrt ihren duftigen Toiletten zu einem Frühlings¬
lage.

Himmelfahrt ist also vorüber . Mit vollen Segeln steuern
wir nunmehr auf Pfingsten zu und in wenigen Tagen werden
es die Blätter,  die die Welt bedeuten, orbi et urbi verkünden:
«Pfingsten , das liebliche Fest ist gekommen". —bel.

JSlelSrtewi © e*rrul«» *j<tget-

r - Der gestrige Eiscubal,»verkehr war in Anbetracht des schö-
Nen Wetters ganz außergewöhnlich stark. Durch die AufnakMe des
starken Audvanges auf den Zielstationeu war es bei manchen
Zügen ganz unvermeidlich, die Verspätung zu verhüten, jedoch
wickelte sich der ganze Verkehr in bester Ordnung ab.

HI Schwurgericht . Herr Landgerichts-Präsident Stumpf nahm
heute im Dchwurgerichts-Sitzungssaale die Ausloosung der Ge¬
schworenen für die ani Montag , den 6. Juni ihren Anfang neh¬
mende zweite diesjährige Tagung des Schwurgerichtes vor : Da¬
bei wurden die folgenden Herren zu Geschworenen bestimmt: Gäf-
gen Heinrich, Möbelfabrikant , Wiesbaden , Webergasse 4, Finger
Carl , Müller , Wiesbaden , Herrenmühlgasse 11, Blümlein Carl,
Kaufmann , ^Winkel, Gärtner Louis, Hotelbesitzer, Wiesbaden,
Taunusstraße 3, Ludloff Max , Rentner , Kiedrich, Henser Emil,
Rentner , Wiesbaden , Möhringstraße 8, Göller Carl , Landwirth,
Bogel, Löffler Dr . Peter , Chemiker, Höchst, Ochs Peter Philipp,
Maurermeister , Cronberg , Groß Gustav, Amtsrichter a. D -,
Wiesbaden , Walkmühlstraße 3, Erle Wilhelm, Landmann , Hund-
stadt, Kleidt Nicolaus , Landwirth , Weilbach, Steinmetz August,
Kaufmann , St . Goarshausen , Eller ClemeM, Apotheker, Wiesba¬
den, Marktstraße 27, Euler Ludwig, Architekt, Wiesbaden , Bieb¬
richerstraße 29, Cassella Wilhelm, Schaumweinfabrikant , Wies¬
baden, Biebricherstraße 38, Beiderlinden August, Kaufmann , Rü-
desheim, Eichen Ferdinand , Architekt, Wiesbaden , Friedrichstraße
3, Richter Carl , Kaufmann , Höchst, Stoppel Jean , Brunnen-
Inspektor , Niederselters , Korb Carl , Kaufmann Biebrich , Kayser
Carl , Rentner , Wiesbaden , Biebricherstraße 13, Jäger 2. Peter
Wilhelm , Schornsteinfeger , Anspach, Menges Carl , Landmann,
Strinz -Trinitatis , Königstein Georg, Bürgermeister , Erbach bei
Camberg , Külbach James , Prokurist , Höchst, Wagner Franz,
Kaufmann , St . Goarshausen , Sturm Friedrich , Dachdecker,
Braubach , Landauer Eduard , Fabrikant , Idstein , Walter Eduard,
Privatier , Königstein.

* Residcnztheater . Der Schwank „Die 300 Tage " wird heute
Freitag wiederholt. Morgen , Samstag , gelangt, wie schon mitge-
tbeilt , zum ersten Male die NNovität „Der tolle Hofjunker" von
Thun und G. v. Moser zur Aufführung , Derselbe wird Sonn-
iag Abend wiederholt. Sonntag Nachmittag wird zu halben Prei¬
sen der Schwank „Flottenmanöver " gegeben.

* Eine Zauber -Soirce veranstaltete am Mittwoch Abend im
weißen Saale des Kurhauses der Zauberkünstler v. Kendler.
Der Künstler , der thatsächlich einer der hervorragendsten der Ge¬
genwart auf diesem Gebiete ist, führte seine sämmtlichen Darbie¬
tungen mit einer derartigen Sicherheit aus und wußte das Pub¬
likum so prächtig zu täuschen, daß man fast Minen möchte, diese
Geschwindigkeit sei doch Hexerei. Die Vorstellung war nicht nur
interessant , sondern auch amüsant . Einige mit geradezu ergötzlicher
Raffinirtheit ausgeführte Kartenkunststücke setzten das Publikum
mit Recht in Erstaunen . Ueber das Verschwinden und Wiederer-
scheinenlassenvon Tüchern , Ringen und Kugeln, was mit meister¬
hafter Geschicklichkeit vor den Augen des Publikums vorgenommen
wurden , quittirte man mit lebhaftem Beifall . Das bekannte Kunst-
stückchen mit den eisernen Ringen , bei dem eine ganze Anzahl gro¬
ßer Ringe mit einander verbunden und in einander gebracht wird
ohne das man recht sehen kann, wie die Geschichte gemacht wird,
erregte natürlich ebenfalls allgemeine Bewunderung und der
Künstler errang damit auch den lebhaftesten Beifall des zahlreich
erschienenen Publikums.

* Walhallatheater . Morgen , Samstag , findet das Benefice des
beliebten Humoristen Hans Hauser statt. Derselbe wird an seinem
Ehrenabend seine größten Schlager zum Vortrag bringen.

* Das große Gartcnsest , dem hoffentlich die Witterung gün¬
stig ist, nimmt morgen, Samstag , bereits um 4 Uhr seinen Än°
fang. Von 3 Uhr ab wird der Garten nur für Gartenfestbe¬
sucher reservirt . Anmeldungen von Passagieren für die Ballon¬
fahrt befördert die Tageskasse. Es dürfte sich empfehlen, zu dem
abendlichen Doppelkonzerte, bazw. dem Feuerwerke nicht zu spät
zu erscheinen, damit die Kurverwaltung , falls plötzlich ungün¬
stiges Wetter eintreten sollte, mit dem Abbrennen des Feuerwerkes
nicht zu zögern braucht.

* Den Fuß gebrochen hat in der vergangenen Nacht, kurz
nach 12 Uhr , ein Straßenpassant in der Mauritiusstraße . Die
Polizei wurde von dem Vorfall benachrichtigt, der Verunglückte
war aber bereits fô tgebracht worden, ehe man seine Personalien
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feststellen konnte.
* Für Südwestasrika . Zum Besten der im Hererooufstande

verwundeten und erkrankten Krieger , für die am vergangenen
Sonntag im Kurgarten ein Wohlthätigkeitskonzert stattfand , sind,
wie wir hören, von einigen Wohlthätern nachträglich noch erheb¬
liche Beträge gespendet worden. Die bekannten Komitecmitglieder
sind auch jetzt noch zur Empfangnahme weiterer Gaben gern be¬
reit . Der Reingewinn im Konzert selbst belief sich auf über
3500 JC

* Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden
ist neuerdings Waalwyk zugelassen. Die Gebühr für das gewöhn
liche Dreiminutengespräch beträgt 2A

L. Vom Reichsgericht verworfen wurde am Mittwoch die Re
Vision des am 30. Oktober v. I . wegen Diebstahls vom Landge¬
richte Wiesbaden verurtheilten Fuhrmannes Emil Haas.  Mit
dem Mitangeklagten Damm hatte er ein Bündel Bohnenstangen
gestohlen.

fs. Schuhdiebe verhaftet . Unserer rührigen Kriminalpolizei
ist & gelungen , die Schuhdiebe , die kürzlich in .einem Schuhge¬
schäft in der Langgasse einbrachen und dort Schuhwaaren stah¬
len, am Mittwoch Abend zu verhaften. Es sind Atzlbach und
B i b o, beides in der Kriminalistik bekannte Namen . Gleichzei¬
tig sind die gestohlenen Schuhwaaren , soweit sie noch nicht an
andere Hände gelangten , wieder herbeigeschafft worden.

k. Verunglückter Schaffner . Gestern Vormittag 11 Uhr
sprang in der oberen Kaiserstraße zu Biebrich ein Schaffner der
Straßenbahn auf einen in voller Fahrt befindlichen Wagen . Der
Sprung muß jedoch zu kurz gewesen sein, denn der Schaffner
wurde heruntergeschleudert und fiel mit dem Hintcrkopf auf das
Pflaster , wobei er sich ernste Verletzungen zuzog.

k. Zu einer ernsten Auseinandersetzung kam es gestern Abend
nach 9 .Uhr an der Wiesbadener -Allee zu Biebrich oberhalb der
Eisenbahnbrücke. Zwei Herren aus /Wiesbaden, welche in einem
Wagen nach Hause fuhren , sollten nämlich mit Stöcken aus dem
Wagen heraus auf einen Wiesbadener Herrn und dessen Frau ge¬
schlagen haben, worauf Me und noch Andere laut schreiend den
Wagen zum Stehen brcMen und die Insassen zum Aussteigen
zwangen. Im Nu hatte sich um die lebhaft gestikulirende Gesell-
schaft.ein Haufen Leute gesammelt, welche, ohne Ausnahme , Partei
für die Geschlagenen nahm und den Herrn , welcher so kräftig den
Stock zu schwingen verstand, am Weiterfahren verhinderte , bis
die Polizei einschritt und den Sachverhalt aufklärte. Ein gericht¬
liches Nachspiel wird die Folge sein.

* Erhängt ausgcfunden wurde am vergangenen Mittwoch
Abend im Walde zwischen Fasanerie und Holzhackerhäuschen ein
hier im Wellritzthal wohnender 38jähriger Arbeiter . Die Polizei
brachte die Leiche nach dem Leichenhause des alten Friedhofes.

G . Ein betrunkener Füsilier . Die Trunkenheit hat den Fü¬
silier Josef Lutz der 1. Komp, des Regiments v. Gersdorff unter
einer bösen Anklage vor das Kriegsgericht zu Frankfurt gebracht.
Am Sonntag , 10. April , hatte er Urlaub bekommen, aber seine
Urlanbskarte vergessen und kam deshalb um 9 Uhr in die Kaserne
zurück, um die Karte zu holen und dann wieder fortzugehen. Da
er sichtlich betrunken war , so gab ihm der diensthabende Sergeant
den Rath , sich lieber ins Bett zu legen. Allein der Füsilier sagte,
er lasse sich seine Freiheit nicht rauben und verlangte Papier und

Tinte , um eine Beschwerde an den Hauptmann aufznsetz^
dem Schreiben ging es jedoch bei seiner Trunkenheit nicht- OsS
nahm er schließlich das Tintenfast und schleuderte es weg
Sergeant wich dem Wurfe aus , so daß er nicht getroffen
uitb erstattete Meldung , worauf der Füsilier in Untersuck,,»
Haft kam. Denn der Wurf mit dem Tintenfaß wurde als tfr -1
lidjer Angriff gegen einen Vorgesetzten angesehen, und daraus ,v‘
als _Mindeststrafe ein Jahr Gefängniß . Das Kriegsgericht fjl
tS jedoch nicht für erwiesen, daß er die Absicht hatte, das
tenfaß nach dem Sergeanten zu werfen und sprach den Angttl
ten nur der Beleidigung schuldig, weil er ein paar abfällige m?
werkungen über den Sergeanten gemacht hatte. So muh jL.
filier seinen Sonntagsrausch nur mit drei Wochen Mitteln-2
statt mit langer Festungshaft bezahlen. ^

K - Aerzte und Krankenkasse . Am Dienstag , 10. h sm.
tagte , wie bereits erwähnt , nach längerer Pause die Centrat'
kommission der Krankenkassen in Gemeinschaft mit einigt
Herren der Bezirks -Vertragskommission der Aerzte . Zur Tw
gesordnung stand : Genehmigung des Vertrags . Ueber di»
Forderungen der Aerzteschaft haben wir an dieser Stelle
reits füher berichtet und auch betont , daß ärztlicherseits vS
den Hauptforderungen : Einführung der freien Arztwahl gif
Höhung des Honorars sowie Einsetzung eines Schiedsgerichts
keineswegs abgegangen wird . Diese Forderungen zu acced
trren , sofern sie sich nicht der Gefahr aussetzen wollten , am hie¬
sigen Platze , ähnlich wie in Leipzig und Köln und anderen
Orten , Streitigkeiten hervorzurufen . Die Verhandlungen
wurden auf gütlichern Wege zu Ende geführt und kann di
der Vertrag auf 5 Jahre abgeschlossen ist, die Angelegenheit
für diese Zeit als geregelt betrachtet werden . Für die Ver¬
tragsdauer beträgt das Honorar in den beiden ersten Jahren
Jl  3.50, im dritten und vierten JahreM 3.75, und im letzten
M 5 .— pro Mitglied und Jahr. Für Mitglieder im Land¬
kreis Wiesbaden , d. h. an solchen Orten , an denen kein Arzt
ansässig ist, zahlen die Kassen 6 bezw. 8 M.  Als Gegenleist¬
ung hierfür verpflichtet sich die Bezirks -Vertragskommission
durch die Aerzteschaft , soweit sich dieselbe zur Uebernahme der
Kassenpraxis bereit erklärt , ohne jegliche Exttavergütung den
Kassenmitgliedern alle diejenige Behandlung zu Theil werden
zu lassen, welche die Kassen aus Grund des Krankenversicher,
ungsgesetzes zu leisten verpflichtet sind. Den Kassen wird für
eine genügende Anzahl praktischer Aerzte , ferner Spezialärzte
für alle Fächer und endlich für eine Anzahl älterer consulli-
render Aerzte garantirt . Die zur Kassenpraxis sich melden-
den Herren verpflichten sich bei Beginn ihrer Thätigkeit auf
die Dauer von einem Jahr , nach dieser Zeit ist ein eventl.
Rücktritt drei Monate vorher anzuzeigen . Zur Praxis im
Stadtkreis werden alle diejenigen Herren zugelassen, welche
am 1. April d. I . in Wiesbaden praktizirt haben . Später
zuziehende Aerzte können nur nach Ablauf eines Jahres an
der Kassenpraxis theilnehmen . Das im Vertrag vorgesehene
Schiedsgericht besteht aus drei Mitgliedern der Centtalkom-
ncission und drei Mitgliedern der Bezirks -Vertragskollimis-
ston , den Vorsitz führt als siebenter Theilnehmer ein unpar¬
teiischer . Diese Bestimmungen bilden die Hauptgrundlagen
des Vertrages , dem nunmehr eine noch auszuarbeitende Ge¬
schäftsordnung beigegeben wird . Im Verlauf der Ve>Hand¬
lungen wurde von Seiten der Kassen wiederum der Befürcht¬
ung Ausdruck gegeben , daß mit Einführung der freien Arzt¬
wahl dieAusgaben für Medikamente und Krankengelder rapid
in die Höhe gingen . Diesen Einwendungen wurde seitens
der anwesenden Herren Aerzte entgegen getreten unter der
Versicherung , daß die einzusetzende Konttolkommission genau
darüber wachen wird , inwiewest auf diesem Gebiet die kassen¬
ärztlichen Pflichten gewahrt werden . Sollte erwiesenermaßen
ein Arzt hiergegen verstoßen , so kann ihm durch Beschluß des
Schiedsgerichts die Kassenpraxis vorübergehend oder dauernd
entzogen werden . — Im Allgemeinen muß nun noch betont
werden , daß bei Aufftellung der Vertragsbestimmungen die
Herren Aerzte ein Entgegenkommen gezeigt haben , das lobend
anzuerkennen ist, umsomehr , als man in Betracht zieht, daß
auch der hiesigen Aerzteschaft ihre Marschroute vorgeschrieben
gewesen , welche sie im Interesse ihrer Standesordnung einzu¬
halten verpflichtet war . Trotzdem bei Beginn der gegensei¬
tigen Verhandlungen die Hononrarforderungen der Aerze
aus Jl  4 .— pro Mitglied und Jahr lauteten , ließ die Bezirk»-
vertragskommission sich hinsichtlich der finanziellen Opfer der
Kasse bewegen , den Satz zu rednziren . Auch in anderen Be¬
ziehungen war sie bereit , soweit es ging , den Vertrag den
Wünschen der Kassen anzupassen . Nicht minder lobenswerte
muß aber auch das Verhalten der Vertreterschaft der Krankem
kassen bezeichnet werden , die, des Ernstes ihrer Aufgabe sim
bewußt , von vornherein alles das zu vermeiden suchte, was
zu Konflikten Anlaß hätte geben können . Wäre das gute Ein¬
vernehmen nicht gewahrt geblieben , so wären Zwistigkeiten
unvermeidlich und hätten wahrlich weder zum Vortheil der-^
Kassen und ihrer Mitglieder noch der Aerzteschaft gereicht.
Wir können also konstatiren , daß sich die berufenen Körper'
schäften , unter dem Vorsitz der Herren Dr . Fr . Cuntz ulwM
Schreiner Carl Gerhardt,  ihrer Aufgaben zur beiderlei'
tigen Zufriedenheit erledigt haben . Q

* Die Wiesbadener Allgemeine Poliklinik , Helenenstraße 1°>
welche den Zweck verfolgt, unbemittelten Kranken sowohl
ärztliche Behandlung als auch, nach Möglichkeit, Arznei- und -oem
bandmittel unentgeltlich zukommen zu lassen, besteht nunmehr zwat
Jahre . Während dieser Zeit hat ihre Frequenz eine beständig i
Zunahme erfahren : während im Gründungsjahre der 'tim»
(1892) im ganzen 1624 Patienten zur Behandlung kamen, wurde
sie im Jahre 1903, für welches jetzt der Bericht vorliegt, von
unbemittelten Kranken ausgesucht. Leider kann nicht gesagt wer¬
den, daß der wohltbätige und humane Zweck, den die Anstalt v̂ »
folgt, in den wohlhabenden Schichten der Bevölkerung allseitig ^
Interesse und lebhafte werkthätige Unterstützung gesunden
Ohne diese ist aber die gedeihliche Weiterentwicklung der An)« »
deren Bedeutung durch die steigende Frequenz ja genugsam.w
wiesen ist, jetzt mehr wie je in Frage gestellt. Die steigende Se¬
quenz bedingt natürlich — schon durch die vermehrten Ausaaoe
für Arzneimittel und Verbandsstoffe — größeren Aufwand a
Geldmitteln . Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß >n?
Anstalt sehr streng darauf geachtet wird, die Wohlthaten bcrfeiße»
nur wirklich Bedürftigen zu gute kommen zu lassen, und es g
chieht daher auch durchaus nicht selten, daß Pitienten , °

denen keine augenblicklicheGefabr vorliegt und deren MitteUwM'
keit nicht sicher feststeht, abgewiesen werden. Beittäge werden »
Herrn Karl Lugenbühl jun ., Markfftraße 19, und von den
ten der Anstalt entgegengenommen. Der Kassenabschluß weist •
Einnahme von 4043.13 Ä. und eine Ausgabe von 3121.21 -̂ - W
einem Bestand von 912.92 A  auf.
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_ _ Tr . Sigmund Guttdann aus Berlin
^ « ikanische'r Arzt " und Zahnarzt . Nach Irrfahrten der ver-

Art und nachdem er sich verschiedene ziemlich erheb-
Î ^ ichtliche Strafen (u. A. 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre

i«) bereits zugezvgen hatte, kam er endlich nach Frank-
T:ort gründete er eine Heilanstalt für Vibrations -Massage

gA Therapie , dem Anscheine nach ohne dabei besonders

ÄJ® "̂verlobte. Der Hochzeitstag war bereits festgesetzt, bevor

Innung zu finden^ Zuletzt lernte er eine Dame kennen,
Cltl■‘ einiges Baarvermögen verfügte und sich auch bald

iedoch zum Traualtar schritt, wollte er sich in Wiesbaden eine
£JL  Existenz gründen. Sein Plan ging dahin, hier ein grö-
Wg  Sanatorium für seine Heilmethode einzurichten. Er êrließ

tz,̂Verbindung, der, nebenbeîbemerkt, zur Zeit̂ geisteskrank̂stt
L»eiaw urü> kam so auch mit dem Restaurateur Karl Simsou

rbindung, der, nebenbei bemerkt, zur Zeit geisteskrank ist
jn einet Irrenanstalt bei Harlem in Holland weilt . Nachdem

^ Gutwann ihm von den Erfolgen auf seinem Heilgebiete des
«Wlat und Breiten erzählt, nachdem er ihm ferner vorgeschwrn-
vft hatte, seine Braut werde ein Vermögen von mindestens

70 000  mit in die Ehe bringen usw ., gelang es ihm auch , Sim-
r , ,um  Abschluß eines Kaufvertrages zu veranlassen. Für einen
«aufpreis von Ä.  215 000 sollte die Villa Thurmeck mit Mobiliar
■7 seinen Besitz übergehen, sobald er eine Anzahlung von JL  40 000
'acht habe. Leider löste sich die Verlobung . Dr . Güttmann
vermochte die ausbedungene Anzahlung nicht zu leisten, und Sim-
sou zeigte ihn, nachdem Dr . G . ihm wiederholt Accepte an Zah-
ungsstatt angcboten hatte, den Behörden wegen Betrugs an.
beute hatte die Strastamsmer den Herrn Doktor vor ihre Schran¬
ken geladen, da sich in der Zwischenzeitergeben hat, daß seine An¬
gaben bezüglich des eigenen Vermögens sowohl wie desjenigen
seiner Braut unrichtige waren. Dr. G. verbüßt eben eine 5jährige
Kefängnißstrafe und erschien in Sträflingskleidern auf der An¬
klagebank.

Er wurde freigesprochen, da der Angeklagte versicherte, keiner¬
lei betrügerische Absichten gehabt zu haben, zumal wegen der Er-
krmkung von Simson , nicht bestimmt festgestellt werden konnte,
velche Angaben er diesem gemacht habe.

* Operettenspielzeitim Walhallatheater , Der Vorverkauf für
bie beiden ersten Vorstellungen der Operettenspielzeit (Montag,
den 1k. und Dienstag, den 17. >Mai „Durchlaucht Radieschen ")
ist in den bekannten Verkaufsstellen sowie an der Tageskasse des
Valhallatheatersbereits eröffnet. Die Vorproben sind im vollen
Gange.

* Die Vakanzenlistefür Militäranwärter Nr . 19 ist erschienen
rnd liegt in unserer Expedition zur unentgeltlichen Einsicht auf.

Tölsgramme und letzte Ikdiridifen.
Der rulfirch-japanifche Krieg.

Petersburg , 13. Mai . Der Verkehrsminister Fürst Chil-
tin zweites Geleise herzustellen , dem Zaren zur Genehmigung
sow hat nunmehr sein Projekt, aus dersi bi r i schen B a hn
vocgelegt. Die Arbeiten sollen sofort in Angriff genommen
werden und dürften in 1^ Jahren beendet sein . — Da die bet
Pitsewo gelandeten Japaner in Gefahr sind , durch russische
Kavallerieabtheilungen abgeschnitten zu werden , haben sie
Pulatianwiedergeräumt. — Die „Nowoje Wrem-
ja" macht den Vorschlag, daß die 1500 von den Russen ge¬
fangenen Japaner gegen eine gleiche Anzahl Russen , die in
Gefangenschaft geriethen , ausgetauscht werden.

Newyork , 13. Mai . Die Subskription der japani¬
schen Anleihe  ist noch nicht beendet . Indessen ist die
Anleche bereits überzeichnet, obwohl die Berichte aus der
Provinz noch fehlen.

Großer Streik in Peru.
Lima, 13. Mai . In Callao erklärten die niederen Ar¬

beiterklassen den allgemeinen A u s st a n d. Betheiligt sind
die Pacific Steam Navigation Company , die Limabahn , die
Central Railway , sowie Mühlen und Gießereien , sämmtlich
in britischen Händen . Der Ausstand wurde erklärt wegen
der besonderen Abgaben auf Zucker, Streichhölzer, Rum und
Cigarren. Die Ausständigen , die über 1000 Mann betragen,
versuchen die Züge Calloa -Lima auszuhälten . Militär ver¬
hindert die Unterbrechung des Eisenbahnverkehrs . Die L a-
geistkritisch.
Et Eine Rede Chamberlains.

Birmingham, 12. Mai . Chamberlain hielt heute Abend
hier eine Rede. Er gab einen Rückblick über das Ergevniß
ieiner Zollkampagne während des ersten Jahres und führte
Ms, diese bewirkte bereits große Veränderungen im Auslan-
be. Während seiner Auslandsreise sei er mit Persönlichkeiten
Msammengekommen, die freimüthig den Werth der neuen
Politik  zugaben . Einige erkannten sogar an , wenn diese
Mr Geltung käme, müßten sie ihre Fabriken nach England
dorkegen. Er könne nicht widersprechen , daß die nächsten
«ohlen sich einzig nach der fiskalischen Frage hin vollziehen
werden. Es sei möglich, daß die Volksthümlichkeit der Re¬
gierung erschöpft sei. Eine Niederlage der Unionisten bei
"sn Wahlen sei möglich. Aber die Unionisten brauchten
nichts zu verlieren , wenn ein Wechsel in der Dekoration und
m den Akteuren einträte und ein Stück auf der Bühne er-
Icheine, das infolge des Zischens bald von derselben verschwin-
«n müsse.

krisilrostsii.
h ®. T. 500. Ihre Frage ist mit Ja zu beantworten , denn auf
"ŝ chiedenm Bahnstationen werden Retourbillets 4. Klasse öer-

Die Angabe eines hiesigen Blattes , daß es keine Retour-
, " 4- Klasse gäbe, ist falsch.
.langjährige Abonnentin in der M .-Straße . Es kommt ganz

EP 1! an, welche Sicherheit Sie dem Darleiher der Gelder ge-
ober welche Abmachungen Sie mit demselben getroffen ha-

Z“- j~ er  Inhaber des Sparkassenbuches ist berechtigt, dasselbe
ü" >? lange einzubchalten, als Sie Ihren Verpflichtungen ihm

Nmiber nicht nachgekommen sind.
in M . Die betr . Notiz betr . Freigabe der Jagd in

^ fcsSafa hat in unserem Blatt nicht gestanden. Besten Gruß.
^ ?wll-Rotationsdrnck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
M Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
. Mk und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
^übrigen Thetl und Inserate : Carl Röstel:  jämmtlich in

Wiesbaden . _
PUotoaravbie 0. H. Schiffer , Taiinuzstr4

i" Einkauf oon Kuotcrich -Tllee und Bonbons achte inan
"»k den Runen . 368111

AkW'g §tll!mttigltt!tzs-We aus neuen Heilkräutern
Mfc ' Tf JimimiUlJHHljy - miH sollte seiner vorziigl.

» «euschafte« wegen in keiner Familie fehlen. Stets echt zu baden
^ 'Vp-HauS , 59 Rbeinstratze 59 . Telefon 3240. 9481

Bitte genau auf die Firma zu achten.

Die FirmaJ.Roth
Ecke der

Grabenstrasse

Nachfolger
gegenüber der

Grabenstrasse , Ecke Marktstrasse.

Herren la Hakenstiefel 7. 50
Herren-BoxcaMefel 9. 50
Herren-Clievreaiixsüefe! IO. 50
Herren-Segeltiich-Halbsehuhe 2. 7S
Herren Cor̂HausscImlie wst Absatz

19a Marktstrasse 19a
(im Hause des Kaiser -Automat)

empfiehlt in den bisher geführten und sich bewäurven Fabrikaten
folgende Schuhwaren:

Kinderschuhe
und Zchulftiesel

Kinder - braune Knopf - n . Schnürstiefel 1.65
Kinder -iLack -Olireiisehulie mit Lederfutter 1.00
Kinder - farbige echte Äiegenleder -Stiefel mit Fleck

Grösse 21 bis 24 3 .75
Kinder -Segeltuch -Halbschuhe mit Lederbesatz 1. 15
Kinder -Schnlstiefel mit Nägel und mit Hufeisen

Glössen 25, 26 und 27 für 1 .95. Grössen 28, 29 u. 30 für 3 .50,
Grössen 31, 32, 33, 34 und 35 für 3 .00.

Knopfstiefel , leicht und ohne Nägel, pro Paar 50 Pfg. teurer.

10

Auswärtigen Wem

Damen -Segeltneh -Iialbschuhe mit Lederbesatz
Hansen - braune Strassenstiefel
Daiuen -Spangensehuhe , alle Grössen,

die Schuhwaren imPreise von 7 .50 fiir ein
Paar und aufwärts oder mehrere Paare im
Gesamtbetrag von nicht unter 10 .00 ein¬
kaufen , vergüten wir gegen Rückgabe dieses

? Inserates und Vorlegung der Eisenbahnfahr-

1.50
5 .90
3.45

9840karte das Fahrgeld bis zu 3.00.
Es empfiehlt sich jedenfalls , die in den Schaufenstern Markts!passe, Ecke Grabenstrasse , ausgestellten

Schuhwaren bei Bedarf anzusehen , es wird gerne jedes Paar aus den Fenstern herausverkauft.

Marktstrasse,
Ecke Grabenstrasse Roth"Schuhwareniager,

Marktstrasse,
Ecke Hrabenstrasse.

Samstag, den 14. Mai 1904.
Morgens 7 Uhr:

Kochbrunnen -Konzert in der Kochbrunnen-Anlage,
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A, van der Voort.

1. Choral : „Wach auf mein Herz und singe“.
2. Ouvertüre zu „Raymond“ . Thomas.
3. Aubad « printaniere
4. Kuss-Walzer . . . .
5. Türkische Schaarwache . .
6. Finale aus „Der Freischütz“
7. Wiesbadener Promenaden -Marsch

Lacombe.
Waldteufel.
Michaelis.
Weber.
Zikoff.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Samstag-, den 14. Mai 1904,
ab 4 Uhr Nachmittags,

nur bei geeigneter Witterung:

Grosses Gartenfest.
Mehrere Musikkorps.

f  BALLON - FAHRT
der Aeronautin Miss Polly

mit einem Riesenballon (ca 1000 Kubikmeter Inhalt ).
Anmeldungen von Passagieren befördert die Tages¬

kasse, (Preis nach Vereinbarung .)
py Beginn der Konzerte:  4 Uhr Nachmittags.

Auffahrt  ca . 5^2 Uhr.
Ab 3 Uhr bleibt der Garten nur für Gartenfestbesucher

reservirt.
Von 4 Uhr : Konzert

des
städtisch en Kurorchesters

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann lener.
1. Ouvertüre zu „Schön Annie “ . . . . Cooper.
2. Liebeslied . . . . . . . . Hensalt.
3 Le Source, Ballet -Suite . Delibes.
4. Kaiser -Walzer . . . . . . . Job . Strauss.
5. Ouvertüre zu „Die Hugenotten “ . . . Meyerbeer.
6. Ungarische Tänze (Nr. 15 u. 21) Brahms.
7. V. Finale aus „Faust “ . . . . . Gounod.
8. Kadetten -Marsch . Sousa.

Von 6 Uhr : Konzert der
Kapelle des I. Nass. Feld-Art.-Regts . Nr. 27 Oranien
unter Leitung des Stabstrompeter -Aspiranten Herrn F. Hanrion.
1. Begrttssungsmarsch . . . . . .
2. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz “ .

Intermezzo russe, Salonstück . . • •
Steuermannslied und Matrosenchor aus „Der

fliegende Holländer “ . . . . .
Mein Traum , Walzer.
Fantasie aus Lortzings Opern . . . .

7. Hiawatha , ein Sommer-Idyll .
8. Eine Konzert -Reise, Potpourri . »

Weiss.
1 Brüll
Franke,

Wagner.
Waldteufel.
Rosenkranz.
Neil Moret.
Reekling.

Um 8 Uhr beginnend:
DOPPEL - KONZERT

des
städtischen Rur - Orcliesters

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Herrn. Jrmer.und der
Kapelle des Eüs.-Rgts.von Gersdorff(Kur-Hess .) No. 80

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Programm des Kur -Orchesters:

1. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte “. . - -
2. Jota aragonesa . Transcription . . . .
3. Ungarisches Rondo.
4. Die Publieisten , Walzer . • -
5. Ouvertüre zu „Der Beherrscher der Geister “ .
6. Polonaise in A-dur . . > - >
7. Variationen über ein slav. Lied aus ,Coppelia‘
8. Soldatenleben , Marsch . . . . .

Mozart.
Saint -Saöns.
Haydn.
Job Strauss.
Weber.
Chopin.
Delibes.
Sehmeling.

Proeramm der Kapelle des Regiments von Gersdorif.
eudorf 1796.

. Lange.

. Metra.
Erb . E. v. Ladft
. Wagner
. Brahms.

1. Marsch des Infanterie -Regiments von Möll
2. Einquartierung , Lied . . .
3. „Serenade, valse espangole “ \
4 Kaiser Wilhelm-Festmarsch
5 Fantasie aus „Lohengrin “ .
6. Zwei ungarische Tänze Nr . 5 und 7
7. Edelweiss vom Semmering , Fantasie für Trompete Hoch.

Herr Woll.
8. Musikalische Extrablätter , Potpourri . . Thiele.

Illumination des Kurparks.
GROSSES FEUERWERK

(Hof-Kunstfeuerwerker A. Becker Nachf., Adatf Clausz , Wiesbaden)
Die Wege um den grossen Weiher sind für den Ver.
kehr des Publikums während des Feuerwerks abgeschlossen*

Beleuchtung der Kaskaden vor dem Kurhause.
Eintrittspreis : I Mk.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Eine roths Fa &ne  am Kurhause zeigt an, dass das Garten¬

fest bestimmt  stattfindet.
Städtische Kur -Verwaltung.

Letzte Bahnzüge: Kastel -Mainz-Frankfurt 10,57, Curve-Maim
11,50, Mainz 12,45, Rheingau 11,58, Schwalbach 11,00.

Rßein-Dampfsichilfahrt.
Kölnische und Düffeldsrscr Gesellschaft.  Fahrplan vom 15. Mai 1904,

Stationen.

Bon Mannheim . .
„ Ludwigshafen .
„ Worms . . .

In Mainz . . . .
Bon Mainz . . .

, Biebrich lMieSb .1
„ « ltvillef » chwalb .s

Schlangenb .jj
„ RüdeSheim .

In Bingen . .
Von Bingen . . .

„ St . Goar . .
„ Boppard . .
j,  Oberlahnstein
Zn Coblenz . .

Bon Coblenz . .
„ Neuwied . .

, Andernach ,
. Linz . . . .
„ Remagen . .
„ RolandSeck Nr
, Königswinterl
„ Bonn . . 5

In Köln . . >6

6.45
9.35

at&

1.-
1.052.
4.45
6.05
6.35
7. 10
8.
8.

-V .5.

Nr 27

6.15

7J5
7.30
7.45
8.20
9.50

..80
1.45
2. 15
U3Q
1.20

6.
6*25
6.55
7.40
7.50
7.55
V. 10
8.50

10.30
1050
9?15

10,

10.15
11,
11. 15
11.30
11.45
12.20

10.
11
11
12.
12.

s.ZriAi\i'.ll

fahrt.

7.458.1
8.;
9.20
9.30
9.85

10.50
11.25
i2 .05
12.25 1
12.80
1.15

1.30
2.15
2.3Ö
2.45
3. -
3.35

Schn.«! _
fahrt. '

9.06
9.25

2.55
1-

3 .30
4 .46

V. I V. I V.

9.3010 . 15 U.

10.1511 .05
11.—11.1C11.50

12.-
11.1512.05
12.15
12.60
1.20
1.40
1.46
2.30

2.45
3 25
3.40
3.65

vchn-

12.30

1.20
1.55
2.35
2.55
8.
3.45

4.
4.45
5. -
5.20

4.10 5.40
4.40 6.15
6.-

3. -

N. N. N. N
19. 21. 28. 1 25

-
Ab

bt«28. ISepl
'Auy. 3 Uhr

12.30 3.— 4 — 6.-
12.50 3.20 42ÄÖ6.9
1.20 3.50 4.50 iS
2.05 4.85 5LS 7.3
2.15 1.45 5.46 7.4
2.20 4.50 5.50
3.35 5.05 7.05
4. 15 7.45 ä
4.55 PS 9.25 3
5.16 r 3 9.45 5
5.20 LL

si 8.60
6.06

Nr.25. 9.50
6.20 t aa SA
7.05 2 ^ -
7.20 9.15
7.40 9.80 A
8 —
8.36

9.45
10.15

10.10 an —

Stationen. N.
4.

1 v.
1 6.

1 v.
1 8. Iioi | 12.

I v -
1 14.

1 v -
1 16.

I V.
| 18. 8 .«

I
| 22.

IN.
!« •

N.
26.

! V.
1 28.

von « öin . . 9.— Schn.» — | 6.151 li.il 8.15 84k 10.- 12.— 1.- 3.- 2.—
In Bonn . . 11.40 i- hrt. — 8.25 9.15 10.55 10.46 12.41 2.40 3.4( 5.40 4.46
Bon Bonn . . 11.45 8 .3! 9.20 11— 10.6C 12.45 2.45 3.45 5.46 5.-

„ KönigSwinter 12.30 6.15 9. 15 10.05 11.46 1.30 3.30 4.30 6.30 5.iS
„ Nolandseck an 6.40 94! 10.8C 12. 15 2.- 4.— 5.— 7.— 6.15
, Remagen. 7.- 10.- 11.— 12.45 2.30 4.30 5.3( 7.80 6.45
, Linz . . . 7.15 10.15 11. 15 1.— 2.45 4.45 5.45 7.45 7.—v
„ Andernach 8.25 11.25 12.30 2. 15 4.— 7.— 9.— 8. 15
„ Neuwied . 8 .46 11.45 12.50 2.40 4.25 7.25 9.20 8.45

In Coblenz . 10— 1.- 2.10 4.— 2.45 5.45 8.45 10.40 10.15
Bon Coblenz . 7.30 10.10 11» 1.06 2.15 4 .05 2.6C 5.50 «32 10.45„ O.-Lahnstein— 8.05 10.45 12°ö 1.40 2.50 4.40 6.25 S 1U0

, Boppard . R. 2 9.05 11 .35 1.05 2.30 s .so 5.40 7.25 SS 12̂ 0
In Sr . Goar V. «r. 10.05 12.36 2.05 3.25 4.50 6.40 8.25 1.40

Bon St . Goar 6.30 10.10 12.40 2. 10 3.30 4.55 6.45 r>.46 3iTJJ 1.4»
„ Bingen . 7.— 3.45 12.25 2.45 4.25 5.40 7.10 8.55 7.- <i.l5 7.50
- RüdeSheim 7. 15 9.— 12.40 3- 4.40 5.65 7.25 9. 10 6.30 8.05
. Eltville . 8.25 10.10 1.50 4.105.50 7.05 8.35 an 7.40 9.15
. Biebrich . 9.— J0.45 2.25 4.40 6.25 7.35 9.10 8.40 8.15 9.50 6.15

In Mainz . . 9.25 11.10 2.50 5.05 6.50 8. - 9.35 9— 8.40 10.15 6.40
Ban Mainj . . 3 .30 Schn. Sch», | •4 .30

0 Worms . 7.05 fahrt. Sonn» u. "8.15
„ LudwigShafen

An Mannheim r - 8.20 - - W »t| - - - - Keiert.
*8/8

tu
‘9.80

Gepäikwaaen Morgen» 8 Uhr von Wiesbaden nach Biebrich. Werktag«.
jvillttS imfi liiaäiunti W Bütcl in WieSbadLn̂Mnggasje A

Wied erwald -Kähnen.
30 . September 1904.

I . Linie RüdcSüeim-Nieveruiald (National-DenkmaD.
RüdeSheim ab . §7 - ' 8“> ä* M " 10»» lil “ 11“ tl2 “ 12“ 1“ 2“ 3X0 4 » 4“ 5“ »6»

if,»> -7%
Niederwald ab - §8>» 8“ 9“ 10» 11» +11» 12»» fl2 » 1» 1“ 2» 3» 4» 5»° 5» ?6»

I7»° ;8°°.
§2iom »!/t .—!>;8. 1-Ab >-/>. bei Bedarf , b. ». sobald 4 Fabrkarte » gelöst sind. .

?Bi - »' /„ !Bom iait, -- »»/r. ;Vom M/s.—»»/s.
2 Linie AßmannShausrn-Nieverwald (Jagdschloß).

Slßmannbhaufei , ab : -f H»° H+’ 9“ 10»» 10“ ll “ 12»° 12» fl » 2>- 2“ 3» 4»° 4» 5« ?6»
!6“ ;7» .

Niederwald iJagdschiobi ab : +8 " 0“ !>» 10« 11°» 11°° 12-° 1>° fl » 2-» 3» 3» 4»
W» 0» 70» !7°° ;7» .

tSIf» >*/». Sei B . dars , d , h sobald 4 N '̂ yrkarten gelöst sind. »WS .
IBom »-/°. - »» I». 1



Wle*i»ave»er Grneral^ knzeiger.

Gestern starb unerwartet nach längerem Leiden unser lieber Kollege

Herr Rechtsanwalt

zu Wiesbaden.

Wir verlieren in ihm einen Berufsgenossen, den wir wegen seiner
ungewöhnlichen Begabung , seiner aufrichtigen und lauteren Gesinnung und seiner
wahrhaften Herzensgute besonders schätzten.

Sein Andenken wird stets bei uns in Ehren bleiben.

Wiesbaden , den 12. Mai 1904

Der Vorstand
des Wiesbadener Anwaltvereins,

Krieger-und Militärkameradschaft
Kaiser̂ WilhelmII.

Unser all verehrtes Ehrenmitglied, Herr
Oberlt . der Landw .-Art.

Rechtsanwalt Bojanowski
ist am Mittwoch, den 11. d. Mts. gestorben.
Beerdigung morgen Samstag, den 14. d. M,
Nachm. 3Vs Uhr, vom Sterbehause, Adel¬
heidstrasse 46, aus. Der Verein versammelt
sich um 3 Uhr im Vereinslokal „Friedrichs¬
hof8. Ich ersuche die Herren Kameraden
dringend, sich an dieser Trauerfeier zu be¬
theiligen.

Orden, Ehren- und Vereinsabzeichen sind
anzulegen.

Heintzmann,
Rittmeister der Landw.-Cav.,

574 I. Vorsitzender.

gegr . 1879.
Unter Bezugnahme auf die diesbezügliche

Bekanntmachung des Kreis-Krieger-Verbandes,
bitten wir unsere Mitglieder, zue Teilnahme an
der Krichrnfrier für den verstorbenen Vor»
sitzenden des Negierungsbezirks-Berbandes,

am Samstag , de» 14 . d. Mt «.» Uachm
Punkt 3 Uhr , im Vereinslokal, „Sayrrisüre
KierHoUe7 Adotfstroße 3 , vollzählig antrcten
zu wollen. 550

Der Vorstand.

Unsere Mitglieder müssen wir zu unserer tiefsten Betrübnis in Kenntnis setzen, dass
unser verehrter Vorsitzender des Regierungsbezirks-Krieger-Verbandes,

Herr Oberleutnantd. L-A. a. D.

uns durch den Tod entrissen wurde.
Einer der gründlichsten Kenner war er zugleich ein eifriger und erfolgreicher Förderer

des deutschen Kriegervereinswesens, ein treuer Freund und Berater der seiner Leitung an¬
vertrauten Unterverbände und Vereine. Die Erinnerung an ihn, als einen guten Kameraden, in
des Wortes schönster Bedeutung, wird unter uns niemals aussterben.

An der am Samstag, den 14. d. Mts., nachmittags 37 * Uhr, stattfindenden Leichen¬
feier wird der Verband in corpore teilnehmen.

Unsere Mitglieder werden eingsladen , pünktlich 3 Uhr nachmittags , in der bayrischen
Bierhalle , Adolfstrasse 3, vollzählich anzutreten . Orden , Ehren - und Vereinsabzeichen sind
anzulegeu.

Der Vorstand des Kreisverbandes,
Die YereinsVorstände:

Krieger -Verein Germania -Allemannia. Krieger - und Militärverein.
Wiesbadener Militärverein . Veteranen - und Landwehr -Corps.

Krieger - und Militärverein Krieger - und Militärkameradschaft
„Fürst Otto v. Bismarck “. „ Kaiser Wilhelm II“.

Marine -Verein . 551

WW,
;■

Wiesbadener

Militär D Verein.
E . V

Es liegt uns die schmerzliche Pflicht ob,
unseren Mitgliedern davon Kenntnis zu gebend
daß unser allverehrter Kamerad,

fjrrr Rechlsnmlt

Kojanomski,
Oberleutnant der Kandm.-Art. a. D. nutz
1. U»lsitz»«der des Krieger -Nerbat .de»
de» Rrsier « ttg»-Kerirke» Wiesbaden,

Kitter hoher Orden,

am 11. d. Mts ., aus seinem an Verdiensten und
Ehren reichen Leben geschieden ist.

In dem Verstorbenen verliert unser Verein
ein hochgeschätztes Ehrenmitglied, der Kriegw-
Berband d.s Reg.-Bezirks Wiesbaden seinen
langjährigen 1. Vorsitzenden, unsere Krieger-
Vereins>ache ihren treuesten Freund und eifrigsten
Förderer.

Sein Andenken wird uns Allen unvergeßlich
sein und auf das treueste bewahrt werden, denn
durch sein von echt soldatischem Geiste getragenes
unermüdliches Wirken und durch sein leutseliges,
herzgewinnendes Wesen, hat sich der Verblichene
in den Herzen Aller ein unvergängliches
Denkmal gesetzt.

Möge er in Frieden ruhen.
Die Beerdigung findet am Samstag , den

14. d Mt » Nachmittag» 37 , Uhr , vom
Trauerhanse, Adelbeidstraße46, aus Natt.

Mit Bezug darauf und auch auf die Annonct
des Kreis-Krieger-Verbandes Wiesbaden-(Stadt),
ersuchen wir die Mitglieder sich an derselben
recht zahlreich beteiligen zu wollen.

Es dürfte Ehrenpflicht eines jeden Kameraden
sein, dem Verstorbenen nach Möglichkeit die letzte
Ehre zu erweisen. — Zusammenkunft um
7,3 Uhr im Vereinslvkal. 573

Orden und Vereinsabzeichen sind anzulegen.
Der Vorstand

MTurnverein.
Wir erfüllen hiermit die traurige

Pflicht, unsere Mitgliedschaft von
dem Ableben unseres langjährigen Mitgliedes

i. Pmjct I,
Schreinermeister,

geziemend in Kenntniß zu setzen.
Der Verstorbene war seit 1860 bis vor kurzer

Zeit ein thätiges und eifriges Mitglied des
Turn-Bereins. Z

Die Beerdigung findet Samstag, den 14. Mai,
Nachmittags 57s Uhr, vom Sterbehause, Markt¬
straße 22, aus statt und ersuchen wir unsere
geehrte Mitgliedschaft, dem Verblichenen recht
zahlreich die letzte Ehre erweisen zu wollen.

Zusammenkunft5 Uhr im Vereinsheim,
Hcllmundstraße 25. 537

Der Vorstand.

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telef . 2861. SaaigaSSB 24/26 . Telef. 2861

von

Heinrich Becker - I
Grosses Lager in allen

Holz -und Metallsärgei 1
zu reellen Preisen. Kein Laden

HßßtdipiigsInffiM
Gebp . Neuaebauerp

Telephon 411 , 8 Manritinsstrahe » •
Großer Lager in allen Arten von Holz und ‘

Särgen , sowie komplette Ausstattungen S“
billigen Preise« Transporte mit privatem Le>« ^wage«. ™
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Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche

Sonntag, den 15. Mai 1904. — Txaudi.
Marktkirche ngemeinde.

. -dienst8.30 Uhr: Herr Pfarrer Schußler. Hauptgottes-
Zo?endgoi" Dekan Bickel. Christenlehre 11.15 Uhr: Herr

d>eu" ' Abendgottesdienst5 Uhr: Herr Pfarrer Zi-mendorff.
H 1“ * t : Herr Pfarrer Schüßl-r.

Au>r Abxndr6—7 Uhr O r g e l ko n zer t. Eintritt frei.
- B er g li r che

. -dienst 10 Uhr: Hr. Hilfsprediger Eberling. Nach der Predigt
HÄ ^ nlebre. Abendgottesdienst5 Uhr: Herr Pfarrer Grein.

-macke ' Taufen und Trauungen : Herr Hilfsprediger Eberling.

^Lungen : H-r- Pfarrer Grein.
evangelisches Gemeindehaus , Steingasse Nr. 9.

^ «eseziuiuier ist Sonn- und Feiertags von 2—6 Uhr für Erwachsen¬

er ckw"4 Uhr: Jungfrauenvercin der Bergkirchengemeindc.
N euk i rchen ge m e: n de. — Ningkirche.

. .„Gottesdienst 10 Uhr: Herr Hilfsprediger Schlosser. AbendgotteS-
5 Uhr: H-rr Pfarrer N.sch.

wock- : Taufen n. Trauungen: Herr Hilfsprediger Schlaffer.
N erdigungen: H-rr Pfarrer Rifch.

giwerdefchule:  Gottesdienst Herr Pfarrer Schüßler.
« r̂sammlungen  im Saale des Pfarrhauses au der Ringkirche Nr. 3.
Zonmag Nachm. 4.30 Uhr: Versammlung junger Mädchen(Sonntags-
fPSttroodf' 92adjm. 3 —6 Uhr: Arbeitsstunden des NähvereinS.
Mittwochs Abend« 8.30 Uhr: Probe des Ringtirchenchorr.

Kapelle des Paulineustists.
- -nntaa: Hauptgotresdienst Vorm. 9. Uhr. KuidergotteSdienst Vorm.

1015 Uhr. Jungfrauen-Berein Nachm. 4.30 Uhr.
Lliiistag, Nachm. 3.30 Uhr: Nähverein.

Christliches Heim, Westendstraßc 20, 1.
Jeden Mittwoch Abend8.30 bis 9.30 Uhr Bivelstunde für Frauen und
° Rädchen.

Evangelisches Vereinshaus , Platterstraße 2.
Kenntaa, Vorm. 11.30 Uhr: SonntagSschule. Nachm. 4.30 Uhr: Ver¬

sammlung für junge Mädchen (Sonutagsverein). Abends 8 Uhr:
Bibelfiunde.

Jeden Donnerstag Abends 8.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde.
Ev . Männer - und JiinglingS Verein.

Montag Abend9 Uhr: Gesangstunde.
Dienstag. Abends8.30 Uhr: Bibelstu,ide der Jugend-Adtheilung.
Mittwoch, Abends9 Uhr: Bibelbesprechung.
Donnerstag, Abends8.50 Uhr: Turnen der Jugend,
greitag, Avend8.30 Uhr: Posaui -iivlasen.
Samstag, AdendS9 Uhr: GcbelSstundc.

Jugendverein,
Sonntag, Nachm. 3.30 Uhr: Spaziergan. Abends 8 Uhr: Aufnahme

der Konfirmanden.
Dienstag, Abends8.30 Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, Abends8.30 Uhr: Turnen.

Evang . Gottesdienste der Methodisten -Kirche.
Friedrichstraße 36, Hinterhaus.

Sonntag, 15. Mai, Vorm. 9.45 Uhr: Predigt von Herrn Prediger
W. Völkner aus Frankfurt a. M , früher in St . Lows N. A. An-
schaeßons die Feier des hl. AbendSmahlS. 11 Uhr: Sonniagsschule,
Nachm. 3.3 » Uhr: Bicrteljahresfest. Abends 8 Uhr: GesanggotleS-
dienst verbunden mit Ansprachen.

Montag, Abends8.30 Uhr: Singstunde.
Dienstag. Abends8.30 Uhr: Bibelstunde über Luk. 15, 11—24.
Wtwoch, Nachm. 2.30 Uhr: Mission-Verein.
Donnerstag, Abends8.30 Uhr: Jugenodund. Thema: „Der Mensch als

Ebenbild Gottes", nach Werken von Prof. F. Betrex
Prediger I . Schmeißer.

Baptistcn -Gemeindc , Oranienstraße 54, Hinterh. Part.
Sonntag, 8. Mai, Vorm. 9.30 Ubr: Predigt. 11 Uhr: Kindergotles»

dieml Nachm. 4 Uhr: HaupIgotieSbienst.
5.30 Uhr: Jungfraurn-ErbauungSstunde.

Mittwoch, Abends8.30 Uhr: Biv.lstunde.
Donnerstag, Abends8.30 Uhr: Uebung des Gesangvereins.

Prediger C. Karbinsky
Altkatholische Kirche. Schwalbacherstraße.

©ountag, den 15. Mai, Vorm. 10 llbr: Amt mit Predigr.
Lieder Nr. 124, 110, 8, 14.

W. Krimmel, Pfarrer, Schwalbacherstraße 2.
3;

Katholische Kirche-
Sonntag, den 15. Aiai 1904. — 6. Sonntag nach Ostern.

1) Pfarrkirche  znm hl. Bomfatius.
Hl. Messen5.30, 6.30, Kindergottesdienst(hl. Messe mit Predigt) 9,

Hochailil 10. letzte hl. Messe(mit Predigt) 11.30 Uhr. Nachm. 2.15
sakrament. Andacht(532) mit Umgang. Abends 8 Uhr Andacht zum
W- Geist zur Erstehung der Eintracht in der Christenheit, ebenso am
Dienstag, Donnerstag und Sa >nstag, an den anderen Wochentagen
wird dieselbe mit der Schulmessc lLitanei 521) verbunden.

Ln den Wochentagensind die hl. Messen5.30, 6.30, 7 10 u. 9.15 Uhr,
7.10 Lchul,neffe und zwar: Montag u. Donnerstag für die Bleich'
maßeschulr, Dienstagu. Freitag für die Blücher- u. Gulcnbergschule-
Mittwochu. Siunstag dir die Mittelschulen der Rhein- u. Luisenstraße
und di- höheren Mädchenanstalten.

«kichlgelegciiheit Samstag Nachm. 5—7 u. nach 8, sowie am Sonntag
! «lorgei, von 5.30 an. Samstag Nachm. 5 Uhr Salve.
<v , 2) M ar i a - Hilf - K ir ch e.
sruhmesse und Gelegenheit zur Beichte6, zweite hl. Messe(erster Aloy

fionijcher Sonntag) 7.30. Kindcrgouesdienst(Ami) 8.45, Hochamt
'»» Predig 10 Uhr. Nachm. 2.15 sakrament. Andacht mit Umgang
(532) Abends6 Uhr Maiandachtu. Andacht zum hl. Geiste, ebenso
Montag. Mittwoch und Freitag Abends 8 Uhr, an den anderen
Tagen in die Andacht zum hl. Geiste während der Schulmeffe.
o 7̂ °chenlagen sind die hl. Messen um 6.30, 7.15 u 9.15.

R< U >sind Schulmessen.
»mstagg.tzo Uhr rst die hl. Messe in der Schwesternhauskapelle.
»mstag6.30 Beginn der hl. Weihen.
anistag Nachm. 5 Uhr Salve, 5—7 u. nach 8 Uhr Gelegenheit zur_ ôeicqte

Königliche Schauspiele.
Rl m Freitag , von 13 . Mai 1904.

Vorstellung. 131. Vorstellung. Abonnement A.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Regie: Herr Doruewaß.
U F a n st.

, M romantische Oper in 5 Acten von Jules Barbier und Michel Carrö
Musik von Ch. Gounod.

Faust . Herr Klarmüller.
Mephistopheles. Herr Oberstoetter.
Margarethe, ein Bürgermädchen , Frl . Müller.
Valentin, ihr Bruder, Soldat . . Herr Winkel.
Marthe Schwerdtlein, ihre Nachbarin Frl. Schwartz.
Z'-bel, ) , . . . . Frl . Cordes.
Brander, ) Studenten ^ ^ < Herr Adam,

^ürgcrfraue », Mädchen, Studenten, Soldaten, Musikanten,
Volk, Geister, Hexen, Erscheinungen, Dämonen, Engel.

Akt^ "»kommende Tänze , arrangirt von A. Balbo.
Stft5- Bacchanale. ) ausgeführt von dem Corps de ballet.

Nach dem2. und 4. Akt- finden 10 Minute» Pause statt.
Anfana 7 Uhr. Ende nach 10 Ubr.

?®staurant Sprudel: Täglich Concert.
■ * - Dauieu -Orcliebtor. 192

Kirchliche Anzeige.
J »raelitiick,c Cultnsgemeindc.

Synagoge Michelsvcrg.
Freitag Abends 7.30 Uhr.
Sabbath AkorgenS8.30. Nachm. 3. Abends 8.55 Uhr.
Wochentage Morgens 6.30, Nachm. 6 Ubr.
Die Gemeinde -inttotbek ist geöftim: Ivnnraq von 10 bis 10.30 Ubr.

Nesid euz-TheRtZV.
Direclion: Tr . vhi>. H. Rauch.

Samstag , den 15 . Mai 1904.
236 Abonnements-Vorstellung Abonnements Billets gültig.
Novität Der tolle Hofjrmker. Novität

Schwank in 3 Akten vcn E. Thun und G. von Moser.
Regie Alduin Unger. _

W aihalla -Tlieater.
Vornehmstes und grösstes Spezialitäten -Theater Wiesbadens.

Jfnr noch bis incl . 15 . Mai:

Das sensationelle Mai-Programm!
Sonnabend , den 14 . Mai:

Benefiz - Wortstellung
des hier so sehr beliebten Humoristen

M Hans Hauser.
Martha Walde mit, ihrer Franengarde.

I . Bayrisches Banern -Trio , genannt die 3 Juxbrüder.
Borsclia Borischka m ihrem Repertoir.

The Serales , Gymnastiker mit olympischen Spielen.
liaares Truppe,

Elite -Parterre -Akrobaten , die besten in diesem Genre
/Luig6 Dell ’Oro , Virtuoso Musicale.

Gisela Ivonrady , Tyrolienne Excentrique.
Wiener Kinder , Gesang- und Tanz-Ensemble.

Preise der Plätze wie gewöhnlich. Vorzugskarten
an Wochentagen gültig!

Anfang 8 Uhr . Kassenöffnung 7 Uhr
Im Haupt -Restaurant : Täglich Abends 8 Uhr sowie
Vormittags von 12 bis l '/s Uhr : Krosses Concert der
ungarischen Zigeunerkapelle unter Leitung ihres

Primas Gyorgy Szilagyi . — Eintritt frei. 9993

Restaurant„Hur Kronenvrrrg",
Sonnenbergers trr « se 53.

Sonntag , den 15 . Mai , von Nachmittags4 Uhr ab, findet bei
günstiger Witterung die Nachfeier zum 548

bb  Bockbier Fest , mm
verbunden mit großem Mllltär -Concert in dem oberen im
schönsten FrüblingSichmuck prangenden Garten statt. — Die Nachfeier
wird in demselben Rahmen wie die Vorfeier gehalten und wird bei uii-
günstiger Witterung in die inneren Räume verlegt. — Hierzu ladet freund-
lichst cm J . Schnpp , Restaurateur

Wiesbadener Beamten-Verein.
Souutaz , den 15 . Mai , findet

Besichtigung
dev neuen Nheinbrncke

statt. Abmarsch vom Lttiseuplatz 8 Uhr Vorm, über die
Bicbrichcrstraße und Curve. Theilnehmer können auch Zug
vom Taunusbahnhof ab 8" Uhr Vorm, bis Curve benutzen.
578 Der Vorstand.

^Mineralbrunnen
TUisstelJfjjng Düsseldorf 1902:

Goldene Medaille üüd Slaalsmedaillö
Hauptniede ^ lagen in Wiesbaden:

H . Boos Vachf . , Inh, W . Schupp , Metzgergasse,
Fr . lVirth , Taunusstrasse. 998/249

Interlaken. „ Hotel Bavaria“
(Bayrische Brauerei ) .

Neu erstellte , mit allem Komfort ausgestattete Hotel-Pension
in schönster Lage am Höheweg, zunächst dem Kursaal , der
Schlosskirche u. Eisenbahn . — Dampfsehiffatation . — Moderate
Preise. — Restauration . — Schattiger ßiergarten . — Elektr.
Licht in allen Zimmern. Ueber 100 Betten.

Allen Interlaken besuchenden Bierbrauern empfiehlt sich
bestens als Kollege_ J . Hof weher.

Billige
Schuhe!

Von heute bis Pfingsten für Jedermann
auf meine sämmtlichen, nur anerkannt so¬
liden Waaren

lO °|0 Habatt.
SchuhWilrenhaus Fiedler,s Manritiusftrafie». 579

NB. Großer Posten gelber Damen -Knopf-
und Schnürstiefel wird zu jedem annehmbaren

Preise abgegeben.

G Spazierstötke©
jeder Art empfiehlt in Massenauswahl zu billigsten Preisen die
Stock- u. Schirmfabrik Wilh. Henker,
576 6 Fanlvrunncnstrasre 6

Restauration Baum.
Eck« Faulbrunnen- u. Ecke Faulbrunnen- u.

Schwalbachsrstr . Schwalbacherstr.
Heute Abend:

Kartoffelpuffer mit Apfetcompott,
Gonkasch mit Spätzle,

geb . Leber »ance p ' quante. _563

3000 Bohnenstangen
zu verkaufen. 577

M . Cramer , Feldstrafic 18.

Gasthaus §. Wtjrthurm.
HÄ" WktzklstMt. 585

wozu freunbl. einladet  TV . Hamburger.

Bekanntmachung
Samstag , den 14 . Mai er , Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Hause Bleichstraße5 hier:
1 Billard, 1 Kasftnschrauk, 6 Ringe Kupferdraht,
10 Gleichstromzähler, 1 vollst. Bett, 3 Kleiderschrünke,
1 Kommode, 1 Sopha, 2 Oefen , 1 Badewanne, 1
Petroleumofen, 2 Kannen Lack, 1 gold. Herrenring,
1 Schneppkarren, Tische, Spiegel u. A. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
Versteigerung theilweise bestimmt.
Loimdorfer , GkrichtSllWetjtt,

_ Seerobenstraße1. 609
Akzise -Rückvergütung.

Die Akziserückvergütungsbeträgeaus vorigem Monat
sind zur Zahlung angewiesen und können gegen Empfangs¬
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Abfertigungs¬
stelle, Neugasse6a. Part ., Einnehmerei, während der Zeit
von 8 Vorm, bis 1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 31. d. Mts . Abends nicht erhobenen Akzise.
Rückvergütungenwerden den Empfangsberechtigten abzüglich
Postporto durch Postanweisung übersandt werden. 591

Wiesbaden, den 11. Mai 1904.
_ Stadt Akziseamt.
Das lmmobilien=Gesciiäit yoo  J.Ohr.Glücklich

Willielmstrasse 50. Wiesbaden,
empfiehlt sich im An - und Verkauf von Httnsern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethung von
Laden lokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul
Bedingungen. —Alleinige Haupt -Agentur des ,,Vordd#
Lrloyd* 4, Billets * u Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Knnst -nnd Antikenhandlnng . — Tel. 2380
trtut erh. Hobelbänke z.
vN kaufen ges. Gneisenaustr. 8.
Glaserwerkstati. 565

Lehrling sucht
Buchhandlung Bch . Itraft,
Kirchgaffe 36. 547

/ 'Lin gut erhalleneS gebrauchtes
Sopha sehr billig zu ver¬

kaufen. Näh. 3 Jahnstraße 3,
Hth. Part . r. 561

Gegen Vergütung ein
Schulmädchen

gesucht für Nachmitt. eine» Kinder¬
wagen zu fahren. Werz » Lehr¬
straße 15, P . 560

Biitlwoch Rachmirrag wurden

4 (niec ) Hinge
verloren. Der ehrliche Finder
wird gebeten, dieselben im Hotel
„Aegier " ab ugeben. Meiden
soll er sich beim Portier.

(Kute Belohnung wird zu¬
gesichert 560

Ĥ rdentiiches, gewandtes Mäd-
chen sofort gesucht. 583

Bismarckring 25, 2.

Lehrmädchen
aus befferer Familie per sofort ge¬
sucht. Seidenhaus Ulrich,
Langqaffe 37. 571

^keUlunndstr. 40, 1 St . links,
2 Zimmer. Kücheu. Zubeh.

zum 1. Juli zu verm. 587 Lagerist,
der selbst mitarbeitet von einer
Baumaterialienbandlung zum so¬
fortigen Eintritt gesucht.

Ausführliche Offerte mit GehaltS-
ansprüchen an die Expedition ds.
Blat . u. V . K . 1470 . 1470

/^ rtallnng mit Futterraum
'v zu vermiethen 555

Lahnstraße 6.
Frisch eingetroffen:

Kirschen. Apfelsinen, Erdbeeren,
nur prima Waare, von heute ab
tagt. fr. Sendungen zu bill. Preisen
Hermaunstr. 3, Laden. 582
Vfür §tii ult in Adlet?
Eine Singer -Maschine

(Cylinder) zu verkaufen. Bleich-
straße 12, Mans. r. 580

CigarreugtsHllste!
werden Leuten, die sich etablieren
wollen und Sicherheit leisten können,
unter günstigen Bedingungen ein¬
gerichtet. Sofortige Offerte unter
H . Z . 3070 an Rudolf
Mosse , Hamburg 997/248

Anständiger Arbeiter
erh. saubere Schlafstelle 572

Schlersteinerstr. 19, Vdh. Dach.
î - rankenstr. 17, Dachwohnung,
El Vdh., 1 Zimmer, Küche auf
gleich zu vermiethen. 569 ŝ unge ehrl. Wtm. such! lagsüber

Besch, auch für Waschen und
Putzen. 586

Näh. Hellmundstr. 40, Dach.
EAstrchgasse 56, 1 Zimmer und
«W- Küche aus gleich oder später
zu veriniethen. 566 junger , tüchtiger Laud-

s .-:aftSgärtner sucht noch
für einige Tage der Woche Be¬
schäftigung. Instandhaltung von
Herrschastsgärten. Felix Haase,
Walramstraße 29, 1. 582

Hlierloren am Himmels ahriStage
'V eine Halbpaient-Wagenkapsel
von Schierstein bis Wiesbaden,
Bierstadterstr. Abzugeben gegen
Belohnung Helenenstraße 16, bei
Barth . 608 T « . Ocuster , Ofensetzer,

562 wohnt
Schwalbacherstr . 7 , 3.

Hli ^ estendstr. 20, Garkenh. 2 l.,
gut möblirtes Zimmer zu

vermiethen. 592
Bettstelle

mit neuen Sprungrahmen bill. zu
verkaufen 604

Seerobenstr. 4. Part . r.

Friseuse sucht noch Kunden
^I ^ tt" iknaustr. 13, Fronsp. 558

Näh- und ein Lehrmädchen
zum Weißzeugnähen gesucht

Castellstraße 10. 1. r. 554^ ^ otzheimerstr. 22. 1. Et., zwei^  schon rabbl. Zimmer, geth.
ob. zusammen, zu verm. 603 Bitte ausschneidenl Streng reell!

Damen u. Herren aller Stände,
die ihre freie Zeit mit leicht, und
angenehm. Nebenerwerb aus
füllen wollen, send, ihre Adr. umg.
per Postk. Erwerbs-Institut , West-
falia", Dortmund M. 36. 1468

rAebr billig abzug. Plüschgarnitur,
v 4 Sessel. Tisch, wie neu,
Regulator, Schreibk., Garderoben-
schrank, Waschmangel, Copierpreffe,
Porzellan. Nachtstudl, Chaiselongue,
Sopba. Goldgasse 15. 1. 593 Junger tüchtiger

Kaufmarm
welcher mit Buchführung, leichterer
Correspondenz und Bureauarbeiten

Zehr stzönlS Fahrrad
für 46 Mk. Umstünde halber zu
verk. Rdd-rstr. 25. Hth. 1 l. 610

berühmt. Phrenvlogin
deutet Kopf- u. Handlinien.

Nur für Damen. Helenenstr. 12, 1.
9—9 Uhr Abends. 2453,

I vertraut ist. per sofort gesucht.
■ Schriftliche Offerten erbitten
I J . Hornung & Co .,
| Häsnergasse3. 600
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Schul-
StiefelStiefel

Metzgergaffe 15.

JUtMiominittts SpttialgtsOst für fertige

sind sämmtlich eingetroffeii.

Derdaus;u streng reellen Pttisk»
Lieferant des Beamteu-Veretns.

Prima

Malztropoii
Lraktnäkrmittsl mit Malz,

von angenehmem, kräftigem Geschmack, äusserst einfach in Wasser oder Milch za nehmen.
Ein vorzügliches Kraftpulver bei

allgemeiner Körperschwäehe, Appetitlosigkeit , Magen- und Darm-
leiden, nervösen Störungen, für schwächliche Kinder, für Genesende,
überhaupt in allen Fällen, wo Kräftigung vonnöten ist.

In Blechbüchsen von 100 250 500 Gramm

Eisentropon
Kraftnährmittel mit Eisengehalt,

von solch ausgezeichnetem Geschmack, dass selbst die empfindlichsten Patienten es gerne ne1*
Wird deswegen anderen Eisenpräparaten vorgezogen , übertrifft

sie überdies durch seine äusserst leichte Bekömmlichkeit und durch
den Vorzug, dass es die Zähne nicht angreift und weder Verstopfung
noch Diarrhöen hervorruft . Angezeigt überall, wo neben Kräftigung
die Zuführung von Eisen wünschenswert erscheint.

In Blechbüchsen von 100 250 500 Gramm
Mk. 1.— 2.40 4 .50 pro Büchse.

Zu haben in Apotheken and Drogerien.
Mk. 1.85 4 .50 8 .50 pro Büchse.

Ulmer MüttsterGeld -Lot^ ^ )
Nur 3 Mark . TW )

Ziehung 28.—31. Mai, Hauptgewinne 75,000, 40,000, 25,000 Mark u. s. w. Loose nur 3 Mark , Liste u.
nach auswärts 30 Pfg. extra, empfiehltu. versendet, auch gegen Nachnahme, die in Wiesbaden erfolgreichste Collekte

Ose »! 0ss » vl , nur K rchgaffe 40 . Telefon 3348.

Zu uerfiaitfm
in Biebrich , Wiesbadenerstr. 72,
ein Doppelspänner- Wagen, ein
Jauche - Wagen mit Faß, eine
Futterschneidmaschine und sonstige
Oekonomiegeräihe. 546

Säte»
Salon

(&avmtux,
Sopha und 4 Sessel, gut er¬
halten, für 350 Mk. zu ver¬
kaufen. 594

Näheres
Kapelle nstr, 23,  1.

-crsch, billig
1 zu verkaufen. Näh. Aork>

siriße 16, Maus._599
IHleg . w Kinderwagen , so-

wie Sportwagen sür 2
Kinder mit Verdeck und Hummi-
reifen billig zu verkaufen. Näh.
Maurckiusitr, 5, 2 l._ 584
^istimmeifahrtstag verloren von

Bleichstraße bis Aarstr. 13
eine 549

p \k  MiHtlklülldr!
(Ziveig mit drei Sleiuchen).

Gegen gute Belohnung abzu¬
geben

Bleichllr. 14. Hlh. 1 r.
rZeedr gute Eßkarloffeiii p. Kpf.

26 Pfg.. zu haben 552
Feldstraße 33, Hlh.

jrji.il. eieg. Sopha billig zu vrrk.
uv Iahnstr. 5, Pari._564
FLin gebrauchter Küchenherd,
>2- welcher ca. 130 Ctm. lang ist,
die Fcuerthür auf der rechten
Seite hat. zu kaufen gesucht.

Näheres 553
Hermannstr . 16 , Part.

i

Heute A
bei uns einkauft, kauft zu HM

H extra billigen Preisen
MgL  und geben wir außerdem

W ! StuftS«inN»gn.Potgtu Sonntag1
einem jeden Kunde «, bei einem Einkäufe

9  von 5 Mark an,# IMekrgiltellSchiirzellstllsfH
2 !Gratir-Zugabe!J
-HE  Zum Verkauf kommen - II
Mr  GroßeW ngamen-Klejilkr-ZW!jl

Reinwollen « feine Stoffe , Meter 1 Mark,
Große Bosten Wollmonffcliue , Seiden -Satin , 2

ff Ripvs Piquö . Waschseide , grauleincue fy
«tegP ’ Blousenstoffe , letztere Met r 18 Pf . GDI

E Fertige Blousen , 5g jl
schwarz, weiß , farbig . HW

^  alle Größen , alle Farben , alle Qualitäten , I
DM vorräthig . MW
*3'.S# 1 Znrückgesetzte Blusen , nur bessere Sachen , HA

ZZ  jedes Stück 1.50 Mk . IZ
Knaben -WaschBloufen 90 Pf. AH
Knabeu -Wasch Höschen , blau, 1 Mk HA
Wasch Anzüge für Knabe» S .50 Mk aa

Herren -Anzüge , Knaben -Anzüge , in Tuch, 'Wk
^ extra billig.

Kragen Manschetten , Cravatten , Vorhemde »,
weiße Oberhemden , Touristen - und Sport-
Hemden, Turuer -TricotS , :c. sehr vorteilhaft,

M !! Stickelri-Kmött-KleiWu!!
,mit  passendem Unterkleid Stück M . 1,80,

MM Tamen Wäsche, Kinder-Wäsche, Erstlings-
HM Wäscheenorm billig . | B

W Weiße Stickerei UnterröckeH
von M . 1.— anfangend.
Neu eingetroffen sind

Elegante Sonnen Schirme
jedes Stück M. 1 » 8.

Damen -Strümpfe,
schwarz , farbig , lederfarbig»

3 Paar M . 1 .- .
Stets die größten Vorteile bei

5
*
#
#

Marktstraße 14 . am Schloßplatz,
Wiesbaden.

*

»

Alte Emailletöpfe
werden mit Böden versehen und neu emaillirt
Mauergaffc

12 Wiesdadeuer(ümaUUnuerii
Metz«'

3916
ergasit

9 Equipagen
alle koinpl. bespannt, darunter 1 Vierspänner , ferner 44 ostpr. Reit- u. Wagenpferde, insgesamt 64 Pferde , 2447 massive Silbergegenstände M

Gewinne der liünigsberger Pferdelotterie . tQT  Weniger Lose und verhältnismäßig mehr und bessere Gewinne , ^
Pferdcmarkt 28 , Mai mit unmittelbar darauffolgender Gwinnziehung

Lose st 1 Mk, 11 Lose 10 Mk. Losporto u. Gew.-Lffte 30 Pf . extra, emps. d. Gen.-Agcnt. Leo Wolff , Königsberg i Pr . Kanistr. 2, sowie hier>■V. a
Carl Cassel , I Staffen , F . de Fallois , Moril ? Cassel , C . Grüuberg . Carl Erb . Otto Blumer , R , Böttcher

Hegen-u. SoimciÄme
nur eigenes Fabrikat, die neneffcn Sachen in allen Preislagen, empfiehl
in sauberster Ausführung zu de» btlligsten Preiien
«2 » - II - ESanlran Stock- und Schirmfabrik,
WIBrli HcISlici y Faillbruiinenstraßc 6.

Revaraturen und Ueberziehen billig in gewünschter Zeit 552

Neftauvation z. Stadt Eltville,
50 Römerberg 39

Täglich Frei -Concert , ausgeführt von einem Nicsen-
Conoert Grammophon Gleichzeitig empfehle ein gute » Glas
Lagerbier der Kronenvrauerei Wiesbaden, sowie prima Apfelwein
und vorzügliche Küche. 8640

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein,
Jean Lang.

Tur Ri - fweseitacliatto
S imstall, den 14 . ds. Mts .,

Abends O tthr:
Hauptversammlung

im Bereinslokol, Wellritzstraße 41.
Tallesordnunll!

1. Nachbewilligung von Geldmitteln.
'2 . Besprechung betr. d. Jubiläumsfeier.

3. Mitteilungen. 253
Um recht zahlreiche Beteiligung, namentlich der älteren

Mitglieder, bittet Der Vorstand.

Mel 1 erskupf! 1813

Hosenträger, 1
PortemonnaikS

billigst

A* Letschert
io

WaSdts  livischen ©
sclittiister Ansflngspnnkt,
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Kartoffeln , dick und mehircich.
vT - Kps. 24 Pfg ., im Malter
billiger , Pr . Sauerkraut pr . PW.
6 !ßfg „ 10 Psd . 50 Pfg . 259

PH . Klavper . Walramstr. 13
Eierkartoffel,

(Matter zu 5M .) abzugeben Herder,
straße 9. 174

Oefen Herde,
neu , weg. Räumung m. Lagers
äutzerst billig abzugeben 9881

_Dorkstr . 15 , Htb . P.

Herren-Zugstiefel
M . 4 .50,5 .50 , 7 .— , 8 .— u . 10 .— .

Herren-Schnürstiefel
M . 5 . - , 6 —,7 . — , 8. - u . 10 .— .

Damensticfel , Kinderstiefel,
Pantoffeln re. 8648

GroHe Auswahl.
Billigste Preise.

Reparatur - Werkstätte.

FirmklusLchneider,
Miuelsberg 26

gegenüber der Synagoge.

Kaufe fortwährend getragenes

Schuhwerk
und

Herren -Kleider
Pius Schneidet »,

Michelberg 26 . 8277
▼is-ä-via der Synagoge.

An - und Verkauf von alter
und neuer Litteratur . 8645

E .ichene Gew .depfoften billig zu
verk . Wellritzstr . 28 . 1 . 210

Trauringe
liefert zu bekannt billigen Preisen
Franz (rerlaclis

Schwalbacherstratze 19.
Schmerzloses Obrlochiiechen gratis.

Gksgngbülykr
von Mk . 1 . 10 an , Goldschnitt

von Mk . 1 . 80 an . 6438
Namen - Eindruck gratis.

Kob. Schwab,
^fanlbrnunenftraffe 12,

Empfehle meinen gut bürger¬
lichen
Mittags - u. Abendtisch
in und außer dem Hause . 79

Wilhelm Carl,
langj . Küchenchef , Wörthstraße 7.

Damen -Stiefel
Sohlen u . Fleck M . 2 . —.

Herren -Stiefel
Sohlen u . Fleck M . 2 .50

mH . kleiner Nebenrevararuren.

Reparireun. Keimgeu
von Herrenkleidrr schnell, gut
u . billig . Bei Bestellung , Abholen
u . Bringen innerhalb 2 Stunden

gratis . (10 G -bülfen, ) 8278

Firma Pius Schneider,
nur Uirhrlskkrg 26.

jmrrtt sucht jung . Wittwe (M.
A) illlll j00 000 baar ) m . Herrn
(auch oh . Bern, .) ad . gut . Charak-
tereigensch . Off . au „ Beeil “ ,
Berlin 8 . O . 16 . 186 / 15

Tolid gearveirete

Möbel ,Bettenu-
Polsterwaaren
empfiehlt in großer Auswahl.

Lsoi -g flslnemsr Uwe .,
MöbelHandlung , 7561

28 ll iehelsberg . 32.

' Möbel ! !
in größter Auswahl zu billigst.
Preisen , vollständige Einricht¬
ungen für Brautausstattungen
in geschmackvoller Zusammen¬
stellung u. mod. Ausführung
liefert billigst
Joh . Weigand & Co.

_ Wellritzstr . 20 . 8940
Toilette Abfall  Leise,°

als : Rose -,Veilchen - , Lilienmilchseis
per Psd . 45 Pfg,

Glycerin -Abfall -Seife
per Psd , 55 Pfg . 6806

Adalbert Gärtner,
13 Marktatraaac 13.

AWliing
zu den leichtesten Be - !

I dingungen , di : jeder
Kunde selbst bestimmen
kann , sollen bis zu den
PfingsNagen 449

in den verschiedensten
modernsten Fatzons mit
kleinster Anzahlung und
wöchentlicher Teilzahlung |

von

Eine Mark
an unter Garantie für (

tadellosen Sitz zu
| billigsten Preisen abge - j

geben werden.

Julius Jttmann,
Kredithaus»

Bären st ratze 4.

Gebleicht Z
wird jetzt Nachts auf der Bleiche bei
Jac . Ziss im PVellrltzthal.

Künstliche Zähne
v. M. 2.50 an u Garantie empf.

Herwarth Harz,
Langgassc 13. 307

Große Auswahl in modernen

Herrenanzügen
von M . 12 . — , 1b .— , 18 .— bis

M . 30 . - .

Knahenanzüie
sowie einzelne Hosen

in allen Größen und jeder Preis¬
lage. 7831

Schuhwaren
für Herren , Damen und Kinder

empfiehlt zu billigsten Preisen

Firm«Pius Schneider,
Michelsberg 26,

gegenüber der Synagoge.

StkDiirlkkilwer en
nach den
neuesten
Mustern

und zu billigen Preisen angefertigt
sowie Wolle geschlumpt . Näheres
MichelSbeoeg 1.  Korbl . 9663

Schönheit
verleiht ein zartes , reines Gesicht,
rosiges , jugendfriscbes Aussehen,
weiße , sammetwciche Hant und
blendend schöner Teint , Alles
dies bewirkt nur : Radebeuler

Steckenpferd
Lilieumilch Seife

von Bergmann &  Co .,
Raoebeul

mit echter Schutzmarke : Stecken¬
pferd st St , 50 Pf . bei: 1146
Otto Eiii « , Trog ., Moritz¬

straße 12 ,
C . Portzehl , Rheinstr. 55.
A . Berlins , Drog.
Ernst Kocks , Sedanplatz1
A . Iterllng , Drogerie.
Th . 8eulberger , Schulz, 7.

jilliin -ffaiwramll
Rheinstratze 37,

unterhalb dem Luisenplatz.

Jede Woche zwei neu - Reisen
Ausgestellt

vom 8. bis 14 . Mai 1904.
Serie : I.

Der
malerische Schwarzwaid.

II . Serie:
Die italienische Riviera.

Täglich geöffnet von Morgens 9
bis Abends 10 Uhr.

Eintritt : Eine Reise 30 Pfg.
Beide Reisen 45 Pfg Kuider : Eine
Reise 15 Pfg . Beide Reise » 25 Pfg

Abonnement.

ÄirlhsGfikg.
ebenso Geschäfte jeder Art , suche
ich zu kaufen oder zu pachten.

L. Fink»
8727 Adolsstraße 10.

Gebrauchter gut erhaltener

Federhandkarren
zu kaufen gesucht 368

Wagner . Kirchgasse 30.
VYfJöbel , Fahrräder . Klcidungs-

" stücke, sowie sonst, dgl . kauft
zu höchst. Preisen Ehr . Reininger.
Röderstraße 25 . 349

FHiue gut erb . Hobelbank zu
kaufen gesucht.

Off . u . B . 8 . 535 an die
Exped . d . Bl . 539

Kleines HanS . hier am Platz,
fof . z. verk. Off . u . M 100

General -Anzeiger.  9912
Billa Heiurimsberg 4 , seiih.
Institut Wolff , mit 14

Ziw ., mit allem Comf . d. Neuzeit,
Centralheizung rc. eingerichtet , ist
auf sofort oder spälcr zu vermiten
over zu verkaufen . Näh . Elisa
bethenstr . 27 . P . 7633

Pfautaube»
billig zu verkaufen . Sonnenberg,
Plalterstr . 10 . P . 138

478 Ruthen Klee
im Aukamm (Dietenmühle ) zu
verkaufen . Winter , Karl-
straße 15 . 380

Ä,n der lllahe der Stadt sind
125 Ruthen

schöner Klee
zu verkaufen . 374

Näheres Adelheidstr . 64.
Er . 8tamn ».

flrtfllltUh ,ct |t  wachsam . */4
Uolhllllo » Jahre alt . zu ver¬
kaufen . Schiersteiu , Mamzer-
straße 2 . 516

ftnihiiufr äu ßEm feflcn
JBSlUUUtl von 280 Mark zu
verkaufen . 517

Wagenlackiererei RLckert,
Adeldeidür . 43

3wei gut erhaltene Wagen,einsp . zu verkaufen . 527
Ludwigstraße 1, K. Büger.

1 pM Rappen,
bsähr ., fromm » . fehlerfrei , billig
zu verk ., prima Chaisenpferde.

Näh . in der Exp . d. Bl . 442

Gut erhaltener , solid gebauter

Geschäftswagen,
für M .tzger , Bäcker od . dgl . ge-
eigne , als Break zu fahren , bill.
zu verknusen , ferner ein gebr.,
gut erhaltenes 475

Landauer -Coup«
für den Spottpreis v. 100 Mark.

Näh . in der Exp . d. Bl.

O ^ ony od. kl. Gärrnerpferd mit
'W Federrollchen zu kaufen gef.

Off . nt. Preisangabe unt . G . R,
440 an Generalanz . 444

3 ege, Schweizer, 1I. alt,frischmelkend , nebst l Lamm,
6 Wochen alt. sofort zu verkaufen.
Näh . i. d . Exp . d. Bl . 446

Ci« gebr. Karrensnttel
nebst Hintergeschwr verkauft

Georg Schmidt,
480 Golvgasse 8 .

Kt. kiekrrihljk Anlage
1 Dampfmaschiue , ' /z Pferdekrast,
1 Dynamo , 24 Volt , 1 Akkumula¬
tor , 12 Volt , sowie ein Phono¬
graph billig zu verkaufen . »008

Dotzheimerstr . 85 , 3 . l.

Kinderwagen , fast neu , billig
» » zu verkaufen 514
_ Mauergaffe 12 . 3 r.

Umzugs halber
ist eine vorzügliche Badeein-
ricktung preiswerl zu verkaufen.
Adolfsallee , Eingang Albrecht-
strnße 17 P. _5ü0
rynnaricul )nimc und gute
wT Zuchtweibchen zu verkaufen
Bleichitr . 41 . Hth . l l. 535

L Taschrnsopha
nebst 2 kl. Sesseln zu », Preise v.
140 M . sof. zu verkaufen . Näh.
Römer berq 35 . 2 . 530

llniec1na|lnll!a(ifii
zu verkaufen 532
_ B .ibnbofstr . 10 , Htb . P.
äjkine Feaerrolle , U5 Crr . Tragtr .,
^ u . eine gebr . Bohrmasch . zu vf.
Wellritzstraße 21. 9308
Bersch, neue Feöerrolle »,

20. 25, 30, 50 Crr . Tragkraft , zu
verkaufen 7219
_Fraukenstraße 7

( ( » « » och sehr guter Frack mit
Weste 11 Sommerüberzieher

(mittlere Figur ) billig zu verkaufen
Hermannstr . 26 , Ldh . 1 r . 104

HÛ eues nußb . polirtes Bertikow
-c w mit Spiegel und Säule für
45 Mk zu verk ., gute Arbeit.
Hellmundstraße , 49 , 2 . l . 8276

G raues Boilrkleid zu verkaufen
Dotzbeimerstr . 17 , P . 4u7

Ar AntsrnMle.
Ziuid -Aceomnlator bill

abzugeben . Eensch , Wilbelm-
straße 50 . 123

Photographischer
Apparat

Handcamcra . 9X12 , für Moment
und Zeilausnahmen , sehr billig zu
verkaufen . 9999

Drudenstraße 4 , 3. r.

Ein Kinderwagen
mit Gummiräd ., 1 Waschgestcll , 1
Zwergspitz bill . zu verk. Rauen-
thalerstr . 6, H , 1._34

HVttirritroh , Ctr. 1.30, abzu-
geben . Strohhülsenfabrik

Weilstraße 18. 415

KKinderwagen billig zu verkaufen
Hellmundstr . 54 , 2 . r . 418

Gklkgenhkitslrauf.
Aus einem Nachlaß habe ich

mehrere gebrauchte sehr gut
erhaltene 8629

Lüster
billigst zu verkaufen.

Georg Kühn,
JnstallationSgeschäft,

Kirchgassc 9 , Hth . P.

Cafsaschränkc
zu verk. Friedrichstr . 13. 320

schwarz , vorzüglich,
, prämiirt , zu »erlauf.

Friedrich straße 13 . 321

Wir- Klni>risW»!tt
billig zu verkaufen Göbcnstraße 4,
Werkstatt . 9674

grollst . Laden -Einrichtung,
für Delikateß - u . Biktualien.

geschifft zu verkaufen . 287
Näh . Mainz , hint . Bleiche 43,

im Laden.

IM MhWiljer!
Eine Singer -Maschine

(Cylinder ) zu verkaufen Bleich
straße 12 . Mans . r . 9999

Fenster,
2,00X1,00 groß , mit Sandstein-
gewänder und Läden billig zu
verkaufen . 7384

Adolf Honsack,
_Dotzheimerstr . 80.

patntiiriiD,
kaufen . 519

Anzus . von 11 — 4 Uhr
Kaiser -Friedrich -Ring  90 , 3.

FLm noch neuer Sportwagen,
doppelsitzig , Patent , zu ver¬

kaufen . 227
_ Schachtstraße 8 , S , P,

Fertige

Gut gearb . compl . Betten , in
eigenen Werkstätten angef ., v. 35
bis 180 , moderne Bettstellen , in
polirt , lackirt u . Metall , v. 9 - 60,
Sprungrahmen v. 22 — 30 , Ma¬
tratzen in Stroh , Seegras u . Woll¬
füllungen v. 5 — 20 M . Deckoerten,
Kissen , Plümeaux , Kabok , Roßhaar»
mairatzcn in besten Füllungen u.
Bezügen ganz enorm billig . Riesige
Auswahl in allen Größen . Trans¬
port frei , auch Garantieleistung.
Zahlungserletchterung . 8402

Telephon 2823.
Philipp Laufh,

jetzt Bismarckring 33.

gir Kraulleute.
Gut gearbeitete M6hel,

meist Handarbeit , wegen Er-
fparnitz der boheu Laden-
iniethe sehr billig zu ver¬
kaufen : Bollst. Beiten 60— 150
M .. Bcttst . 12 - 50 M .. Kleiderschr.
(mit Aussatz - 21 — 70 M ., Spiegel-
schränke 80 — 90 M ., Vertikows
(polirt ) 34 — 60 M „ Kommoden
20 - 34 '111. , Küchenfchr . 28 — 382 « .,
Sprunge . 18 — 25 M ., Matr . in
Seegras , Wolle , Asrik und Haar
40 —60 M „ Deckbetten 12 — 30 M.
Sopbas , Divans , Ottomanen 20
bis 75 M .. Waschkommoden 21 bis
60 M .. Sopha - und Auszuglische
15 —25 M ., Küchen - u . Z ' inmer-
tische 6 - 10 M .. Stühle 3— 8 M .,
Sopha - u. Pfeilcrspiegcl 5 — 50 M.
n. s. w. Grotze Lagerräume.
Eigene Werkst . Frauken-
stratze IS Aus Wunsch Zah¬
lungs -Erleichterung . 4826

Damen
finden diskr . Aufnahme bei

H - 8anerwein,
500 Nerostr . 23 , Hth . 2.

m

■UV

Freiwillige Feuerwehr.
Tie ordentliche Generalversnmmi^f der freiwilligen Feuerwehr(§ 21 der©tatutJ

soll Montag , den SV . Mai l . Js ., abgehg,,
werden.

Anträge zu dieser Versammlung sind schxjr,
lich und begründet bis zum 23 . Siötai d. 4

bei Unterzeichneter Stelle einzureichen.
Wiesbaden , den 13 . Mai 1904.

Tie Branddirektion.

ZEUGNISSE
über

Dr. Oetker’s Fructin -Honig:.
Fräulein Aunie Kehrinann giebt folgendes Gedicht:

Was essen unsere Kinder
Am liebsten auf dem Biot?
Was macht sie frisch und fröhlich,
Färbt ihre Wangen rot?
Was schmeckt so süß wie Honig
Und ist ihm vorzuziebn?
Gesund , vorzüglich , billig —

Das ist allein „Fructin " !
Gertrud » Meinhardt , die Herausgeberinvon Löffler 's

Kochbuch schreibt:
Fructin - Honig läßt sich auch sehr gut zu dem gewöhnlichen

Kuchenteige verwenden , für Süß -Saure -Ragouts und für Obst.
Suppen.

Die Anwendung ist vielfach.
Frau Oberstabsarzt F . Batzer  schreibt:

Den mir gütigst gesandten Honig habe ich nach den
verschiedenen Richtungen hin ausprobiert.

Ich fand in ihm vollständigen Ersatz ffür Natur -Honig,
gerade morgens beim ersten Frühstück , sowohl auf Weiß - als
auf Schwarzbrot gestrichen.

Auch in der Küche hat er mir gute Dienste geleistet als
Zusatz zu braunen Saucen . Mit gleich gutem Erfolge Hab¬
ich ihn meinem Weihnachtsbackwerk zugesetzt.

Kaffee und Tee damit versüßt , schmeckt sehr angenrhni.
sodaß ich wobl sagen kann , Ihr neues Fabrikat Hai mich über¬
rascht und bcfriedigk.

1 Pfund Fructin st 45 Pfg . giebr 600 Gramm Tafel-
Honig als besten Ersatz des Bienenhonigs.

Zu haben in allen besseren Geschästen . 1437

Dr . Oetker , Bielefeld.
Institut für Kücheuchemie.

Freivank.
Samstag,  morgend 7 Uhr , mindcrTrerthiges

Fleisch einer Kuh ( 40 Pfg . ) und zweier Schweine ( Mager-
fleisch 45 Pfg ., Speck 40 Pfg .)

Wiederverkäufern (Fleiichhändlcen , Metzgern , Wurstbereitern , Wirldm
lind Kosigebern ) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten . 588
_ Stadt . Schlackithof -Berwaltung.

Milte nlklöku2 junge MerSe
nur Is . Qualität,

ausgehauen . 556

Dresta,
18 Hochstätte 18 . — Tel . 2612.

Heute wird en | | l | | ßt0
nur allererster Qualität ausgehauen.

Nene Pftrdcmetzgtrel ns
ä-kisktians.

E . Ullmann , Wiesbaden.
kl. Schwaldacherstr . 8 . Tel . 3244.

Eltville , Leerstraße 22.
Warmes Essen zu jeder Tageszeit . Sauerbraten m. Karlofselii

Port . 25 Pfg ., Hackbraten mit Kartoffeln st Port . 30 Pfg . . Rumstest
mit Kartoffeln st Port . 40 Pfg, . 1 Teller Suppe 5 Pfg ., sowie wglch
frische Frikadellen st Stück 5 Pfg ., warme Knoblauchwürstcheu
ü Stück l0 Pfg.

8. Maisch Nachfolger,
Inh. Friedr . Feubel,

Marktstrasse 23, Blücherplatz 4,
Telefon 2816 Telefon 31 « »

empfiehlt

friii(tfSiifr8ljiii-i!.ftnii)Kitter
mild gesalzene Oldenburger Tafelbutter

in allerfeinster Qualität.

In - und ausländische Käse
in nur frischester Waare.

Thüringer und Braunschweiger
Wurst- und Fleischwaaren.

Sardinen in Oel ger . Lachs i. Dosen

feantirrt rriurn Mllkuhmg.
Comed Beef im Ausschnitt-

Lieferant des Wiesbadener BeaUtleU
Vereins . 494

568

Heute , lLamftng Aveno
»on 6 Uhr ab:

Alletzelsuppe.
- - Alle Sorten frische Hausmacherwurst bn

f.  Sudach . Walramstraff - 22 (Laden)
Slarst atz-

0 .GMhliilS jnra Jlottlial, -- #
Sainüaj: Metzelfuppc,

wozu fr -undlichst einladct Martin Kriege »'



•naiw*. der Stadt Wresdaden. *•».
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . - Geschäftsstelle: Mauritius strsste 8.

Bekanntmachung«

Samstag, den » 8 - Mai d. Js ., Vormittags
ii Uhr soll ein der Stadtgemeinde Wiesbaden gehöriger,

der Miihlgasse belegener Bauplatẑ von ca Zur
14 75"qm Flächengehalt, im Rathau,e hier , aus
«immer Nr 42 zum dritten und letzten Male
Amtlich meistbietend versteigert werden.

Die ^uschlagserteilung wird vom Magistrat
bei der Stadtveroroneten -Versammlung vesur-
wörtet werden, wenn ein Gebot von m.ndestens
4000 Mark pro Rute eingelegt wird.

Die Bedingungen und eme Zeichnung liegen auf
Zimmer Nr . 44 , im Rathause während der Vormittags¬
dienststundenzur Einsicht aus.

Wiesbaden, den9. Mai 1904.
,g2 _ Der Magistrat.
. Bekanntmachung.

Samstag, den 14 . Mai ds. Js -, Nachmittags
Men im Distrikt„Neroberg 12" 22 » vuchene Ans-
buschwelle.. ( Wellen I» . .Masse ) als Deckreiser ge-
eigllet, an Ort und Stelle öffentlich, meistbietend, gegen
Baarzalilunq versteigert werden.

ZusammenkunftNachmittags4 Uhr vor dem Neroberg-
Restaurant.

Wiesbaden, den 11. Mai 1904.
4gg_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Bon dem Feldwege zwischen der 2. und 4. Gewinn
„Rechts dem Schi -rsteinerweg ", Lagerb. Nr. 9066,
ar der Erbacherstratze, soll der auf dem Plane mit
a, b, c, d bezeichnete Teil eingezogen werden. „ .

Dieses Vorhaben wird gemäß 8 5? des Zustandig-
keitsgesetzes vom 1. August 1883 mit dem Anfügen hier¬
durch zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß Einwendungen
hiergegen innerhalb einer mit dem1$ . Ma . d. ^s - e-
ginnenden Frist von vier Wochen bei dem Magistiatc
schriftlich einzureichen, oder im Rathause, Zimmer 9er. 4 » ,
zum Protokoll zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle zur
Einsicht aus. *95

Wiesbaden, den2. Mai 1904.
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.

Norml-EillheitMeise für MOnlmte»
pro IS - 4.

A.  Fahrvahnpflafter.
1 qm kostet:

1. 1«r Klasse: Granit, Syenit, olivinfreier
Diabas u. s. w.

a) mit Pcchfugendichtnng« . . .
b) ohne „ . - -
c) mit Cementfugenguß . . •

2. 2er Klasse : Basalt, Schlackensteine Ana-
mcsit, Olivindiabas, Mclaphyr usw.

a) mit Pechfugendichtung. . . .
b) ohne „ . . . .
c) mit Cementfugenguß . . . .

3. Einfahrt- oder Rinnenpflaster. . . .
4. Chaussirung. 6,10
5. Provisorische Fahrbahnpflasterung, einschl.

erstmaliger Reinigung.
für jede weitere Reinigung . . .

6. Fahrbahnrcgulirung.
7. Kleinpflaster:

a)  in Neubaustraßen . . . . .
b) in bestehenden Straßen . . .

8. Gedeckte Stückung(provisorische Fahrbahn.
befestigung), einschließlich erstmaliger
Reinigung . . . . . . . . .
für jede weitere Reinigung . . .

B . Gehwegpflaster.
1 qm kostet mit:

1. Steinplatten(Metaphyr oder Basalt) . .
2. Mosaik:

a) gemustert . . > ■
b) ungemustert.

18,20 Mk.
16,70 „
17,50 ..

12,50
11,00
11.80

9.20

4,40
—,20
2,05

6,60
7,00

Verdingung.
Die Ausführung der Betondecken (Bimskiesbeton

zwischen eisernen Trägern) im Neubau der Dberreal»
schule am Zietenring soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulareu.Verdingungsunterlagen können während
der Bormittagsdienststunden im Stadt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße No. 15, Zimmer No. 9/ eingesehen, die Ange-
dotsformulare ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Baarzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
und zwar bis zum 19. Mai d Js . bezogen werden. Die
Zeichnungen liegen im Baubureau aus der Baustelle zur
Einsicht auf.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A 28
versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 21 . Mai 1884,
Vormittags 10 Uhr»

Ijterljer einzureichen.
• Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Eerdingungssormuiar cingereichten Angebote werden berück
ßchtigt.

Zuichlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den9. Mai 1904.

428 Stadtbaunmt, Abteilung für Hochbau.

H Unentgeltliche
SflkGMe fit nullt siitlritt fuupktuultf.

Im stiidt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
SSormittagg von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
[jjr unbemittelte Lungenkranke statt(ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs rc). °

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Stadt . Krankenhaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während der Sommermonate

wfil bis einschließlich September) um 9 Uhr Vormttkags.
Wiesbaden, den 12. März 1904

Stadt . Akzise Amt

4,40
-,20

7,70

7,30
4,80

Cement . . . . . . . . . . .
. .i 7 . 50

,»

».
./
H

10,20
11,50
2,80

.»

..

Asphalt . . .
1 lfd. m kostet:

5. Bordsteineinfassung:
a) aus Basaltlava auf Beton. .
b) „ Granit „ „ - •

6. Saumstein.
C. Sonstige Ausstattung.

1. Ausführung von Erdarbeiter! im Auftrag
und Abtrag.

und 10«/, Zu,chlag
1 Frontmeter-- lfd. rn kostet für:

2. StraßenrinneN'Einlässe . . . . . . 5,50 Mk
3. Baumpflanzung: „

a) einreihig. . . . "
b) zweireihig. 5,00 „

4. Beleuchtungs-Einrichtung. „

Vorstehender Tarif der Normal- Einheitspreise für
Straßcnbauten— gültig bis 1. April 1905 — wird hier¬
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 536

Wiesbaden, den 12. Mai 1904.
Stadrbanamt.

Luchs Ing . Köln
Goederke Kfm . Limbach
Preehtel , Kfm ., Bayreuth
Borgmann Kfm . Leipzig
Kusel Kfm . Leipzig

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17.

Kopf Kfm . Berlin
Aronsohn , Fr ., Moskau
Longenheim Kfm . Kassel
Müller Hofrath m. Fr ., Berlin
Weilburg , Kfm . Fulda
Lob Kfm . Dieburg
Guötard Frl . Lehrerin Düssel¬

dorf
Klinkhammer Frl . Lehrerin,,

Düsseldorf
Bath , Schriftsteller Nitzen¬

hausen

Ahrends m. Fr. Hannover
Ahrends Kfm ., Varel
Gilbert m. Fam . u. Bed.,

Hariow -Weild

Goldene Kette,
Langgasse 51-53.

Mohr Urmitz
Huch , Fr ., Charlottenburg t
Fischer Fr . Unteriiederbach
Häussel Reut . Dresden

Englischer Hof,
Kranzplatz , 11.

Wagner Kfm ., Berlin
Heidt Amtsrath , Schafhof b.

Ziegenhain
Nilsson Direkten: Stockholm

Erbprinz,  Mauritiusplatz L
Steiner Kfm ., Breslau
Wechsler Kfm ., Leipzig
Diefenbach Kfm: Limburg
Stein , Kfm ., Limburg
Hofmann Langenschwalbaeh

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3.

Scbuylen Kfm . Köln
Schiff Braueroibes . m. Ft ., Wil¬

helmshafen
Göres Fr. Reut . m. Tocht , Dtls.

seldorf
Götz Agent m. Fr ., Newark
Kaiser Geheimrath , AL-Glad-

baeh

Fremden-Verzeichuiss
vom 13 Mai 1904 (aus amtlicher Clualla).

Kuranstalt Dr . Abend,
Parkstrasse 30.

Hilfinger Frl . Mülhausen
Bayer , Fr., Hamburg

Hotel Adler.
Badhaus zur Krone.

Kutsohbach Fr. Buchdruckerei-
bes . Halle

Aegir,  Thelemannstrasse 5.
Henke Kfm . m. Fr. Berlin

BayerischerHo t,
Delaspöestrasse 4.

Trompers , Fr. m. Tocht . Reval
Buchholz , Kfm . m Fr. Limburg
Parthel Kfm ., Barmen

Bellevue,  Wilhelmstr . 26.
Coc Fr. Rent . ml Tocht . New-

york
Churchill Er. m. Farn. u. Bed.

Boston
Winsor , Fr., Boston
Schütter Hengeloo

Block,  Wilhelmstrasse 54.
Lindegaard Rent . rn. Fr., Ko¬

penhagen
van Hardenbrock , rn. Farn.,

Zutphen
Bergenzaun Oberstleut . m. Er.

Stockholm

Kracht , Fabrikbes . m. Tocht.
Neumünster

W7inkhaus Apothekenbes ., Wald
Genz Dr. phil . m. Fr . Berlin
Waldow , Kfm . Hamburg
Graeger Kfm . Breslau
Seebach Fr. Rent ., Berlin
Nachbarn - Fr . Hofschauspielerin

Meiningen
Koeppen , Fabrikbes ., Berlin
Schneider Amtsgerichtsrath

Schlawe
Sachsen Rittergutsbes . m. Fr.»

Gross-Karschau

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Statter Hofschauspieler , Wien
Kirchoff Kfm ., Wien
Mattsson Kfm ., Stockholm
Lindborg Kfm . m. Fr . Stock¬

holm
Kaplan , Kfm ., Berlin
Busse Kfm . Berlin
Krüger Fabrikant m. Tocht.

Dresden
Lorenz, Kfm ., Düsseldorf
Schulz Fr. Ing . Gross -Lichter¬

felde
Sponsel Kfm ., Hanau
Kiehne , Kfm . Hannover
Dümchen Kfm. Leipzig
Dahse Kfm ., Leipzig
Wieluner Kim . Liegnitz
Biber, Fr. Liegnitz
Loewe Kfm ., Mannheim
Mohr Kfm . München
Wassilivitz Kfm . München
Kehding , Kfm ., Radebeul
Kaiser Kfm . Rhekdt
Pauli Fabrikant Pchlüchtern
Moritz Berg-Ingenieur , Weil¬

burg
Steinei , Leut . Weilburg
von Gotzkow Hauptm . Weil¬

burg

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Walter Fabrikant m. Fr., Mül¬
hausen i

Schildeye Kfm ., Manchester

Kranz,  Langgasse 50.
Untermann Berlin

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Rübsamen , Verkehrsinspektor
Saargemünd \

Rieimann, Registrator , Lübeck
Albrecht Stationsvorsteher,

Hargarten
David , Berlin
Lücke 2 Frl ., Königswinter

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse lu . 8.

Kaufmann Mülheim (Ruhr)
Schorcht m. Fr., Strassburg
Rodig , Direktor Laband
Fanto Berlin
Leopold Kfm ., Köln
'narö Kfm ., Remscheid ) H
Waldthausen Köln
Landau Stud . phil., Warsohl»
Bon, Fabrikant Middelburg '

Hotel Morgenroth,
Scherer Fabrikant WürZburg

Hotel Nassau (Nassau»
Hof ), Kaiser -Friedrichplatz 4

Stein Kfm . Limbach
Rosenthal Kfm. m. Fr. Newyorlt
Leyendecker Kfm., Würzburg
Düerfeld Kommerzienrath,

Chemnitz
Tümmermann Rent ., Wands¬

beck
Draemann Fabrikbes . m. Faul.,

Düren
Muhaal Frl . Rent ., England
Mier , Gräfin m. Bed. Wien '
Boiinder Fr. Rent . Stockholm
Issel de Schepper Dr Holland j
Baum , Rent ., Elberfeld
Baum Kommerzienrath m. Farn

Elberfeld
Klein San .-Rath , Köln
Liebthal , Fabrikdir . m. Farn.

Russland

Zwei Böcke,  Hilinergasse 12.
Kroesse m. Fr ., Dresden
Schlesinger Kfm ., Lichtenfels

Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Blüthner Oberlandmessar
Bingen

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Oppel Kommerzienrath , Apolda

Dietenmühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Asch m. Fr ., Berlin

Einhorn,  Marktstrasse 30.
Culen, Mannheim
Weyl Harleanrode
Weyl Chemiker m. Er. Hartem-

rode
■Noe, Kfm ., Zweibrücken
Gross Kfnfc, Pirmasens
Weil Kfm .$Landau
Wallstein Kfm ., Enkenbach
Stör , Kfm . Bayreut 1-
Reis Kfm ., Berlin ^

Hahn,  Spiegelgasse 15.
Achtermann , Gasdirektor , An-

naberg

HamburgerHo  f,
Taunusstrasse 11.

Schnieder Rent . m. Fr . Elberfeld
Müller Oberzahlmeister m. Er.,

Bischweiler
Vogel Justizrath m. Fr ., Kai¬

serslautern

Happel,  Sehillerplatz 4.
Erb Inspektor m. Fr . Magde¬

burg
Heim Kfm., Kassel
Wolf , Bf-. m. Tocht . Berlin
Jörg Kfm. Berlin

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Meyer Fabrikant m. Fr . u. Bed .,
Kopenhagen

Radlauer , Apotheker , Berlin
Eichhorn Fabrikbes . Jülich

Kaiser Friedrich,
Nerostrasse 35-37.

Schauer Frl., Frankfurt

Kaiserhof
(Augusta -Victoria -Bad ) ,
Frankfurterstrasse 17.

Glukher Rent ., Paris
Rehei Bankier Amsterdam
Rosenthal m. Fr., Newyorls

Luftkurort Neroberg,
Michael m. Fr. Dresden

Nonnenhof,
Kircbgasse 39-41.

Mann , Kfm . Stuttgart
Massau , Kfm . M.,Gladbach
Wolff Kfm . Berlin
Hempel Kfm ., Berlin
Lahaye Fabrikant Eechweiler
Fink , Kfm . Stuttgart *
Leik Kfm ., Köln
Seiffert Fr . Burg b. Magdeburg
Henning Kfm. Bremen
Dammann Fr., Magdeburg

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9.

Gardthausen Bankdirektor,
Er. Hamburg

Hammond -Norden Fr., Hamburg
Prof . Pagenstecher»

Klinik,  Elbabethenstrasse 1.
Wicksted Rent . m. Fr. Cleobury
Gray , Frl ., Harrow on the Hill
Hacket Fr. London
Rutscher , Rent . London
Marzban Fabrikant Bombay
Hummel Stud . London >
Klarke , Frl . Rent ., London
Braband Fr. Hamburg
Thornton Frl. Cornwall
Dr . Plessner ’s Kurhau »,

Sonnenbergerstrasse 30.
Engel Fr ., Breslau
Engel , Rent . Breslau

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasee 24.

von der Osten Offizier m. Er.,
Stettin

Zweck Gerichtsassessor , Stettin

Quallenhof , NerostrMM U*
Xeger , FrL Falknsteip-



14. Mai 1904. Nr. 112.
Reich Bpost,

Nicolasstrasse 16.
von Cleef Kfm . Emden
Kall , Kfm . München

Rheinhotel,
Rheinstrasse 13.

Brodmann Hegi , St . Ludwig
Trommrs Er . m . Toeht ., Chri-

stiania
Gohfettre , Schriftsteller Berlin

Hutsehler m . Locht . Düren
Wegner Fr . Plauen
Westphal Kfm Plauen
Schagen van Soelen Rr . Rent .,

m . Farn ., Haag
Wunderlich Wien

Hotel zum Rheinstein,
Taunusstrasse 43.

Bickenbach Kreissehulinspektor
Iarotschin

Magumma Fr . Baurath m.
Toeht . Stettin

Rurka , Fabrikant , Frankfurt
de Maguel m. Fr . Hasselt
Wedemann m. Fr . Eisenach
Schulze , Kfm ., Berlin
Giess Kfm . Dresden
Stephan Kfm . m. Fr ., Antwer¬

pen
Huitben , Fabrikant m. Fr . An¬

dernach
Pinkus Kfm ., Aachen
Linney Rent . Brookfield
Wieck , Kfm ., Nürnberg
Kayser Stud . med . Freiburg
Burgheim Fr . Rent . Homburg
Strömberg , Kfm . m. Fr , Peters¬
burg
Nothelb m Fr . Duisburg
Fürbringer Kfm ., Gera

Amtsblatt bei Stabt Wiesbaden.

Hotel Ries.  Kranzplatz.
Remy , Frl ., Bendorf

Ritte r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Vogelsang Kfm . Dülken
Grunert m. Mutter Leipzig
Johanning Direktor , Nürnberg

bümerbad,
Kochbrunnenplatz 3.

Diener , Berlin
Häusel Hamburg
von Müller Offizier a. D ., Han¬

nover
Blichfeldt , Kfm . Bergen
•Jahn , Fabrikant , Neustadt

Rose,  Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Engelhart -Andresen Fr . Chri-

stiania
Grossmann Fabrikant m . Fr .,

Brombach

faus,Schwedeni’ierson Dr . med . m. Fr . Haag

Weisses Ross,
Koehbrunnenplatz 2.

Bartel , Musiker Düsseldorf
jSteffen , Kfm . Oberstein

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

fäckel Fr . Magdeburg

Savoy - Hotel,
Bärenstrasse 13.

Rohne , Frl ., Leipzig
fäonig Fr . Leipzig
Rewy Fr . Leipzig
floffmann Kfm ., Leipzig
Kohlmann , Frl . Neustadt

indelbaum Fr . Neustadt
ndelbaum Kfm ., Johannes¬

burg
Ironstam Frl ., Wilna

Union,  Neugasse 7.
Baum , Kfm . Worms
Daniel Kfm . m . Fr Würzburg
Maery , Fr . m . Toeht ., St . Gal¬

len
Josten Kfm Stuttgart
Hoseus Fabrikant m. Fr ., Berlin

Viktoria - Hotel und
Badhaus,  Wilhelmstrasse 1.
Onillon Fabrikant , Paris
du Bourget Fabrikant Paris
Lühdorf Kfm . Düsseldorf
May , r ., M.-Gladbaeh
Lohmann Frl . Herbde
Gaitig Fr . Blankenburg
Lohmann Fabrikant , Herbde

Y c g e 1, Rheinstrasse 27.
Meyer , Breslau
Als Kfm . n_ Fr . Siegburg
Schröder Fabrikant , Düsseldorf

Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Isanuma Stud ., Tokio
Klein Kfm . Berlin
Eickhoff Oberpostassistent , m.

Fr ., Berlin
Hamich Kfm . Frankfurt
Darr , Kfm . Eisenach
Lützelberger Kfm . Traben

Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Melchior , Frl . Siegen
Schneck , Frl . Siegen
Deubel Fr . Wesel

Arbeits-
Nachweis.

Kutscher
sucht die 1465

Dampfwäscherei
,Edelweiß ",

Nambach.
fr

y^ Jetirere tKartcnarbeiter gef.

Der Weitsuiarkt 540
Gärtnerei Steitz,

Wellritztbal.

Mädchen
für leichte Arbeit gesucht. 389

6 Bechtoid & Co.

19- Jahrga«,.

Gesucht

des
Wiesbadener

„General-Anzeiger"

Lehrling für Dumcnschneiderei
gesucht. A Debus,

292 Am Römerrlior 5.
Lehrling in einer der

wird täglich Mittags S Uhr
an unserer Expedition Mcmrilius-
straße 8 angeschlagen. Bon 4 >/z Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt k o st t  n l o & in unserer
Expedition verabsolgt.

- ' ersten Metzgereien in Bad
Homburg per sofort od. später
gelucht. 994/248

Off. u. V . 47 an Rud. Masse
in Homburg v. d.  Höhe.

Mädä >en. das gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit übernimmt.

Zu melden Vormittags und
Nachmittags von 4 Uhr ab.

Näheres Zg?
Rheinstraße 50.

l̂ iicht. Zuarbeiterinnen , sowie ein
^ Lehrmädchen sofort gesucht.

Frau G - Harz , Consektiock,
182 Grabenstr . 8. 2 l.

M °»chen k.
Tamenschneiderej f"s*l

ausbilden . Bergütuna w . ^
Gneisenausir. 15.

Grünbergs^

Haupt-PlacirungsbSr.,.
Wiesbadens, °°

fllrilt na<̂ London i
|Ull ) l gebteg. Mädch., otbea^

Haus - u. Küchenarb., 'fx,̂ ^

ILchlosserlebrling sucht Carl Wie,
27 wer, Bau u. Kunstschlosserci
Eltvillerilr . 4, 8528

Dameuschneiderei.
Lanfmädchcu und Lehr¬

mädchen geg. Vergütung gesucht
971 Bismarckring 20, 2 Tr.

wandt. Laden,nädch. "f.
für Kurfremden 1 Engländers,
1 Kinde, Haushält , für

feoieuj

Stellen-Gesüclie. mr
Mutsclier,

alerlehrling gei. Jos Sieg.
mund, Jahnstr . 8. 7899

Lehrling sucht Hch. Brodt.
Spengler und Installateur,

Goldaasse 3. 533

! Ĥ rdenll. Mo„a,ssrail gef 363
Schlichterstr. 22.  3,

25  Jahre , gedienter
Artillerist , der perfekt
reiten u- fahren kann,
sticht Stellung.

A’ttli . in der Exped.
d. Bl . 8300

1 Junge von 15—16 Jahren
A als Hausbursche gesucht Gold,
gaffe 3. 534

/ß >tn zuverl., verheir. Mann , ge-
sund und kräftig, s. Arbeit

gleichwie welcher Art . Off. u. € r.
W . 434 a. d. Exv. d. Bl. 434

. lUlg ' ! ^ ,
Ein Lehrling von ordentlichen

Eltern kann bei mir in die Lehre
treten . Bedingung nach Ueber-
einkunft. 76
Hermann Vogelsaug,

Schildermaler,
Fricdrichstraste 36.

Lehrmädchen s. Frau Weiser,
Dau .ensd,neiderin , 16 Wellritz¬

straße 16 2. 211

H>U> aschtnenftrick rn,u Lehr«
Mädchen gef. Mauergasse

14, bei Kf üller. 114
Jg saub Mädchen

für kleiue Familie gesucht zu sof.
oder 1. April 9820

Westendstr. 30 , Hochpart.Sehrmädchen für bess.Damen¬
schneiderei ges, Frau I . Seitz,

Mauritiusür . 3 2 r 13

fatä-, ik

... erta 5u

gr. Anzahl Köchinnien M
Restaurants n. Herrschaft,,. ,,,
Kaffeê ^ und Beiköchinnen ^
lc>. Ma, , Herdmädchen, Kock,^
mädch., WüschebeschließerinV
fraul . f. hier, Bingen. Zchla",^
bad u. Trier , Stubenmädchea
Herrschaftsh., HotelzimmermädL,.
nach « chwalbach u. Krea-e,»
Alleinmädchen für bess Fanch^
Hausmädchen Küchenmädchi-
hob. Lohn (letztere freie SleUenBer
Mittelung) durch d. Rhein. Stell,,,
Bureau v. Carl Grünber»
Stellenvermittler , Goldaasse«
Telephon 434 . ™

Internationales
Ceutral -Plaeirnugs:

Bureau

Wilhelm  a,
Sonnenbergerstrasse 3.

Wils Frl . London
Bachsler Rent . m. Fr ., Glauchau
erris , Rent . London
Heymann Fr . Berlin
Herzer Fr ., Berlin

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

fiillig Ger .-Sekr ., Berlin
Kronhagel Frl ., Berlin
Brück Frl . Holzminden
Liemann Kfm ., Holzminden

Jn Privaihäusarii
Villa Columbia -,

Gartenstrasse 14.
Heynen rl . Taatchus
Hynen , Frl . Ekenäs

Pension Crede,
Leberberg 1

Brun -Rocklin Kfm . m . Fr . Lu.
zern

Schw einsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Neuhenis Kfm ., Antwerpen
Schwerdtner Kfm . Schneeberg
Sarades Fr . Rent . m . Toeht .,

Paris
Curry Fr ., München
Curry Kunstmaler m. Fr .,

München

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Karlsohn Stockholm
Langer Pfarrer m. Fr ., Gum-

Tannhäuser,
Bahnhofstrasse 8.

mersbach
Scharlibbe m. Fr ., Landsberg
Maier Kfm . m. Fr . Mannheim
Frankel , Kfm ., Annaberg
Geibel Kfm . Hamburg
Hermes m. Fr . Hamburg
Kretz Ing ., Karlsruhe
Hey , Forstassessor Neuheusei
Schilling Ing . m. Fr ., Dresden
Kiele Rent ., Feedichen

Taunus - Hotel,
, Rheinstrasse 19.?7eber Gutsbes.m.Fr.,Erfurtiedler , Kfm . Köln

Rouge Kfm . Genf

Elisabethenstrasse  10.
ausskneeht , Fr ., Friedenau
Mach Fr . Mühlenkamp ~

Pension Harald,
Geisbergstr . 12

Hess Harburg
Götze r ., Stettin

Villa Hertha,
Neubauerstrasse 3.

Jauch , Frl . Kolditz
Kapellenstrasse  80

Essenwein Fr . Rent . Traunstein
Alvers , Schulenburg
Alvers Fabrikant , Berlin
Jäger Kanzleirath Hannover

Nerostrasse  2 01.
Woerlen Bierbrauereibes ., Nörd-

lingen
Saalgasse  4 -6.

Knott Frl . Stalybridge
Walther , Erfurt

Villa Victoria,
Sonnenbergerstrasse 17.

von Klepsch , Fr . m. Nichte
Wilna

von Segnitz Frl ., Stuttgart
Augenheilanstalt für

Arme.
Degen Jakob Werschau
Neuliaus Anna , Ruppertshain
Merfels Elisabeths , Oberelbert

r Nichtamtlicher Theil. i
Bekanntmachung

Die erste Rate Ttaatssteuer pro 1904 ist fällig
und ist deren Einzahlung spätestens bis zum 16. d. Mts
in den Kassenstunden, Vormittags von 8—12 Uhr, zu be¬
wirken. 423

Sonnenberg, den 9. Mai 1904.
Die Gemeindekasse:

Bierbrauer.

Fleisch - pp. Verdiugunff.
Am I. Juui d. I .. früh IV Uhr wird im dies¬

seitigen Geschäftszimmer Rheinstraße Nr. 47 der Bedarf an
Fleisch- pp. Waren für die hiesige Garnison auf die Zeit vom
1. Juli bis 31. Dezember 1904 verdungen. Bedingungen
liegen aus und können gegen Zahlung der Selbstkosten be¬
zogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin mit der
Aufschrift„Angebote auf Fleischlieferung" abzugeben.
545 Garnison Verwaltung.

Erstes Bureau am Platze für
sämmtl. Hotel - ii. Herrschafts-

Personal aller Branckieu,
Lnnggasse 24 . I,

vis -ä- vis dem Tagblali -Berlag,
Telefon 2S55.

sucht für sofort u . Saison : Ober -,
Zimmer -, Restaurant - und
Saalkellner . Küchenchefs,
120 —250 Mk. per Monat , Aid.
60— 80 Mk., Koch » ii . Kellner-
Lehrlinge für I . Häuser , Haus¬
diener für Hotel u. Pensionen,
Haushälterinnen , Beschließerinnen,
Köchinnen f. Hotel, Restaurant,
Pensionen u. Heirschaftshüuser, 30
bis 100 Mk , Crfö - und Bei-

Braver

Schlosser-
Lehrling

unter günstigen Bedingungen
gesucht. 9gg8

J . Hohlwein,
Helknenstr 23.

S chlossertehrkinggesucht « chachi-
straße 9. 9021

/Lin Lehrmädchen zumKle >derm.
*3/  ges . Frau Raabe . Bertram¬
straße 15, Stb ., 2 St . r . 17

7»ng. hübsche Dame wünscht
älter ., reich. Herrn bek. [j

<£nie lucht. Waschfrau
auf gleich gesucht 9821

Nerostraße 11a.

werden, zwecks Heirath. Aneiidm
zweckl. Off. u. M. 88 an Generil.
Unreiner.

chlosierlehrling s. L. Moos,
Uorküraße 14. 7029

Ou sofort findet in unserer
O Druckerei ein

Setzerlehrling,
Aufnahme. Wöchentlich steigende
Vergütung wird gewährt.

Wiesbadener
General -Anzeiger.

Köchinnen. Herdmädchlen, 2r>
bis 30 Mk.. Zimmermädchen
für_I . Hotels u. Pensionen , Haus¬
mädchen, T.lteinmädchen in
feinste Familien , Büffet - und
Servirmädchrü,Kindermädchen.
Kochlehrfräulein mit u. ohne Be-
zablung , Küchenmüdch. 25 —35 Mk.
Frau Lina Wallrabensteiu.

Skellenveriniltleri » . 6285

t̂ ür mein Tapeten -Engros-
O Kes .chäft suche einen

Lehrling.
Herman » Steuzel,

Schulgaffe 6. 6627

Voi' ein

Männlich« Personen.

Lackirer
sofort gesucht. ]25

Ph . Brand , Wagenfabrik,
Moritzstr, 50,

^Anstreicher finden Beichnftig.bei

205
H. Donecker Sohn,

Biebrich a. Rb.
Eiu tüchtig Saitier-

u»d Tapezierergehiilfe
gesucht, daselbst wird ' auch I Lehr¬
ling angenommen. Wilhelm
Schneider , Dotzl eim 126

Tüchtige
Bau-u.Maschinen¬

schreiner.
sowie auf Teilarbeit geübte Leute
finden in Ziinmerlüreu bei hohen
Aceordsätzer, dauernde Arbeit.
Werkzeug wird gestellt. Reisever-
gütung nach Uebereinkiinft.

Aachener
Tampfsäge- «. Hobelwerk,

W. in. b. H., Aachen . 1462

kür unolltxeltlieken
^rb6it8nn (;h >vtzi8
am Rathhaiis. Tel. 2377

ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilang' für Männer:
Arbeit finden:

Buqvuioer
‘ Friseur

Gärtner
Küfer
Anstreicher— TüncherSattler
Schlosser
Schneidera. Woche
Schreiner
Schubmacher
Tapezierer
Wagner
Lehrling : Schlosser., Schneider
Fuhrknecht

Arbeit snehen:
Bautechniker
Küfer
Monteur
Heizer
Bureaugebülf:
Lureaudiener
Einkmsierer
Krankenwärter

Tüchtiges

Hansrnädchen,
welches waschen und bügeln kann
und schon in bürgerlichem Haus
gedient bat, sofort gesucht . Lobn
20 —25 Mark monatlid ). 9886

Wilh, Büchner,
Winkel (Rheingau).

schneidert » anppetilt sichjUs
w  Anfertigen v. Dame»- Md
Kinderkleidern,s»w. Knabenanzü-a,
Luxemburgstr. 1, Part.

Pltzarbeilell werden fctiöng.
. . . . ^ billigangtifttijt;
(Kirchoofsgasse) Römcrtor2,8. 384
$*£%äfcf)e zum Bügeln ro. angen.

Luisenstr. 31. 3 St.

ÄJ . Psädchen z. Kleidern!, ges.
rQ Röderallee 30. Cron. 8885

Bügeln wirden-
geaonim Roonstr , 20,  p . 8811

A nst. Mädchen k. das Klcider-
inachen gründl. erl. ->044

Gneisenanür , 15,  Hochv . r.

werden gelchmackM
'V ' lllk garnirl Dotzhemnr-
straße 98. 2. r. W

Ä 'ücfit. Taillennrbeiterinnen
^ und Lchrmndch n gesucht

Voufcction Birnbanm,
9924  Karkstraße . 8. 1.

fiir yamn!
Ausverkauf nur mode»

garnirtcr Damenbüte v. 2Mk o».
Philippsbergstr . 45, Part , r. Ibb

Lhiihlillics ijeim
«. Stellennachweis,

Westendstr. 20 , 1. beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, jowle
iederzeit nute Stellen  angewiesen

Bügel -Kurse
Faulbrunnenstr . 12,  2 . l. 9680

Cfensctzer Möser wo-niOranienstr . 31. 151
i,„ wir! ge-

wcsche»

IflkiWJloduDfis
der Buchbinders. Wiesbaden

und Umgegend
befindet sich 6755

Lebensstelluttg.
Eine erste deutsche Bich-

Bersicherungsgeseltschaft s.
einine tüchtige 15U::|«6

Jnspeetoren
gegtu Fixum , Spesen und Bahn-
fahr,Vergütung zu engagieren.

Tic Stellung ist dauernd und
bei guten Erfolgen außerordentlich
lobnenü. Gcfl Off sub F . C.
93 » aiiHaasenstcin & Bögler,
A G , Hamburg.

fuhrknecht
gesucht, gut stadtkundig, ver-
heiratet, im Frachtverkehr be
wandert , auf daueUid. Meld-
»ng zw. 6 —7 Uhr»Abends.
Rbeinstr . 21. L. Rettenmayer
Hofspeditcur. 451

GkMkllldrblldgijWeii 6
Geöffnet Abends von 6 */2—7 1/a

ii. Sonntags von I ! —13 Ubr.

Weibliche Personen.
Ein Mädchen

bis zum 1. Juni gesucht 518
Moritznr.  33 , Part.

ALin onentliches Mädchen
” sofort gesucht in einen kleinen
Haushalt 414
_Feldstr . 10, Laden.

Aklte es üiliölijtll
zu einem Kinde sofort gesucht.
417_Hclenenstr . n, Part.

ordenil., steiß. Mädchen
per sofort gesucht 42 l

Dotzhcimerstr. 33, Bart.Knabhängige saub. Monatsfrau
wird tagsüber sofort gesucht

Kellerstraße 6. 213

Arbeif ;8ria6hwei8
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden,
UnentgeltlicheStellen -Bwinittclung.

Tc .cphon 2377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abend- ,

Abtheilung' I.
für Dienstboten und

Arbeiterinnen.
sucht ständig!
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus -, Kinder- und
Küchenrnädchen.

B. Waich- Putz « n. Monatsfrauen
Näberinnen , Büglerinnen un»
Lausmäochcir n Taglöbnerinnen

Gur -mviobiene Mädchen eroall-n
sofort Stellen.

Abtheilung’ II.
A.fürhöhereBerufsarten:

Mmtc.fviimeiii; u. -Wärterinnen
Stützen, Hausbälterinnen, srz,
Bonnen, Jungfern.
Gescllschasierinnen.
Trziklierinnen. Comvtorininnen.
Bcrknuseriiinen. Lehrmädchen,
Sprachlebrerinneii.

R. kür sämmtbebes Rotel-
person»?., sowie kür

Rensipzren, auch auswärts:
Holei- n. Nkiiaiiraüonsköemiliieil
Zimmcriiiädcven, Waichmädchen
Beichli ßerinnen u. Haushälter-
innen, Koch-, Büsfer- u. Seroir-
sräulcin.

6. OentraisteUe
kür Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der 2 ärztl Bereine.

Xi: Äorcisei! der frei gemewe.cn.
ärztl. empfohlenen Pflegeriniien
sind in ieder Zeit tor ' ni erfahren.

und geflickt , schnell und bilig de-
sorgt Oranienstr . 25, H. 2 r 9751

Oftnsktzer Beinlich,
480 Eleonorenftr 6.

Modellköpse
suckit W . Krcmer , Coiffeur,
466 Schwaldackierstr. 45a.
Ätilifttk » werden überzogen u.
^ )IifllUit reparirt , sowie neue
angefertigt Friedr Lettcrmann.
KI. Schwalöacherstraße. 14. P.

fiT ostünie, Hauskleider, Bl°u eu
^3'  werden lill . u . gcschmeckrl!!
angefertigt, getragene Kleider
Neueste modernisirt, Aenderungeu
werden schnell und billig besorgt
Hellmundstr. 49, 2 links.

Akkkstklikiiung
wünscht Architekt. Jnb . eines Äau-
geschäfies in schöner Stadt °M
Rhein, statt!. Erscheinung. "0 M
alt, mit gebild. Dame im Alter 0.
20 - 80 I . und entspr. Berwög'".

Offerten u. Zusicheruno strwgit
Diskr . unter « . K . 1467 °«
die Exped. des Geiicral-Anzeigkt
erbeten

Tristen?
Demjeni reii geboten, welcher über
1000 M . verfügt . Off. m. Ang.
der seith. Tätigkeit u.
die Exped. d. Bl.

WCS

Stfüinnadimis
Geiifevverein,

Webergaffk 3,
Telephon 219,

sucht:
Perfekte Köchinnen . Gehalt
40 bis 100 Mk., Kaffee-
köchinnei», Hausmäd¬
chen, sowie Küchemnäd-
chen bei freier Vermittelung
für Vereinsmitglieder. 6095

Routinirtcr jung, ginnst
ma,,, !, tücht. Neiseuve »«
sucht mit kleinerem Capim

§t  lifilioiiHi!
oder Nebcrnahme eme§
prokperirende » Ge,E
Fabrikativlts - oder
sandgeschäft bevorzugt-

Off. u. N. S . >460
die Exped. d. Bl erbeten

an



14. Mai 1W4.
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19. JahrMnz.

Wiesbadener Wohnungs-tinzeiger
des

Wiesbadener General -Anzeigers.

Unler Wofmungs-Anzeiger erlctieint3-mal wöchentlidi in einerAuflage von circa lOOOO Exemplaren und wird außerdem
jedem Sntereffenten in unterer Expedition gratis uerabfolgt. ^
billigste und erfolgreiche Gelegenheit zur Vermiethung von Gehafts-
üokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

Unter dieier Rubrik werden Merate bis zu4Zeilen bei3-malwöchentlichem Ericheinen mit nur Mark 1.— pro Mona!
berechnet, bei täglichem Ericheinen nur Mark 2.— pro Monat.

. . . . Einzelne Vermiethungs-'3nferate5 Pfennige pro Zeile. "

7™ graul, s- ein möbl. ungen.
C Sim. gegen tag!. Vergütung.
S-si. Off. u. E . H . 465 a. b.
fcieb b. Bl. fgg
oLHohn., 2 Zun. im Westend,
W j Ott . «. tinbert. Edepaar

Off,(Pr-'s300M.)u.K .K,84
K' hiegxU . b. 8t , 407
«di . Wohn., 3- 4 Z., von alt.
W Ehepaar in g. ruh. Hause,
hin ab. in nächster Umgegend, z.
Olt. zu miethen ges. Offert, mit
Pms u. I/ . E . 9746 an die
tzped. b. Bl. _9 747
■»immer mit 3 Betten, eoent. 2
0 Zimmer »om 7. bis Ende
Rai zu mielben gesucht.

Offen, u. W . « . 1440 an
(ie Exped, b Bl. erbeten. 1440

fßdc Ädetheid- u Schierstemer-
straße2 ist eine Wohnung

von8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh gleich ob. Hinter
zu»enn,_ 8369

Da flarkiltstfit 39
per 1. Juli für 3000 Mk zu
cetm. Näh. Parkstr. 17. 7624
Olattftr. »0 ist die Bei- Eiage,

kmh. 9 Zim. nebst Maus.,
llücheu. Waschküche, zu verm. Die
Billa liegt in hübschem alt. Garten
in ben Kuranlag. u. ist ni. Ccntral-
heiz. n. elekt. Beleucht, versetz. An-
zusehenv. 11—1 Uhr. 6603

7 Zimmrr. _
ikilisabethenslr. 14, Hochpartcrre»

Wohnung, 7 Zim.. gedeckte
Terrasse, Badezimmer»ii Ein¬
richtung, Küche, Gas, clekir. Licht
nnb Elockenleitunq, 2 Closets,
2 Mansarden, 2 Kellcr. Ganze
Wohnung paquettirl. doppelt. Fuß,
baden. Zu verm. aus 1. Oktober.
Anzusehen von 10—12 und 3
bis5 Uhr mit Hausbesitzer im
Anbau Paoenstecherstr. 9, 8458
8ni er-Fr,ebr,ai-iItliiu 6c> sind
®V hochherrschastl. Wohnungen,
l Arm., 1Garberobezim., Central-
Mtäuugu. reichl. Zubeh. fof. zu
bttm. Näh. daselbst u. Kalser-
miedrich-Rina 74. 3._ 6631

Schützenstr. 5
(EtagcnPjUa ) , mit Haupt- u.
Rebentreppe, vornehin. Einrichtung,
i Zunmer. mehrere Erker und
«alkons. Diele, Badezimmer, Küche

nb reichl. Nebengeiaß, ios. ober
pater zu verrnietbeu. Näh. bas.
n̂ ^chützenstr. 8, Part . 3720

^ 6 Ziuimrr. _
tl 6o‘f«*2iaee 29, 'pari., b Zim.,

." üche. Speijek., Bad Bali,
k,i, ®etter Per fof. Näheres
j.: tn°- 3. St ., bei Hausmeister
ÜUlle-._ gtzgg,
A ^ -ibstr. bu,  3 . Et.. 6'Zm,.-
hfr Ahnung sür 1. Oktober zu
unh -!"00 Nik. Besicht. Dienstags
z „ 6 " itags von 10—1 und

| »J L^ r. Näh. Bart. 8411
^dolssallee 59, schöne vochp.-
Sa„on"° N' 0 Zimmer, groß,
später ' ^ °r9 ‘ a"l bleich, cventl.üB.nggs .«* äs
Jmmiitwotfii. 2
» 0|j l' 9antc  Wohnungen von

r^E Nmen, sofort rn verm. 6695

. Neugasse 24,
sur* 01*' 6 Zimmer, Küche,
N n-bst Zubehör, auf,.

I imc, ^ vermiethen Näheres
L 8abe"- 9356

«miser -Friebr.-Ring 60 sind im
«4 1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich ober später zu mrni.

5  Zimmer.
« > lsmarckcing 22, 3. El., 5 Zim

ut. vallst. Zubeh. v, April
1904 zu verm. Näh. Bismarck»
ring 24, 1 St . links. 1642
«riedricherstr . 6 sind herrschaftl.

5 Zim.-Wohnungen, modern
eingerichtet, mit GaS, elektr. Licht,
falte und warme Wafferanlagen,
3 Balkons und reichl. Zubeh. zu
verm. Näh. daselbst. 7406
«Llsmarckring30 , 5 Zim.,1 Babc-

zim.,2 Lalk., 2Kell., 2Mans„
kaltes n warm-s Wasser, Gas, 1.
ob. 2.  Stock, zu vm. N. l Sk. v905
C*;u meinem Neubau Dotzhelmer-
XH straße 84, Bdh., sch. 5-Ziin.<
Wohn, mit Balkon u. reichl. Zu¬
beh. sehr vreiswerth per 1. Avril
zu vm, Ph . Sehweissgnth,
Rüdesbeimerstr. 14 4892
Jleucon Dotzbeimerstraße 106,
JV 5 Zimmer, Erker u. 3 Balk.
mit allem Comsort der Neuzeit
sos. od. spät. dill. zu verm. 3104
^ « lisabethenstr. 27, Part ., ist die4A) Part,-Wohn., best, aus 5
Zim. m. Zubeh., elekt. Licht, auf
sofort zu vermiethen. 7657
«Heubau Ecke Herder- u. Riehl-
-»̂ 4 strebe sind Wobnungen von
2, 3, 4, 5, a. 8 Zim, in. Zubeh.
aus gleich od. später zu verm.

Näh. im 1. Stock. 6452
A , Frohn

^erderstr . 28, 3. El., bequem
einger, Wohnung v. 5 Zim.,

Bad re. auf 1. Juli zu verm.
Anzus. Vormittags von 11 bis
12 Uhr. Näheres Schiersteiner¬
straße 10, Part . 6451
<X- ahnstr. 20, sch. 5,Zim.-Wohu,
Xi »>. Zubeh. auf 1. Oki. zu
verm. Näh. Part . 10002

Karlstratze ÄS,
1. St . 5 Zimmer mit Zubehör, 2
Balkons, Prkis 900 Mk., zu erfr.
m 2. Sl . 8956
Ljupemburgstr. 9 ist in der 3. Et^ eine herrschaftl. Wohnung mit
5 Zim, u. reichl. Zubeh. m. allem
Comsort der Neuzeit aus est. per
sof. od. 1, Juli z. verm. Näd. p.
rechts bei Martin Lemv. 6922
^ >ramenstraße4, 1. Ei., Woyn-^ ung von5 Zimmern, Küche,
Mansarde u. Keller per sofort ob.
später zu verm. Näheres Kirch-
qaffe 51, 1, 9326
i " Srnmennr. 37 schöne Wohnung

mit 5 groß. Zimm., 2 Maus.,
2 Kellern, Bad u. Kohlcnaufz. sür
1000 M- P-r 1. April zu verm.
Näh. Gartenhaus Varl. 6759
« » lsilipvsbergstr. 9, 2. Stock,
^ 5 Zimmer, 2 Maul, und
Küche auf 1, Juli oder 1. Oktober

Näh. im Laden. 8909
«Hauentbalerstr . 3, hmi. b. Ring-
iß 4 kirchc, sind hocheteg. Wohn.,
v. 5 Zim,, Schrank- u. Badezim.,
elektr. Licht, Leucht- u. KochgaS z.
verm, (Kein Hinterhaus.) Näb.
Part . 7916
«Heudau Schön, Rauenthaler-
Vi straße5, an der Ringkirche,
nahe der Haltestelle der elektr.
Bahn, sind herrschaftl. Wohn,, jede
Etage 5 Zim. u. Küche m. allen,
der Neuzeit entsprechendenEin-
richtungc» zu verm. Näh. daselbst
oder Göbenstraße2. 1484

Rheinstratze » 4,
die 2. Et . 5 Zimmer, Küche, Bad,
Balkon, Keller u. Maus v. 1. Juli
z. verm. Preis 1150 M 9475

« « ellritzstraße 10, 11 Schön- 5-
'xi ? Zimmerwohnung mit Zubeh.
Balkon u. Bad per 1Juli z. ver-
miethen. Näheres bei Heinrich
Krause. 8164
^ 'chöue große 5 Zirn.-Wohnung,

Bor- u. Himergarten, mit
Kalt- u. Warmwasserleitung, Bad,
sowie sonst. Zubeh., beziehbar etwa
sofort , zu vermietden. S!äh.
Zimmermannstr. 4,  2 . 7666

4 Zimmer
rndtstr. 5, 4-Ztin -Wohn. m.

xH Bad, Kücheu. reichl. Zubeh.
per 1. Juli . Anzus. tägl. v. 10
bis 12 u. 3—5. Näh. b. Land-
gräber, 1. Et.  5907
«t arür. 2. a, .Billa Mtnerva",
«4 Part .-Wohn., 4 Zim., Küche,
Bad, reichl. Zubeh. p. 1. April ob.
früher zu verm. Benutzung beS
Gartens u. Bieichpl. Ges., staubfr.
Lage, in der Nähe des Waldes u.
der Elektr. Preis M. 700. Nah.
daselbst. 6021
« * lucherplatz3 sind Wohn, von
-O je 4 Zim. m. reichl. Zubeh.,
eine auf fof., zwei auf 1. Juli z.
om. Näh. 2. Et. r, 6677
^ilüdjerplat } 6, 2 4 Zim.-Wohu
'V mit sämmtt. Zubeh. für sof.
ober 1. Juli zu verm. Näh. bas.,
Bäckerladen._ 6678

Zimmer, 2 Balkon u. Erker,
Babecabinet, 750 Mk. pro

Jahr zu vermierhen. 7803
Blücherstraße 15,_

^HLülowstr. 1, 2 sch. 4-Zmimer.
’yJ  Wohn ., der Steuzeit entspr.
einger., auf 1. Juli zu verm.

Näh. daselbst. 7118
_ Fr . Tambmann,

Ol 'Jcgen Todesfall ist die 2. Et.
große Burgstraste 19,

Ecke Schloßplatz, best, aus 4 groß.
Zimmern, Küche m. Zubehör,
Ceniraldeizung, Gas- und elektr.
Beleuchtung, anderweitig zu ver-
miethen. <ö . Lchardt , Kurzw.-
Laden. 9316
^renveidcnslr . 3, nahe am Bis-
s+J  marckring, ruh. Lage, find
eleg. 3- u. 4-Zi»imer-Woh nungen
mit Erker, 2 Balkons, Bad und
Kohlenauszug, Alles der Neuzeit
entsprechend einger., z, 1. Juli
1904 zu verm. Kem Hinterhaus.
Näh. daselbst. 1536
«Heubau Dreiweidenstraße 4,
'♦' 4 Sonnenseite, ruh. Lage, sind
mehrere4-Zimmer-Wohnungen m.
Erle», Ba.kon, Babezim., Kohleu-
auszug, elektr. Licht, alles der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu verm. Näh. bas. und Moritz¬
straße 16. bei I . Spitz. 8911

l̂ ahnstr. 44 ist die Part .-Wohn.
X> 4 Zim., Kücheu. Zubeh. sof.
od. sp. z. verm. Näh. das. 1 St.
ob. Rheinstr. 95. P.  _ 282
Ljuxemburgplatz5, 3 St ., Wohn.
ev  von 4 Zim. m. reichl. Zubeh.
der Neuzeit entspr. zu vermielhen.
Näh. daselbst. 3185

<»»h - v-
W Wohnung nedst Zubehör im
Hochparterre auf 1. Juli zu ver-
mietheu. 62

H

«Hvtzbeirnerstr. 42, Bel-Etage,
H 4 große u. ein kl. Zimmer,
nebst reichl. Zubeh. aus 1. Juü
ob. früher zu verm. Näh. Dotz
heimerstr. 46, Part._ 6476

69, 4 Ziiii.-Wohn.,
/iJ  der Neuzeit entsprechend und
Räume zum Aufstellen von Möbel
ob. Bureau per sof. zu vm. 8847
ĉ otzheimeistr. 84 (Ncub.) sind
tiJ  un •Diitteluau Part , eine sch.
4-Zimmerwohnu»g, sowie 1. Skck.
sch 3-Zimmer-Wohnung auf gl.
ob. sp. zu vrn.Ph . Schweiss-
guth , Rüdesheimerstr. 14. 4891
«Jeuban Erbacherstraße2, Ecke
Vw  Walluserstr., schöne Wohn. v.
3, 4 u. 5 Zim., der Neuz. emspr.
eingerichlet, m. reichl. Zubeh., per
1. Juli zu verm. Näh. Ausk.
bortf. ober bei I . Frey , Schwa!
bacherstr. 1, Ecklaben. 5219
31 rühmt Gneijenaustr. 27, Ecke
JllUUIlU Bülowstr., herrsch. 4-
Ziuimcr- Wohii. m, Erker, Balkon,
elektr. Licht, Gas, Bad nebst reichl.
Zubeh. p. 1. Juli zu verm. Näh
bortselbst ob. Röberstraße 33 bei
Löhr ._ 6038

.erderstr. lö , Wohnung von
^ 4 Zim. mit Balkon, Lad n.

sonst. Zubeh. zum 1. Juli z. vm.
Näh. Herberür, 15, i. Saben. 6685
Ä .abnftraiie 18, 1. ffitage, ge-
X ? räumige 4-Aimmer-Wohnung
wegzugshalber auf 1. Juli zu
vermiethen Näh. Part . 8900

ttuxemburgstr . 7, Hochp. r., eleg,
iv herrschaftl. 4-Z.-Wohng. ni. a.
Zubeh. b. Neuz, entspr. einger,, P,
1. Juli , event. mit Büreau, preis-
werth zu verm. Näh Hochp.l. 8676
t^ ranlenstr. 52, e. 4-Zun-Wohn,,

2 K., 2 M, (2. St .) Näh.
das. oder bei Live «, Moritz-
straße 37, Laden, 6676
«Heuvau PbhlppSbergi.r. 8-».
-< 4 4-Zim,-Wohn, P-r 1. Juli
z, vm. Näh. daselbst. 8671

Neubau

Rauenlhalerstr. 15
herrschaftl. 4-Zimm.-Wohn. ohne
Hinlerh. m. Bad u. groß. Veranda.
Vor- u. Hintergart., elektr. Licht,
Leucht- u. Kochgas, nebst allem
Comfort der Sleuzeit, per 1, Juli
ob. spät, zu verm. Näh. Bismarck-
ring 19, 1. l. 7110
«H,iehlstr. 16, Ecke Herbcrstrage,
*44 Wohn, von 4 Zim,, Bad,
Balk. nebst Zubeh., 1. u. 2. Et.,
per sos od. sp. zu verm. Nah.
im Laden. 6478

cAledaiiplatz1. 3,, eine Wohn. 4
^ Zim, Küche. 1 Maus, u, 2
Keller, alles der Neuzeit entsp., aus
1. April zu verm. Näh. bei I.
Blum das. 2. St . 6901
cZLeerobenslr. 28. 2. Et., 4 Zim.
^ Balkon u, Zubeh. a. 1, Juli
zu vm Näh. 1 St . l. 4864
«LHalluserstr. 4, P , ob. 3. E: ,
W Wohn, von 4 Zim, mit e.
Babezim., gr. Küche, 1 geräum.
Erker, 1 Balk., 1—2 Man,, usw.,
Gartenbenutzung, kein Hinter¬
baus dabei. 6630
«LHalramstraße 11, Wobnuna v.

4 Zimmern nebst Zubehör,
ganz neu eingerichtet zu vermieth.
Näd 1. St . 8546

Wielandftrersze 4,
Nähe Kaiser-Friedrich Ring, sind
große coms. 4-Zim. Wohn. z. vm.
Näh. Part . 6902
«LHörthstraße 11, 4—5-Zuumer-
w wolmung, 1 St, , Balk, u.
reichl. Zubeh., zum 1, Oktober za
verm. Näh. Part . 66
« »orkstr. 4, Wohnung von 2
'XJ  Zimmern nebst Zudeh., Hof,
Parterre, per 1. Juni zu verm.
Näh. im Laden, rechts, 369

Norkstratze7
4 Zunmer Wohnung mit reichlich.
Zubehör sofor ober später zu ver-
miethen. 7669
«Horkstr, 12, Ecke Scharnhorst,lr.,

prachlv. 4-Zim.-Wohnungen,
1. u. 2. Etage, in modernster Aus¬
stattung, sofort zu verm. Näb. i
Hause selbst bei Beck od. bei Dor-
mann, Blücherplatz3, 1. 113
«York rage 14, eine 4-Z,mmer-

Wohnung mit allem Zubehör
billig zu vermiethen. 8173

3 Zimmer.
« « lbrechtstr. 16, Frontsp., bell.
«4 au« 3 Zim.. Küche u. Zu¬
beh., ist aus 1. Juli an ruhige
Leute zu verm. Näh. Part , 6702
«U dlerstr. 61» sch. 3 Z,m,-Dachw.
«4 aus gleich od. 1. Juli , 1 leer.
Part .-Zim. aus gl. z. verm. 9818

^otzheimerstratze 82
Zimmer-Wohnung., der

Drei-
^ der Neu¬

zeit entsprechend, aus gleicho. spät,
zu verm. Näh. Hochparterre. 1087
«deubau Dotzheimcrstr. 84, scht
♦- 4 2- nnb 3«Zi»imer-Wohuung
zuvm. Pli . Schweissguth.

4889

Küche mit Zubehör u. Koch,
gas aus 1. Juli zu verm. Näh.
Mittelbau 1., l. bei I . Sauer.
8666 _
«Ferlramstr . 13, Bbh., 1 schöne
'X? 3-Zim.--Wolmung mit reichl.
Zubeh. per 1. Juli zu verm. Näh.
ball 1. St . bei A . Hiort . 8596

^ ^ oyheimerslr.88, schöne3-Zim.
cx-2 Wohnung, m. Mails, b. stkeuz.
entspr., von 530—550 M. sos. zu
verm. Näh. 1 St . Bbh. Anton

I Alberth L Cie. 8817

/Ltlvillerstr. 4. Herr!. 3 Zimmer-
HD Wohnungen, prachtvolle große
Zimmerm. groß. Veranda, Balkon,
Bad u. sonst. Zubeh. gleich ob,̂ sp.
. verm. Näh. bas, p. r. 8526

FLIlvillerstr 8, Bbh., 3-Zimmer-
HD Wohnungen, der Neuzeit ent¬
sprech. einger., a, 1. Juli 1904
zu billigem Preise zu verm. Näh.
daselbst ob. b. Eigenth. Gneisenau-
straße 13. 2 St . 7218
/c,li,abeihenstr. 14, 3 gerade Zim.
^2- sFrontspitze) m. Zubeh., GlaS-
abschluß zum 1. Juli od. 1. Okt.
zu verm, Anzus. von 10—12 und
3—5 Uhr. Nah. beim Hausbe¬
sitzer im Anbau 8456

Pagensiechersir, 9, 1.
/Lms -rstraße 7o, 3—4-Zimmcr-

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm. 3273
OXrankenstr. 9, abgejchl. 3-Zim,-
fy  Wolmung m. Balk. auf gleich
oder 1. Juli zu vermiethen. 9827
« « obnung von 3 Zim. und
4 « Küche aus 1. Juli zu ver-
miethen. Daselbst ist noch eine
Halle, geeignet für Werkstätie, zu
verm. Feldstraße1. Pari . 8848
^X»riebrlchstraße 50, Parterrewohn.
'O ung 3 Zimmer, Küche nebst
Zubehörp-r sof. od. sp. zu verm.
Dieselbe eign.sich auch zum Bureau.

Näh. 1. St . r. 8945
» ncisenaustr. 10 sind Wobnungen,
Vv 3 Zimmer, Küche, Bad und
reiches Zubehör, der Neuzeit ent-
sprechend, per sof. oder später zu
verm. Näh. Part , rechts. 3367
»» -Zimmer-Wohnung, 1 St , h.,
O 6er Neuzeit entspr. eir.ger.,
zu verm., fof. beziehb., Gneisenau-
straße 20, Laden. 9066
^ichöne große 3-Plmmer-Wohn-

ungen mit herrlicher Aussicht
zu vermiethen. Näheres bei Plühl-
-stein, Gneisenaustr. 25. 6846
<?» ahnstr. 4, 1. St .. 3 Zmimer,
X * Küche, Mansarde, 2 Keller z.
per sof. od. spät. z. verm. 6850

3-Nmmerlvohnlmg
mit Küche u. Zubehör per 1.
Juli od auch früher z. verm.
Näh. bei Georg Kühn,
Kirchgasse9, 1. St . 8986

ßiönKrftEafje 6, 2. El,, 3 Zlin.
v4 nt. Zubeb. sof. ob. sp. z. verm.

Näh. bei Burk. »88
«Heu hergerrchlele scv. Istansard--
-< 4 wohn, unter Abschl., 3 Z,m,
Kücheu. Keller, per sof. od. spät,
an kinderl. Leute zu verm. 9054

Jloritzstr . 18 , Vdh.
«Hetletdeckstr. 11, links b. oberen
v4 Westendstr., Neubau Georg
Schmidt , 1. Etage, eine große,
der Neuz. entspr. 3<Zim.. Wohn.
mit großer Mani., Speisek., Bad re.,
2 Balkon, 2 Keller u. s. reichl.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Hochpart, links. 6567
«MHoritzstraße 49, Nlitrelbau, sch.
-»̂ 4 3-Zlimiierwohnullg, eventl.
mit Werkstätie, per sofort oder 1.
Juli zu verm. 9207

Uettelbeckstr. 15,
Ecke Dorkstraße(nur Vorderhaus)
schöne 3-Zirnmerwobn ungen mit
Zubehör per gleich oder später zu
verm. Näh. daselbst od. Luisen-
»raße 12. PH, Meier. 47
«llatterstraße 52. Wohnunaen v.
^ 1, 2 u, 3 Zimmer m. Zubeh.
zu verm. Näh. P . 8915
«Hauemhalerstr. 4, vier schöne 3-
*J4 Zimmer-Wohnlingcn zu ver-
mielben, daselbst auch noch zwei 2-
Zimmer-Wohnungen. Näheres
daselbst. 6842

«Hauentalerstraße 7 j'Neub.) sind
*44 sch. 3-Zimmer- Wohnungen
m. Zubeb. der Neuzeit entsprech.
eingerichtet, auf 1. Juli zu vm.
Näh, bei K. Noll-Huffong. 3968
LUHauenihalerstr. 9, gr. 3-Zim.-
*44 Wohu. im 1. St . 650 Mk.,
im 2. St . 600 Mk. per 1. Juli
zu verm. Näh. Mtlb. Sß. b. Zorn
ob. b. Eigenihümer, Dotzheiim»
straße 62, Pari , l,_6771
«Heubau Rauenlbalerüraße 10h
W*  eljg . 3 -Zim .-Wohnungen m.
allem Comfort der Neuzeit ausge¬
stattet, z. B. Balkon, Kohlcnaufz..
Müllabsall. elektr. Licht rc. per
1. Ju 'l zu verm. Räh. Josef
Rau , Sedanstr. 7, Part. 3705

«deubau « chön, Rauentbaler,
^4 straße5,sinb sch. Wohnungen,
1, 2, 3 Zim. nebst Küche u. all.
Zubeh. zu vm. Näh. das. 1471

^cchiersleinerstr. 18, Rltb., neue,
^ sch. 3-Zimmerw°hnungen mit
Zubehör billig zu verm. 7013

Schiersteinerstr . 22,
Gartenhaus. Wohn. v. 3 Zimmer
und reichl. Zubeh. zu verm.

Näh. Bdh Part , r. 8270
Schiersteinerstr . 22,

herrschaftl. Wohu. von 3 Zimmer
und reicht. Zubeh. per 1. Juli ob.
Okt. zu verm. Näh P . r. 8572
^chiersteinerstr . 50 (Gemarkung
Sp Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Z.m., Küche u.
Kellcr per sof. zu verm. Näh.
Neugaffe3, Part._ 1800
/Äde Schierstemer- u. Biebricher«
43 - straße in Dotzheim sind Wohn,
von 3 Zim. u. Küche u. 2 Zim.
u. Küche nebst Zubeh. p. sofort
od. spät, zu vm. Näh, bas. 3216
« « alluserstr. 3. Hih. sind per
xö 1. Juli sch, 3-Zim.-Wohn.
in. Zubeh. anderweitig zu berm.
Zu erfr. das. Bdh. P. 7968
B.Zimmer Wohuung im Bkittcl-bau zu vermiethen 4761
_ Walluferstraße 9.
« » orkstr, 4, 2 Wohn., ä 3 Zim.^

Balkon, Küche, Kelleru. all.
Zubeh, per 1. Juli 1904 zu vm.
Näh. Part , im Laben. Preis M. 500
per Anno. 3092
«Korkstrasre 23 , 1. Et. rechts '
E4 3 Zimmer, Bad, zwei Bal¬
kons u. Zubehör zu verm. Nah.
basllbll ober Taunusstraße 18 bei
Bahmbach. _ 6809
«Rottur . 3 » Neubau Ecke der
£}  Nettebeckstr., sch. 3-Zimmer-
Wohnungeii mit reichl. Zubehör
per 1. Juki 1904 billig zu verm.

Näheres daselbst1, bei Rub.
Sckiniibt 2424

Zimmermannstr. 5
sch. 3-Zimmerwohnungm. Balkon
u. Zuveb-r p. 1. Juli z. vermiet.

Üläh. 2 Trepp, r._ 9985
IJietenring 6, 1, vis-a-vis ver
A Zicienschule, 3-Zim.-Wohii»ng
Mit Balkon und reichlichem Zubeh.
per 1. Juli zu verm. Näh. bas.
1. Stock links. 9330

iethenring 10 sch, 3>Zim
Wohnungen b. sti. e., aus

1. April ob. früher zu vermiethen.
Näh, daselbst._66 _2

2 Zimmer.
LH Zimmer-Wohnung mit Küche
&  auf gleich ober 1. April zu
verinielhen 7438

Beriramstraße22 Hth. 1.
*H große Zimmer, Ballonu ^ be-
&  cabinet, ohne Küche zu verm.
Blücherstraße 15._ 7804
l ^ ltuiUerurajje8 HlhS. 2 Zim.
43 ^ u. Küche aus 1. Juli ober
frü her zu verm. 7296

Ziiluiicr u, Küche auf 1. Juli
zu vermieihen 9410

_ Feibstraße1, Part.
«LHohiluiigcn von 1, 2, 3,
Xi ? Zimmern, Küche und allem
Zubeh. auf sos. ob. sp. zu verm.
Gneisenaustr. 12._22

Hellmnndstr. 41,
ist eine Wohnung im Seitenbau,
Parterre aon 2 Zimmer, Küche u.
Keller z. vermieten. Näheres bei

J . Hornung & Co .,
Häfnergasse3. 9793
6iL Dachwohnung per 1. Mai
24 ju verm. Näh bei Schüler
Laden), Hirschgraben7. 8486

2



14. Mai 1904. Nr . 112. -LSreS» «r» e« er © mccofcJR * jet * cr.

^ %iörnec)lr . 6, 2 ., Hii
* • " Zimmer, 1 Küche,
1. Juli z. vermietben.
«»HH- oritzstr. 9 sind 2 Z

4 u. Zubeh., per ]
verm . Näh. Mllb . 1 r.

Uertelveckstr . 15,

verm. Näh . daselbst od. Luisen»
straße 12,  Ph . Meier.

H44erostraße 11, 3 Zun .,
*2 4 nebst Zubehör auf gleit
später zu verm._
HUXauenthalerstr. 6, n. d. Ring-
«24 kirche, Bdh ., sch. 2-Zimmer-
Wohn ., der Neuz . entsp. einger.f
preisw . zu verm. Näh. das. od,
Yorkstr. 21 , 3 l. 6491
HUI .be, nuraß .' 44 , Seitenbau
«24 Zimmer, Küche u. Keller zu
verm. Nah. Bdh . p. 9517
HAIHeinstr. 71, ebener Erde, im
«24 Stb., 2 Ziui. u. Küche zu
verm. Anzus. von 10—12 u. von
3—6 Uhr. Näh. Bdh. 7166

(Lcdanslraßc 1 schöne2-Zunmer-
Wohnung (Dachwohnung ) per

sofort oder später zu vm. 8667
(ZLteingasse 28 , Äordelh ., zwei
^ kleines Dachlogis auf 1. Mai
zu vcrmiethen. 4320

0 leingasse 36, 2Zimmer,Küche,
Keller u. Maus , auf 1. Juli

an kl. Familie z. verm . 8856
^Lchwalbacherstr . 63, kleine Dach»

Wohnung auf 1. April zu
vermiethen. 4134
»Ä Zimmer und Küche zu verm.
™  und 1 Zimmer z. verm. 7878
Frau Beck, Schwalbacherstr. 73.

(Lchachtstr . 29, 1 St ., ein» 1 od.
2 Zim . u. Küche sof. . vm.

Näh . Schachtstr. 29, od. Herrn-
gartenftraße 13, Part . 8795

0 chulberg8, eine kl. Mansarb-
Wohnung , ganz oder einzeln,

an ruh . Leute zu verm. _62
ÖUeme Hoswodnung au ruhige,
«4 kinderlose Leute zu verm.
1906 Taunusstr . 43.

© ^ alramslr. 25 , un Bdh ., ist eine
große Dachwohnung aus

sofort un ruh . Leute zu verm.
Näh . im Laben. 9223

^4 -Zimuier -Wvhuuiig in. Wasser»
&  leitung und Zubeh. an ruh.
Leute zu verm. (Preis 280 Mk)
Walbstraße 26 143

j^ hjgaitmütnjlr . 30 , Souterrain,2 sch. Zim . auf 1. April zu
verm. Näh. im 2. Stock. 6826

Aorkftratze 24 ,
kleine Wohnung von 2 Zim . aus
g>. od. sp. zu verm . 9515

^ »ine Wohn , best aus 2 Zimmeru. Küche nebst Zubeh. auf 1.
Juni zu verm. Tauuusstraße 2,
Bierstadt . 9691

1 3tmmer.

1KLin leeres Zimmer zu verm.
Ad erst. 53. 7671

Öl . Dachlogis auf 1. Juni zu
®4 vermiethen. Näheres Adler¬
straße 24. 26 4

dolssauee 3, Hinlerhaus , Man-
"44 sardwohnung 1 Zimmer und
Küche an ruhige Lemc auf gleich
zu vcrmiethen. 8880

B teichstr . 15a , eine bcizb.
Mansarde zu verm. 10011

HUIleichslraßc 20, 1., ein großes
Zimmer zu verm. Näh . bei

dem Eigeiithümer . 208
gr. Manf . -Zmi. an anst.

v * cinz. Vers. sof. zu verm. Näh.
Dotzheimerstr. 52 . 3 St . l. 356
sLm Frvnlspitzziiii . u. Küche an
*5. ruh ., kiiibcrl. Leute zu verm.
Drciweidenstr. 3, Part. 400
FLlivillerstr . 8, Bdö . Bel Etage,
42 - 1 Ziniinea, 1 Küche m. Zub.
zu verm. Einzuj . Dienstag und
Freitag Nachm,  daselbst 7115
t̂ riedrichftr. oO. Mans .-Wohu.,
n 1 Zim . u. Küche per sof. od.
spät, zu diu.  Näh . 1 St . r . 8771
C'* eU>ura&e 14, ein Froiitipitz-

zimmer sof. zu verm. 9860
^ ». artingstr. 1, 1 Zimmer , Küche,

Keller per sof. od. später zu
vermietben bei D . Gcitz . Adler-
str aße 60._ 9802

fin Zimmer u . Küche an rnv.
Leute zu verm . 6246

Herderstr. 13.
E"

Kirchgassc
Borderhaus , Mansarde , 1 Zimmer
li. Küche zu verm._ 9632

gr. Zimmer , eveut. auch
Wohn- u. Schlaizim. mit 1

od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchgassc 36 . 2 l.
Oudwigstraßc 15. 1 gr. Dachzim.
^ zu verm. 248248

Ein Zimmer
zu vermiethen 9010

Ludwigstraße 8.
Et » Zimmer «. 5iüche
zu vermiethen Ludwigstraße 11,
1. Stiege . 1668

O rauicnstr . 11 , schöne Man¬
sarde sosort zu verm. 60

ckLmf möbl. Zim in der Nähe
42 ^ der Langgasse crh. reinl. Aib.
Hirlchgrai-cn 10, 1 Sr . r. 230
^irschnraren l2 , 2. l. ist 1 emf.

möbl. Zim. m. sch. Aussicht
ins Freie , bei reim. Leut, an ein.
bess. Arbeit, zu vermiet. 529
»KI »st. junger Mau » erh. bill. !

Logis m. Kaffee, Part .-Ziin .,
Jahnstraßc 4, Part.  9910

E infach uiöb iertcs Zimiiier zu
verm. Moritzstr. 17, 2. 9224

Owei Zimmer u. Küche. 1 Zim.
O u . Küche, an der ober. Frank-
surlerstr., schöne gesunde Lage, per
1. April z. verm. Näh, Mauritius¬
straße 9, 3. 6964

Platterftratze 46,
Zimmer und Küche auf bald zu
vermiethen. 7319
^U) iehliiratze 2 , 1 Zimmer u.

Küche u. Keller auf 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst. 7156
ALäiu leeres Frontspitz- oo. Bal-
^2 / konzimmer an einz. Person
zu vermiethen. Nah. Riehlstraße
25, 3 St , rechts. 8810
•g Zimmer , Küche u. s. w. per

1. Juli zu vermiethen Roon-
straße 6, 1 l. 895

^U^ ömerberg 2/4, 1 .simmer und
Küche an ruh. Leute zu ver¬

miethen. Näheres daselbst, 2 St.
links. 388
/Flchachtstraße 8, 1 Zim. , Kuch u.
'»»' Keller z. verm. Näb P . 493
gX)lei»e Wognung , Zimmer uno
»4 Küche, an einzelne Person
per sofort zu vermietben 8509

Sckwalbacherstraße 4

^Lchwatbacherstr . 47 , sch. Rtans .-
Wohnung , Zimmer u , Küche,

an 1 od 2 ruh . Pers , a. 1. Juli
zu verm. Näh. 1 St . 8502
(Akeerobenstr . 9, it'itlb. 1 r., gr.

heizb. Mansarde m. Keller
zu vermietben. 5 >3

Lvalramstrahe L8,
1 Mansarde auf 1. Mai zu verm.
Näh. 2 St . r. 9283

«iVL̂ estendstr. 3, Part ., 1 Zimmer
und Küche zu verm.

Näh . Luisenstr. 31, 1. 7471
FQine schöne leere lMansarde an
>2 ^ einz. Person zu vermiethen.

Näh . Expcoition. 80

^llgorkstr. 4, 2 leere Mans . mit
Ek Closet- u. Wafferleitung per
sos., ev. 1. Juni zu verm. Näh.
im Laden, rechts 370

Zietenring 4
ist eine Frontspitzwohnung von
Zimmer und Küche an ruhige,
kinderl. Leute per 1. Mai z. verm.

Näh das. Part . l. 9972
Ätodttrte Zt »«>irer.

>Ĥ ciul. Arbeiter erhalten Kost u.
Logis 271
Adlcrstraße 18, 1. St . r.

olerstraßc 60 , P . erh. reinliche
Arbeiier gute, billige Kost u.

Logis. 420
V| Aeml. Arbeiter erhalten Schlas-
Wi stelle. 290

Näb. Albrcchlstraße 37, H. 2.
Aldrechtsrratze 41,

Htb. 1 St . r., kann saub. Mann
Schlafstelle erhalten ^ 505

schön möotirte Mansarde
>2 ' an einen anständigen Herrn
Preiswerth zu vcrmiethen. Zu
erfragen Bismarckring 26, 1. Et.
rechts. 9237
/ilfastellstraßc 10. Vorderh . 2 l.,
IM erh. reinl . Arbeiter Schlaf¬
stelle. 464

^lotzyetnierftratze ü»4, cm
möbl. Zimmer zu vermietben.

IV . St . b. Brömser . 6586

Möbl . Zimmer
sofort zu vermiethcn 469

Fraukenstr . 16, 2 l.
ALin lei» möblirtes Zimnier an

l efferen Herrn zu vermietben
Fraukenstr . 23 , 2 r 8300
Ei»-«iiilach mobtirlks Zmuner an
42 - soliden jung . Mann z. verm.
Frankenslr . 24 , 3. r . 8320

Eiuf . möbl . Zimmer
sofort zu veniiicthcn 473

Friedrichstr. 12, Bdh. 3 St.
Anständiger Arbeiter

kann Schlafstelle erhalten 9780
Gneiseuaustr . 8, Hth 3 l.

gLLusiav Adolniraße 5. 1., möbl.
422 Balkonzimmer zu verm. Pr.
20 M . p. Monat . 9906

MöblirteS Zimmer
sofort od. spät, zu verm. Vöben-
straße 5, Mlb 1. 372

^8 nst. jg. chtann k. guies Logis
auf gleich erhalten 391

Hermannstr . 3, 2 St . l.
uiööl. Zimmer m. Pension

XJ sosort zu verm. 9100
Hermannstr . 21 , 3 St . r.
Mövl . Z -mmer

zu vermiethen 33
Hermannstr . 22 , 1 St . l.

Möbl . Zimmer
billig zu vermiethen. 105

Hermannstr. 26 , Bdh. I r.

L^ ellmunour . 46 1 rechco. erh.
i+J'  2 anständige junge Leute Kost

und Logis. 300

Ein fein möblirtes Zimmer zu
vermiethen 4898

Kirchgassc  54 , 3 St.
Mauergasse 12 , 3 r »

freundl . möbl. Zimmer an Herrn
zu vermietben. 513

möblirtes Zimmer mit 1
422 od. 2 Betten sos. z. vermiet.
Michelsberg 9, 2. r . 436
»,D> » oritzstratze A3 . 1 . Et .,

ein fein möbl Zimmer
zu vermiethen . 8117

Moritzstraße 35,
2 , sind einz. o. mehrere gut möbl.
Zimmer , eins sep. Eing ., mit od.
ohne Pension sos. preisw . b. geh.
Dame zu verm 6116
^U) e>nl. Arbeit, find. sch. Logis
*24 Moritzstr. 45 , Mlb . 2. links
U. rechts , auf gleich. 441
>iDAe,nl. Arbeiter erh. Schtafstello
*24 Pketzgergaffe 35. 27
irl4eugusse 9, 3 erh. anstänü.
♦' 4 Leute gute Kost und Logis
(wüch. 10 M.) auf gleich. 365

VUeinl . Arbeiter erhalt , möol.
*24 Zimmer mit Kost Oranien-
straße 25, H. 2 r. . 9603
jLirut lyöot. Part .-Zim . zu verm.
422 Oranienstr . 34 . 37
FLin möbl. Zimmer sofort zu
4D vermietben. Näh . Oranien-
straße 36 , Hth. 1. 9671

tanienitt . 50 , 2. t. gut inöbl.
Zimmer mir od ohne Pens,

zu verm. 316

^riattcrslr . 42 , sep. Zimmer an
^ brave, alte Frau zu ver¬
miethen. 215
Ätnuge Leute können Kost und
X) Logis erb. Naucnthalerstr . 5,
Mtlb . Part . 109
^llAKöbl . Zimmer sosort zu verm.
-*^ 4 Rauenthalerstr . 6, Hth. 1.
9702

C^ nnge Leute erhalten Kost und
Logis. Rlehtstr. 4 . 3. 6861

d £ »leg- uiöol. Satou mit Schlaf-
42 ^ zimmer, auch einzelne elcg.
möbl. Zim ., in der Nähe der Wil¬
helm- und Rheinstraße , sowie den
Bahnhöfen , preisw . zu verm. Näh.
Rheinbahnstraßc 3. 2. Etage . 137

Ksollvr . 12 , Part , l . ,
möbl. Zimmer zu verm. 511
-i  mövl . Zim . zu vm. an t Herrn
-4- Römerberg 24, 1 St . 538
Alcffeteä Zimmer mit od. ogne

Pension zu vermiethen
8731 Röuierberg 28, 3 St.
'A mimet u. Aüchc im 3. Stock
x ) losort zu verm. 9272

Ätäh. Römeroerg 39 , Laden.
Möbl . Zimmer

zu vermiethen . 452
Sedaustr . 5 , Hth . 1 St . l.
Möbl . Zimmer

zu vermiethen Seeroocnstraße 11,
Aiitteib. 1 l. 477

^chwaldacherur . 53 , 1. St ., 1
eins, und ein gut möbl. Zim.

m. od. oh». Pens , zu verm. 78

ck̂ ut mövl. Zimmer an vesseren
422 Herrn zu verm. Schwal-
bachcrstr. 55, 2 l. Daselbst auch
eine Schlafstelle frei. 461

î chierüemerstr. 13, Pari , ünkz,
v * gut möbl. Zimmer zu oer-
mictheu. 9673

tzSut möbl . Zimmer
mit Pension von Ml . 60 an zu
vermielbeii. Launusstr . 27,1 . 4220
^H *iemi. Arbeiter erhallen billig
*24 Käst und Logis Walram-
straße 5, Wirlhschafr. 177

Junger Manu
erhält Kost und Logis per sofort
Wairamstr . 25, 1 r . 178

LLalramstratze 27,
Friseurlude », crh. junger Mann
Schlafstelle. 504

^Ĥ esteudstr. 3 Parterre , 3 leere
Zimmer , ev. als Ziminer u.

Küche, zu verm. Näheres daselbst
od. Luisenstr. 31, 1. 6875

L^ ellritzirratze IO,
1. l. Schön uiöulixtc* Zimmer zu
vermiethen. 9514

WeUritzstr . 47.
3. l . Möblirtes Zimmer zu ver¬
mietben. 9999

Ordeutl . Arbeiter
erhält Schlafstelle 8680

Yorkstr. 29 . Bdh . Frtsp.
Cj ;„i Hochparterre od. 1. Etage
X3 werden 2 ruh ., gui möbl.
ges.. iueiiiand -rgehendc Zim . mit
Pens . ges. Kurhausnühc u. Private
bevorzugt. Off. nt. Ang . d. Lage,
Heizung . Beleuchtung uno des
Preises u . J . H . ‘Atä  an die
Eppe», d. Bl . 373

Prnftone « .

liUa üramtpaic,
Emierstraße 13.

Familie,iPension
Elegante Zimmer , grotzer

Garten . Bäder.
Vorzüliiiche Küche. 6807

.

Än gebildeter Faiiiilic findet
XI ebensolcher Herr oder Dame
gute Pension. Familienanschluß
Näh . Adeiheidstr. 84, Part . 9673

Laden.

tẑ ^ ülowuraße 13 schöner Ladenmit 2 groß . Zim . u. Keller
zu jed. Geschäft geeignet, zu verm.
Preis 580 Mk. 171

Schöner Laden
sof. zu vermiethen Bleichstraße 4,
im Kurzwaarenladen . 83
Ljadcn m. 2 Zim . , in g. La e
^  der Stadt , an einz. Person
od. kinderi. Ehepaar bill. z. verm.
Nab. in der Erp . d. Bl . 379
Hunden nur Arbeilsraum , mir od.
n * oh. Wohn., passend für Näh¬
maschinen u. Fahrräder , Möbel,
auch für Kochgeschäst sof. z. verm
Hermannstr . 3, 2 St. _ 9619
Ö arlstr. 44, Ecke Äldrcchi- und
"4 Luxeinburgstraße, Laden
zu vermietben. 7248

Metzgergasse 2
(Eckhaus) per sof. od. spät, ein
Laden anderweitig zu vermiethen.

Näh . Kirchgassc 4, 1. 93

Maurifiusstr. 10,
Weinkeller und Laden.
auch getrennt , auf 1. April zu
verm. Näh . im 1. Siock. 3436

Kalten»
ca. 65 Q .-Mtr . (kann aus
Wunsch abgetheilt werden, f.
Ladenzimmer od. Ladenraum)
sehr geeignet für Tapeten - od.
Spielwarengeschäft , p. I .Apri!
oder später zu verm. Näh.
Moritzstraße28, Campt. 4949

UelrelveckKr. 15,
Ecke Dorkstraße, Eckladen mit 2
Nebcuräumen und klein . Lade»
mit Hinterzimmer per 1. Juli od.
später zu verm. Näh. daselbst od.
Luisenstr. 12, Ph . Meier. 49
All . Laden, f. Friseur geeignet,
«V per gl' bist zu verm. 9104

Näh . Rheinstr 99, Part.
§> 4eub . Schön . R uenlhalernr b
-c4 ist ein Laden in. Ladenzim.,
für jedes Geschält, besonders f. e'
Friseurgesch. geeignet, auf sof. od
spät, zu verm. Näh . dal. 4323

Röderftratze 27,
Lade mi . Wohnung , in welchem
seit Jagren ein gulgeh. Colonial-
waarenge chäft betrieben wird, per
1. Oltob r zu vermiethen« Näh.
1. Stock. 8657

Schöner Eckladen
per gleich zu vermiethen. Näheres
Rheinstr. 99 . Part . 9105

b ^ beinstr. 59, inod, Laden mitLadenzim. per 1. Juli , eveut,
früher zu verm. .3020

»8 Sä

Schöner
Ealaden

ist mit Ladcnzimmer, ge
räumigen Magazinen , be¬
sonders sch. großem Keller
Schiersteinerstr. 15, Ecke d.
Erbacherstr., mit oder ohne
Wohn ug auf gleich oder
später zu verm. Derselbe
eiguet sich, da keine Cou-
currenz , vorzüglich für best.
Colonial» und Delikatessen»
geschifft, oder ff. Metzgerei
bezw. Ausschnittgeschäft.

Näh. das. Part . 6232

S'ctfierfteinerftr. 18, Laden zu
vermiethen. 7873

Näh . im Mtlb . daselbst,
k̂ -aunusiir . 55 , sch. gr. Laden

ui. Werkstätte auf 1 Juli
billig zu verm. (vorzüglich für
Couditorei eiugerimtet)._ 6434

dem Haufe Ecke Michclsbcrg
X2 23 und Schwalbacherstr. 45»
ist ein

großer Kaden
mit od. ohne Wohnung auf 1 Ok¬
tober zu verm. Näh . 47 , 1 8503

Kirchgassc 7
photographisches Atelier mit
od. ohne Wohnung per 1. Juli zu
verm. Näh . 3 St . 154
Ljluxcmdurgstr . 9 ist mt igtb. e n
^ großer heller Parterreraum.
für ruh . Werkstütte od. zum Einst
v. Möbeln re. gceign., preisw . zu
verm. Näh . Bdh. Part . r . bei
Martin 8 mp. 1230

Keller, 50 qm' pet~,of-zu verm. Näb.
NikolaSstraße 23, Part . 6635
HA> cttelveckstr. 5, Ecke Uorkstr.
* *4 Bureau mit Hinterzimmer,
direkter Eing . von der Straße , per
1. Juni oder 1. Juli zu verm.
Näh. Uorkstr. 22 bei Stein oder
Luisenstr. 12 bei Ph . Meier. 8u28
^UZ-auenthaterstr . 7, schöne Helle
«24 Wertstatt zu verm. 9441

Näh . daselbst.

^Lchiersteincrstr . 18, Weinkeller'v mitmit Zubehör zu vermiethen.
Näb. Mtlb . daselbst 7874

Weinkeller
mit Zubehör , sowie großer Lager¬
raum zu verm. Näh . Schier¬
steinerstr. 22 . Part . r. 308
KLUallusjerstraße 1, 1 St . r . ist

ein im Souter . beleg, ca. 41
qm groß. bell. Lagerraum , ev. m.
20,00 gm gr. Bureau p. sof. zu
verm. Näh das. 1. Sk . r . 97
((T^ alluferstrabc 6, 1 Souterrain

BriLüreau od. Lagerraum ev.
als Werkstatt für ruh . Betriebe
gleich oder spät, zu verm. 44 0

^VLHeUritzstr. 31, Helle Werkstälte
auf 1. April oder früher zu

vermietben.
zu

510

»x' !;^ cllrltz>lr. 44, gr. Holzschuppen
als Lagerraum zu verm.

Näb . Bdh . Park . 6910
Bäckerei

billigst zu verniiekbeu. Näheres
Wellritzstraße 49 . 1. ' 207

Ne wk ante«

Jacob Beckei,
am HcrzogSplntz

in Biebrich am Rhein
Herrsch . Wohnungen
von 4 bis 6 Zimmern mit
reich!. Zubehör, der Neuzeit
entsprechendeEiurichiungen,
Per sofort oder auch später
zu verm. Näh. das. beim
Hausmeister , sow. b. Aug.
Beckel , Adolssallee 31,
u. Baubüreau H . Dürr,
Adolssallee 45 . 9764

Wilhelmstr . 34
großer Lade» für 1905 ev. früher
zu vcrmiethen. 7737

Näheres bei I ?. Biclcel.
©L4ellritzstr . 10. Eckhaus, sch.
'V **' Laben tvon zwei die Wahl)
zu verm. , Näh. bei Heinrich
Rranse . 8437

iVerkttürreu etc.

^» I dolstraße 1 sind aus 1. Juli
große helle trockene Lager-

ränme , für jedes Geschäft geeignet,
sowie in den Seitengebäuden Woh¬
nungen von 2 und 3 Zimmer,
Stallungen für 36 Pferde zu ver»
niiethen, auch werden Pensions-
pserde angenommen. Per Oktober
geräumige Läden u. Wohnungen
im Vorderhause. 108

Sichere
Capitalanlage.

Capitaliflen erhalten stets
kostenfreien Nachweis guter l.
u. II . Hypotheken, Restkäuse
(mit Nachlaß) durch 780
Sensal I *. A . Ucrnian,
Wiesbaden , Emscrstraßc 45,
u. Frankfurt a M ., Mainzcr-
landstraße 68.

bis zu 300 Mk., cvenk.
ohne Bürgschaft, ratenweise

Rückzahlung. Selbstgeber Jrmler.
Berlin , Gitschinerstr. 92 . 991/248

10. Ja - rg,,^

k̂ nsektenfreie Mans . s. Möbel»
XJ einstellen zu verm. Bleich¬
straße 2. 2. Stock b. Arnold . 8882

meinem Neubau Dotzheimer-
X., straße 84 ist eine sch. Werk¬
ställe von ca. 50 O . -Mir ., sehr
geeignet für Tapezierer oder sonst.
Geschäft, mit oder ohne 2- und
s-Zimmer -Wobnung auf gl. oder
p. zu verm. Bk . Sckweiss-
gnth . Rüdcsheimerstr . 14. 4890

p2 'jÄa2558a » a 41 ^

IjIVerschiedenes.

E ^ erkstalt für ruh . Betrieb mitkl. Wohn . sos. oder spät, zu
verm Dotzheimerstr 106. 3103
/Lin Fiaschcnbierkeller und eine

Werkstatt zu vermiethen
8385_Feldstraße 16, Part.
(Ä u|-taD̂ Uoli,'tc. 5, eine schöne

große Werkst, od. Lagerraum
sofort ob. später zu verm. Näh.
Adlcrstraße 34, Laden. 9798

zu den leichtesten Be.
dingungen , die jeder
Kunde . selbst bestimmen
kann, sollen

^ ^ neiseuaustraße 5, Werkstattund schöner Hofkeller zu
vermietben. 8474

aller |
Art

£kod )ftrciße 4, Werkst, m. Wohn.
aus 1. Juli zu verm. Näh.

bei Weil. 214

Zwei p | e Kiste
Friedrichs!! . 2l>, Stb .« Part , und
1. Stock, für jed. Zweck, auch als
Lagerraum passend, per 1. April
zu verm. Näh. b. Rkayer Baum,
Herrngarlenstr . 17, 2._ 7518
t̂ ahnslr. 4 , Arbeilsraum , großer,
X ^ Heller, mit od. ohne 3 Zim .-
Wohnung . 1 St ., auf sofort oder
später zu verm._4269

als Bettstellen mit |
Matratzen , Küchen ».

Kleiderschränke,
Spiegel , Stühle . Ej,
tische , Sophatische^

Schrelbtische , P, « j.
kows. Salonschräake,

Spiegelschränke,
Kommoden , Divans,,
Sofas , Kinderwageu

gMzcjllchMW.

bei kleinster AnzahlungI
und wöchentlicher Abzahl- '

ung von
Eine Mark

^an zu den billigsten Prei¬
sen abgegeben werden.

Julius Jttmann,j
Kredithaus,

Bären st ratze 4.
419

ungv.4,-11.Junic.
I 2.DiiiseIdorferSl.
Rochuskirche
I05E521Ä
Porto  und Lisfe 30"'.

J:
Sä^
rl
CD

0 >e 6old -und Silber»
gew . können mtffiOJb

des engegeben . Werie*
beim Liafecanien W.
Stüttgen sofort  V«r-
Hewf> werden gegenbar *Geld!

15379 Gewinnu
imGescimhverfe ven

1200 @ öm.
Haupfgewinnei.W.vm:Hauptgewinne i-W.voni
30000

6X1500
10X 750
10X200
20X 100
30X 50

100 X 30.
200X 10,

1500X 5.
13500 zus.

9000M. £
= 7500»
_ 2000  »
. 2000  »
. 1500»
. 3000 »
. 2000 »
. 7500 »
„40500M

Miesen-

Mrainffiopfeon
zu verkaufen mit Platten für ^
Hälfte des Preises , 65/125, grob
am P atze. Näh. in der
d. Blattes.d. Blattes.

Oestrich a. M-
Erfinder ZitzwanU -Walt^neuer

Wldkslhoiltt.
D. R Ä. M . Nr . 214. 01 »

215981.
Niederlage : GeiSbergstr. 4 l»

Papierhandlung.

GijüjLlihtt AllSverkilil!

(gute Ei»a>lleaeschirre " 0
Ausgabe dieser Artikel zu EMM'-
vreifen.
Goldgasse 8.

Bäckerei und Couditor^

Mm  Steinmanö!
Kaiser-Frlcdrich^ ^ 2—e

Empfedle meine Cigarren -
retten, Rosa P -.ukerneüo, g62j
straße 2.



Nr . 112. Wiesbadener General-Anzeiger. » . JaIrg « ,».
14, MLl 1904.

Grundstück- Verkehr.
Angebote.

empfiehlt sich bei An- und Verkauf von Häusern, Villen, Bau-
v piäizen , Vermittelung von Hypothekenu. s. n>.

. cy„ Set 9lät)e einer Kurstadt im Taunus (Bahnstation) ist
-in Lstöckiges Wohnhaus, Scheune, Stallung, Remise, abgeschl.
fSof" mit fäimntl Inventar , sowie 30 Morgen Acker- und
Wiesenland, für 80000 Mk. mit einer Anzahlungv. 10 000 Mk.
wegen Gesundheitsrücksichtensofort zu verkaufen. Verkäufer ist
bereit, ein Jagdantheil , falls Käufer Lust dazu hat, au denselben
abiUlreten. Alles Rädere durch

I . & C. Firmenich . Hellmundstr. 51. _
Unweit Wiesb. (Bahnstation) ist eine Mühle »>. verschied.

Mahlgänge», Backoicn. Ställen, Scheune, Remise, 5—6 Morgen
Karten und Wiesen, mit Inventar sür 35 000 Mk. zu verkaufen.
Die Mühle hat vollständige Wasserkraft das ganze Jahr und
wird das Besitzthum sich auch für andere Geschäfte sehr gut
ei neu. Alles Rädere durch

I . &  C . Firmenich » Hellmundstr. 51. <$
1 Ein neues rentabl. in. allem Comf: ausgest. Etagenhaus,
westl. Stadtlheil, mit 3< u. 4-Zim.-Wohn., für 1L8 000 iUf.,
jowie ern neues mit allem Comf. ausgest Etagenhaus , südl.
Ztadith. m. 3- u. 4-Zi»' .»Wohn.. Ladenu. s. w. für 135 000 Mk.,
mit einem Uebersch. von ca. 1600 Akk., ferner -in Eckhaus,
gute Lage, mit 2 X 4-Zi,1l.-Wohn, 2 Läden, für 130,000 Mk.
zu verkaufen. Käufer, hat Eckladen mit. 3-Zim.»Wohn. vollst.
srei. Alles Nähere durch

I . & E. Firmenich Hellmundstr. 81.
Ein schönes Haus mit '2 X 3-Z>m--Wohn, Hinterb. mit

Werkst, u. s. w., Rühe der Emserstr., für 112 000 Mk., mit
einem Uebersch. von ca 1200 Mk. zu verkaufen durch

I . &  C . Firmenich , Hellmundstr. 51.
Ein schönes Etagenhaus , wcstl. Siadtth , in 2 X 3-Zim.- 8

Wohn., Tdorfahrt, Werkstatt, Bierkelleru. s. w., für 98 000 Mk.,
mit einem Uebersch. von ca. 1200 Mk., sowie ein Etagcudaus
mit Ladenu. Werkst (Kurviertel), für 70 000 Mk. z» verk. durch

I . & C . Firmenich . Hellmundstr. 51.
Eine Etagcii -Billa . Nähe des Wälde; und Haltestelle der

elektr. Bahn, mit ca. 10 Zimmern ». Zubehör, kl. Garten, für
52 000 Mk., ferner eine mit allein Comf. ausgeR Etagen-
Villa mit 14 Ziin. und Zubehör, groß. Garten-Terrain 8 -rr
86 qm, Nähe Frankfurter,) .' ., für 145 000 Mk. zu verk. durch

I . & <5 Firmenich , Hellmundstr. 51.
Eine schöne Billa (Kurlage) mit 10 Zimmern u, Zubehör,

großen Obst- und Ziergarten, Terrain 50 Rth., sür 112000 Mk.
zu verk. durch

I . &  C Firmenich » Hellmundstr. 51.
Villa , in der Nähe der Bierstadterstr., mit 14 Zim. und

reich!. Zubehör., schönem Garten-Terrain, 34 Rth., für Pension
und Herrschafts-Villa passend, Wegzugs halber für 105 000 Mk.,
ferner eine Anzahl Pensions - uiid HerrschaftS -Pilleli , in
den versch. Stadtth und Preislagen zu verlause» durch

I . & <£. Firmenich . Hellmundstr. 51
In Hochheim ist ein schönes Etagenhaus mit Thor-

fahrt und Weinkeller, sür Wein- oder Flaschenbierdandlung
passend, welches sich aber auch, da Eckhaus, sür Ladcngeschäsle
eignet, sür 27 000 Mk. zu verkaufen durch

I . L . C Firmenich , Hellmundstr. 51.
In Schicrstciu ist ein reniabl. HauS mit Vorderhaus,

großem Hof, Stallung, Hinterhaus mit Garten, als Geschäfts¬
haus passend, für 20000 Mk., mit einer Anzahlungv 3000 Mk .,
sowie verschiedenekl. Landhäuser mit Garten, in der Preis¬
lage- von 12 500, 14 500, 18 000 bis 32 000 Mk., in Schierstem
und Ellville, zu verkaufen durch 657

I 8( 6 . Firmenich . Hellmundstr. 51.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-«.Hypotheken-Agentur

von

Wilhelm Schiissler, IHM . 36
Villa, Höhenlage, 12 Zimmer, Gas- und elektrisches Lich

schöner Garten, zum Preise von 110,000 Mk.. durch
Wilh . Schiisttcr. Jadnstr. 36.

Villa Nerobergstraße. 12 Zimmer, schöner Garten, alles der Neu¬
zeit eingerichtet, billig zu verkaufen durch

Wilh . Schüstler , Jabnstr. 38.
Hochfeine Villa, 8 Zimmer, schöner' Garten, in Nähe des

Waldes, Haltestelle der Elektr. Bahn» gesunde Lage, zum
Preise von 60,000 Mk., durch

Wilh . Schüstler. Jahnstr. 36.
Rentables hochfeines Etagcnpaus, 6.-Zinimer Wohnung. Kaiser»

Friedrich-Ring, sowie ein solches von ö-Zimmer-Wohuungen,
aus erster Hand vom Erbauer, durch

Wilh . Sckiiistler, Jabnstraße 36.
Neues hochfeines Etagenhaus, Nüdesheiiiierstraße, 6-Ziinmer-

Wohnungen, Vor- und Hinter-Ganen. billigst durch
Wilh , Schüstler , Jahnstr. 36.

Neues Etagenhaus» 3—4-Ziminer-Wohnungen. am Kaifer-
Fri-drich-Ring, rentirt nach Abzug aller Unkosten einen Ueber-
schuß von 2000 Mk.. durch

^ Wilh . Schüstler , Jabnstraße 36.
Neues Etagenhaus, am Bismarck-Ring, jeder Stock schöne
. 3-Zimmer«Wohnungen, Fortzugshalberzu dein billigen Preis

von 38,000 Mk., durch Wilh . Schüstler . Jabnstraße 36.
v»us mir Laden, Thorsahrt, Hosraum, Webergasse, rentirt

Laden und Wohnung frei, durch
^ Wilh . Sch» stler. Jahnstr. 36.
Rentables Haus, 3—4-Ziimncr-Woduungcn, in welchem eine

siottgehende Bäckerei betrieben wird und prima Geschäftslage
Anzahlung 10.000 Mk.. durch

. . Wilh . Schüstler, Jabnstr. 36.
Hochfeiner Etagenhaus, 64 Zimmer und 24 Mansarden, am

neuen Cental-Bahnhof, für Hotel -Restaurant eingerichtet,
Luter günstigen Bedingungen durch
n Wilh . Schüstler . Jabnstraße 36.
Rentable Geschäftshäuser in allen Lagen durch
- . Wilh . Schüstler . Jabnstr. 36.
^»hitalien aus erste und zweite Hypotheken werden stets
. nachgewiejen bei billigem Zinsfuß durch
"64 Wilh Schüstler , Jabnstraße 36.

a

Inkasso Auskunftei . Spez: Einziehen dubioser»
auch verjährter od ausgeklagter Fordernuacu

webergasse3. Telefon 3150. Prospekte gratis . 1990

210. Königlich Vreichische Klasse,Uott-rks.
5. Klaffe . 5. Ziehungstag . 11. Mai 1904. Vormittag.

Nur die Gewiitne über 240 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)

220 83 307 482 541 (3 0 00 ) 70 630 701 (1000) 89 816 41 70 929 38
(30 00 ) 1002 15 68 (500) 82 154 289 306 77 544 656. 67 939 2046 (500)
107 210 390 402 96 (500) 710 78 862 (30 00 > 89 3280 371 549 (9 816
93 (500) 905 59 4143 45 82 596 801 5133 (1000) 55 (1000) 550 60 (500)
631 778 858 72 951 6037 148 55 68 271 327 76 493 533 (500) 97 620 82o
993 7060 174 99 886 945 8053 74 207 361 (500). 75 525 920 88 9064
369 88 798 940 90

10038 320 (500) 52 513 657 967 11045 68 145 61 390 404 40 85 508
77 707 (500) 66 964 12078 352 97 522 608 708 13221 (30 00 ) 26 45
12 96 898 (500) 930 93 (1000) 14000 66 (1000) 15053 174 694 £37 (500)
970 16195 231 408' 521 (500) 89 92 631 (500) 55 58 788 843 17047 152
(500) 224 85 88 329 489 516 629 75 732 82 937 18127 55 ^ 2 <3000)
605 12 83 880 19055 146 204 304 93 (1000) 439 73 (1000) 658 (500) 872

^ °° 2O059 274 537 799 (500) 800 79 059 21057 110 208 65 418 95
574 695 813 53 54 64 (500) 83 22217 377 (3000 ) 560 622 28 92 890
96 951 23113 89 374 564 609 735 849 (1000) 89 909 11 95 24126 254
392 445 (1000) 502 (30 00 ) 15 63 610 741 71 882 933 (500) 25069 499
596 652 (30 00 ) 744 46 801 26144 86 365 566 96 788 801 60 993 27264
318 (500) 26 69 479 610 77 (500) 800 77 2 8032 137 275 306 421 62
781 802 (1000) 29 (500) 36 (500) 29185 236 329 (1000) 68 (600) 649 698

931  30139 288 360 414 37 (30 00 ) 69 676 (30 00 ) 725 31044 89 104
286 324 58 (500) 555 699 723 31 818 952 32128 36 309 66 577 6o5 48
84 702 25 81 869 98 3 3086 139 98 206 340 743 63 (500) 810 12 97
969 34125 83 (500) 640 47 770 3 5027 (1000) 173 429 627 68 741 852
36071 210 30 302 408 23 535 56 72 662 731 48 95 941 370a4 (5000)
433 700 81 923 (500) 72 38182 534 48 606 42 (500) 748 815 18 33 60
(30 00 ) 39176 (30 00 ) 88 228 61 722 845 994

40059 174 213 326 64 (1000) 72 (1000) 415 44 61 504 6o4 66 99
41014 41 59 259 86 89 329 453 657 83 722 43 42172 92 366 462 535
640 59 80 84 912 25 (500) 63 4 3032 320 501 (500) 22 (1000) 822 985
44071 206 61 313 47 481 798 892 45113 95 228 332 99 425 63 66 97
542 (30 00 ) 55 656 90 713 940 4 0046 550 87 601 72 700 22 47176
(1000) 563 772 944 4 8238 (500) 455 80 (500) 644 859 49187 240
329 491 640 856 938 96

50008 130 57 224 321 32 47 426 97 (30 00 ) 677 80 51066 103
298 301 86 410 574 93 062 762 808 5 2063 119 .263 660 652 709 861
53049 80 332 56 468 (500) 599 826 927 46 75 5 4019 140 (500) 90 222
305 74 420 547 771 889 98 974 85 (500) 55147 71 (500) 669 819 979
98 5602 § 196 242 (500) 711 57065 97 540 49 (500) 56 (500) 622 58158
338 443 69 87 514 720 72 848 5 9010 (1000) 28 (600) 289 (1000) 418
(1000) 26 625 (500) 50 903 18 36

60159 216 73 739 80 884 912 24 61135 288 499 523 793 6 2419
533 710 (500) 914 88 63113 409.21 73 684 781 64038 151 386 719
814 (30 00 ) 938 65163 79 99 419 598 746 (30 00 ) . 82 (500) 920 70
66020 32 104 264 82 448 526 37 602 747 (30 00 ) 813 954 (500) 74 87
94 67108 24 230 408 85 540 57 639 82 6 8039 121 354 519 735 42 8->
976 69010 50 168 214 52 330 92 605 8 803 |

70040 425 47 838 71058 69 192 236 498 794 809 929 33 (500) 67
72151 70 369 530 664 89 781 980 86 7 3014 44 76 (1000) 345 467 72 573
83 652 979 (1000) 74250 329 477 501 46 96 690 755 972 7 5035 80 134
274 (3000 ) 369 442 76 (500) 562 620 (1000) 49 (1000) ' 80 717 893 94 976 ,
76079 81 507 983 77003 16 127 38 43 71 (1000) 294 99 312 503 (500) !
606 55 747 7 8040 46 180 445 (30 00 ) . 47 61 82 97 527 660 745 987 I
79107 62 306 25 509 (500) 671 (30 00 ) 757 949 i

80239 52 79 300 433 600 79 865 942 81175 (1000) 283 443 792 8 2054
175 331 520 650 (1000) 795 (500) 816 41 92 8 3064 170 295 345 58 672
740 63 8 4055 (50 00 ) 126 (30 00 ) 269 75 435 503 37 821 (1000) 39
59 908 8 5082 100 277 324 97 (500) 401 727 (30 0 0 ) 876 919 8 6090 j
(30 00 ) 134 222(1000) 70 343 (30 00 ) 451 507 (500) 701 (1000) 81 87214
372 533 55 827 (500) 976 99 (3000 ) 88118 46 397 667 790 987 !
89279 339 (500) 432 (1000) 37 77 (500) 553 644 915 21

90104 (500) 26 95 305 15.418 551 948 91248 (500) 415 (500) 82 84
86 (500) 506 615 98 845 95 92142 71 99 (1000) 223 (30 00 ) 361 92 497
890 953 9 3091 334 483 534 611 721 918 86 94107 (500) 433 45 47 (1000)
528 662 72 78 733 837 912 56 93147 273 (3000 ) 93 386 582 758 68
829 9 6021 (1000) 67 185 201 394 493 525 608 39 846 90 959 96 97127
44 (30 00 ) 326 502 50 622 55 66 80 759 866 961 97 98118 25 69 330
35 513 9 9036 97 113 22 424 578 670 882

100079 508 (30 00 ) 9 68 75 671 713 815 (1000) 28 39 84 945 78
101001 103 429 74 510 27 941 (1000) 103150 579 796 828 78 939 103216
85 (30 00 ) 352 59 71 792 104104 74 220 332 553 60 621 722 (1000)
54 910 105142 261 95 465 590 744 97 876 991 106009 (500) 18 31 82
220 324 33 99 417 44 508 601 47 (500) 768 892 107216 29 334 410
(30 00 ) 545 664 766 67 856 92 991 108041 125 53 72 269 481 556 68»

> 210. Königlich Menßksche Klasse,rlotterie. 1
S. Klaffe . 5. Ziehungstag . 11. Mai 1904. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z .) (Nachdruck verboten.)

23 (500) 378 572 (1000) 792 863 73 903 74 1401 508 (500) 78 765 69
800 (3000 ) 3 966 (500) 97 3015 41 87 157 99 270 3e0 588 618 776
3118 219 51 348 411 16 507 603 37 869 922 4082 108 359 589 711 867
5199 226 86 (500) 98 341 403 829 45 51 60.17 70 475 548 (1000) 95 750
54 855 70 )8 283 426 (500) 512 (500) 45 703 (30 00 ) 45 92 (1000) 97 979
(1000) 8058 87 202 314 79 711 35 999 9,70 343 454 712

1O0j2 13 43 (3000 ) 122 315 28 478 545 745 64 835 68 94 11000
48 (500) 64 196 585 (1000) 86 605 30 48 (1000) 956 (1000) 13014 212 405
(500) 75(30 00 ) 511 (1000) 38 902 13052 69 169 533. 8.9 688 732 961 65
79 (1000) 84 14014 (500) 137 247 99 354 (500) 67 78 509 635 38"50 745
75 900 (30 00 ) 94 97 15126 40 241 62 333 432 6 :7 (600) 51 710 53 939
91 16267 338 574 820 966 92 (500) 17098 218 87 397 646 761 844 (30 0 0)
99 977 18 -'03 392 473 501 24 38 812 48 73 919 81 19067 155 212 93
313 777 815 (1000)

20105 33 540 60 752 849 61 939 (500) 45 21037 233 (500) 480 653
811 946 22105 8 30 267 68 363 458 760 (500) 23020 50 191 201 360
756 81 (500) 875 86 990 2 4048 (1000) 297 381 471 (500) 857 964 2 5012
38 104 40 264 98 307 25 415 42 60 5.84 (500) 661 726 8X6 (3000 ) 79
(30 00 ) 83 (30 00 ) 26079 168 91 230 69 378 (30 00 ) 547 093 756 828
29 50. 986 2 7031 49 124 32 (30 00 ) 249 61 86 309 430 515 (500) 66 669
78 998 2 8018 (30 00 ) 51 75 677 868 29189 200 3 597 688 734 40 841

30001 124 330 663 90 787 89 848 86 87 31110 238 753 (500) 924
63 3 2005 80 239 421 (1000) 546 97 (1000) 852 75 33103 .(1000) 10 30
70 77 379 427 520 85 620 830 3 4067 80 (500) 654 833 3 5058 71 (30 00)
95 121 89 339 62 522 728 901 36020 38 47 123 241 385 400 34 45 48
525 34 60 616 735 61 90 806 93 930 69 3 7081 (500) 217 (1000) 22
(50 00 ) 64 91 38106 37 84 209 15 39 47 426 517 33 75 88 650 706 18
812 911 39005 68 73 320 (30 00 ) 87 (500) 586 621 26 39 788 946 96
‘ 40033 241 49 71 (30 00 ) 305 492 93 41027 36 115 (30 00 ) 246
395 496 507 703 (1000) 802 50 42354 428 581 681 784 4 3299 436 504
66 669 44024 148 220 59 398 524 96 700 880 928 4500343 147 (30 00)
56 69 214 925 4 8003 97 162 63 306 82 431 .615 19 46 64 (500) 847
47183 217 419 591 929 4 8051 195 527 35 628 (1000) 72 (100 00 ) 730
849 49025 (500) 326 404 534 777 802 50 62 86

50098 (500) 515 69 628 68 889 51518 705 (.1000) 10 (30 00 ) 40 803
52003 34 142 202 42 533 55 686 708 23 98 805 11 (1000) 45 955 53108
23 (1000) 326 428 538 674 728 884 5 4064 73 353 633 (500) 800 901
55066 96 238 340 92 (1000) 495 627 34 730 86 900 5 6679 765 (30 00)
57149 232 626 5 8085 215 87 89 604 11 62 (1000) 708 43 809 (1000)
60 59143 46 269 417 534 52 665 801 (1000) 74 80 (500)

60007 34 (500) 52 56 (30 00 ) 85 313 550 57 030 (500) 930 61113
239 42 55 78 330 (1000) 70 503 97 764 855 932 50 (1000) 62020 53
112 200 39 349 440 632 (30 00 ) 63032 601 4 6 831 (500) 46 969 64101
12 14 231 76 485 642 (1000) 52 732 991 65016 93 169 276 88 (1000)
417 610 46 81 994 6 6046 (1000) 69 367 561 671 67084 119 90 252
97 386 441 525 72 706 (1000) 34 868 (1000) 919 25 74 6 8048 272 306
40 524 660 65 866 950 97 69023 124 99 234 316 509 32 631 830

70009 12 360 (1000) 558 811 14 909 (30 00 ) 57 67 96 71091 103
451 (500) 94 521 67 640 82 723 7 2406 .78 97 237 504 80 644 822 66
935 73000 41 342 48 57 462 672 776 81 968 7 4029 253 56. 629 53
(30 00 ) 787 7 5001 87 166 292 408 54 614 724 32 55 823 40 44 907
76124 68 365 522 630 79 708 8 .0 50 93 7 7056 (1000) 320 692 774
78042 70 123 25 69 265 517 665 96 723 26 59 88 882 999 (500) 79003
68 223 35 778 820 21 86

80118 225 34 302 24 468 83 (30 00 ) 542 95 829 31 32 985 81134
207 73 514 623 67 924 29 8 2035 320 88 (500) 500 40 609 759 8 3216
69 451 90 (500) 867 911 67 97 8 4063 115 (500) 224 27 29 78 401 97
632 750 933 85064 76 79 (1000) 124 407 (500) 29 773 88 96 840 (30 00)
86031 190 307 31 82 90 506 62 614 (30 00 ) 797 8 7098 115 204 99
(500) 342 794 822 8 8437 (1000) 82 670 (1000) 688 775 848 89126 93
276 375 486 562 715 801 42 56

90188 348 530 (500) 47 52 678 728 (30 00 ) 66 920 91025 41 141
(500) 76 232 (30 00 ) 64 616 53 953 93103 236 56 516 21 62 671 725 61
87 98 832 62 936 93143 70 360 589 97 677 803 23 959 9 4093 550 90
829 35 906 9 5032 71 105 53 226 412 20 517 677 96 99 9 0049 182 (500)
251 (30 00 ) 385 440 (1000) 675 715 9 7031 122 8.5 214 506 73 665 715 43
804 9 8051 108 273 (30 00 ) 344 580 92 (1000) 741 83 9 9042 98 102
(30 00 ) 217 31 51 56 71 301 12 (500) 078 712 (1000) 42 923

100028 (1000) 82 118 (500) 45 218 20 41 76 99 459 610 20 727
101293 359 (30 00 ) 495 780 895 906 102104 72 350 524 47 906 38 (500)
50 53 (600) 103294 413 51 512 622 737 831 50 104081 103 224 (500) 387
(1000) 469 517 600 54 (30 00 ) 91 I *'>187 267 341 (500) 69 84 463
(100 00 ) 594 804 916 100012 106 321 481 555 785 107352 108142 95
222 634 854 109037 222 40» 94 772 832 90 917 95

110139 296 402 574 90 690 715 (10001 35 111083 300 70 83 442 667
89 791 940 93 112105 (500) 49 353 (30 00 ) 57 81 404 511 88 717 950

799 829 37 66 109024 47 247 358 451.79 764 876 81 953 63
110156 81 299 362 (30 00 ) 534 85 959 111137 211 (500) 626 43

749 858 86 919 (30 00 ) 112076 143 331 456 (500) 76 919 (3 0 00 ) 88
113020 91 (1000) 140 (1000) 55 57 209 18 37 459 86 577 643 74f! (oOO)
52 816 86 906 114104 238 703 52 804 915 57 115027 (1000) 75 118
90 213 (500) 96 405 23 (3 0 00 ) 26 610 754 (500) 812 50 943 46 53
116095 219 45 544 667 95 775 929 50 53 117011 (3 0 00 ) 142 259 423 77
580 714 69 841 (3« 00 ) 118031 (600) 197 295 316 434 612 (30 00)
26 87 93 705 948 63 119088 166 297 364 83 445 689 729 811

120154 222 61 438 518 (30 00 ) 868 740 58 73 820 82 121185.
228 67 346 406 511 613 52 88 933 122022 179 (500) 281 792 805 25
26 79 123038 155 94 285 312 448 67 91 690 775 954 79 124025 430
(3000 ) 529 744 (3000 ) 989 125000 (3000 ) 110348 76 455 (500) 722
821 48 126039 60 165 355 404 26 43 591 754 935 61 127101 75 85
(1000) 209 85 328 98 421 82 592 771 128078 (500). 123 (500) 215 38 79
348 542 (1000) 46 55 682 708 43 855 900 23 83 129074 78 103 276 (500)
302 (500) 5 8 403 34 888 910

130273 494 515 70 651 69 858 71 916 131179 (30 00 ) 329 (1000)
33 89 404 516 52 68 646 (1000) 738 825 42 96 998 132115 458 638
(500) 757 821 78 98 133011 145 336 487 622 91 134060 (500) 104 301
8 426 515 (500) 616 20 28 59 753 835 901 135082 (1000) 181 304 77
552 (1000) 611 81 843 130160 309 457 94 (500) 511 672 715 137250
311 484 661 718 49 828 138160 (1000) 401 687 808 (500) 15 907 139230
621 89 830 929

140027 (30 00 ) 142 (30 00 ) 61 77 343 76 (500) 688 761 913
141040 (500) 183 321 402 503 15 810 92 991 142103 (500) 225 37 410
84 (1000) 701 24 952 143020 119 214 32 64 385 (500) 642 833 35
(500) 43 144087 (100 00 ) 363 (500) 97 576 747 (1000) 145225 55 403
81 990 146583 84 93 797 831’999 147060 99 (500) 332 70 427 575 853
85 923 (500) 148178 272 76 77 311 542 725 (500) 32 801 (500)
149025 (500) 85 181 555 905

150165 297 326 (1000) 40 516 65 600 4 703 837 151008 28
(3000 ) 192 (3000 ) 373 (500) 433 66 15322 .6 534 46 717 27 (30 00)
949 66 153277 362 411 78 510 685 745 (1000) 808 11 17 30 937 68
(1000) 75 154205 352 480 644 62 98 709 822 914 155111 (500) 256
355 78 429 578 625 725 156049 84 136 441 621 80 762 (30 00 ) 75
157013 35 389 423 544 611 913 30 (1000) 38 158024 165 205 68 437
505 59 683 838 50 159136 701 880 (1000) 96 975

160034 39 112 15 445 (500) 83 633 768 851 181024 35 (500)
83 535 42 742 162481 571 75 671 92 772 858 961 163065 67 147
309 34 (500) 82 428 532 637 977 164097 225 33 51 406 32 37 49 658
768 75 985 165017 (500) 24 59 76 330 877 79 942 54 166137 (30 00)
208 34 308 86 405 570 84 665 838 87 (30 00 ) 920 32 167157 284 499
560 (500) 69 681 707 810 (500) 964 85 91 168188 335' 502 (500) 710 850
169009 173 81 (30 00 ) 244 481 512 621 27 (1000) 806 (30 00 ) 49 (500)

170166 375 709 49 848 941 82 1711.14 78 453 578 (500) 6°S 98
979 172043 332 51 483 516 98 608 802 173058 (1000) 108 238 (30 00)
80 371 459 527 65 691 944 174017 88 200 41 327 37 80. 83 556 60
607 16 53 81 732 48 859 (500) 991 175329 510 954 176056 99 118
(1000) 67 81 249 417 51 782 861 89 (500) 913 88 177070 130 212 369
614 178035 178 479 (500) 660 84 839 72 965 179004 326 37 77 575
641 45 782

180304 413 80 (500) 608 764 811 44 969 181068 151 239 77 433
93 617 37 741 94 (500) 838 903 68 182014 16 368 422 27 745 (500)
944 183080 137 238 53 513 32 (500) 619 87 796 808 42 51 968 184056
79 119 317 737 43 (500) 49 185074 198 252 54 76 97 448 630 54 783
(500) 834 941 186095 232 84 (30 00 ) 316 429 85 91 663 813 908
187125 650 98 938 53 188245 60 67 336 727 48 53 826 975 189017
78 (500) 218 28 310 25 33 426 557 (30 00 ) 601 780 979 (1000)

19 0000 133 98 256 880 930 64 191009 12 170 219 491 618 725 (1000)
75 (30 00 ) 814 192103 (500) 205 539 52 617 23 (1000) 795.854 (500)
944 193097 127 42 284 475 604 729 30 954 19 4412 547 644 (500) 907
195000 (500) 12 139 62 219 320 30 446 67 76 549 618 87 701 6 49
196124 279 639 775 811 30 964 65 197053 111 300 90 473 87 518 705
(500) 906 198064 223 401 4 (1000) 532 93 682 821 958 199018 502
643 66 861 926 . . .

20  0059 233 82 320 490 93 592 602 770 809 (1000) 52 74 201468 638
49 (30 00 ) 760 63 92 993 2 02135 209 355 411 529 34 609 926 35 (500)
203030 74 335 90 596 604 19 66 740 81 20 4043 105 25 226 37 (30 00)
338 41 431 506 686 87 (1000) 94 704 42 94 806 (500) 57 944 99 2 0 5048
(300 .0) 99 130 47 201 387 493 626 777 922 2 0 6015 93 152 238 74 684
815 2 0 7029 356 597 600 43 47 760 950 208089 135 210 27 508 85 661
796 832 2 0 9094 161 75 98 317 95 736 86

2 10024 92 228 59 495 503 42 (1000) 615 72 (500) 211087 114 88
(30 00 ) 218 92 (30 0 0 ) 341 (500) 88 405 538 732 829 70 212020 27
111 57 (30 00 ) 75 226 435 (500) 533 91 747 83 213016 (500) 65 129 74
331 55 409 59 93 957 70 86 214145 (500) 60 (1000) 326 439 518 67 611
215319 536 603 67 740 66 (500) 967 216067 109 77 (30 00 ) 288 364
574 660 762 96 825 217226 91 584 703 (1000) 218102 213 691 727 83
902 51 219097 167 (150 00 ) 320 26 64 725 60 (30 00)

220169 213 36 84 329 74 801 221143 440 83 557 735 832 2 22203
*>23191 203 72 418 618

113129 241 46 49 (509) 355 66 98 406 84 677 86 (1000) 713 81 (1000) 838
(1000) 917 37 (500) 114020 32 38 193 200 99 657 115039 50 51 73
264 303 569 616 79 116008 9 (500) 20 32 141 212 20 430 551 652 82
896 974 117212 15 56 320 665 717 74 879 91 (500) 965 (500) 118247
450 811 36 83 913 (500- 18 119049 (1000) 357 (500) 581 750 (500) 80

120039 164 84 331 87 480 (30 00 ) 674 84 864 86 921 50 121024 99
260 399 416 (500) 509 (500) 689 784 956 122150 545 65 (3000 ) 542
723 39 (1000) 867 (500) 989 (500) 123125 220 398 412 566 88 660 795
876 84 946 70 124019 117 (1000) 330 565 (30 00 ) 773 74 948 125185
211 306. (500) 619 770 885 936 44 1.26010 210 26 315 .524 56 85 614 73
704 (30 00 ) 5 7 (500) 40 887 127020 99 402 551 56 710 990 128259
484 514 45 (500) 640 89 925 (500) 129258 515 633 709 23 846 969

130017 55 316 47 58 (500) 85 457 74 889 15,1373 488 521 82
(30 00 ) 89 667 925 58 59 84 132019 152 61 (500) 307 710 64 133075
93 (500) 113 339 89 494 732 134262 406 47 61 62 83 781 831 63
135749 952 95 13.6064 239 390 444 99 (30 00 ) 625 787 856 939 43
(500) 137056 87 147 307 56 510 789 138112 (30 00 ) 18 282 309
62 71 410 (500) 87 536 42 60 84 654 854 921 139014 (500) 47 (1000)
54 71 (30 00 ) 195 240 487 611 67 95 840 89 952 78 . •

140102 88 301 (50 00 ) 431 (30 00 ) 38 552 678 735 70 141059
67 82 164 76 260 (1000) 97 550 (1000) 722 46 54 142031 169 238 49 72
428 76 538 638 44 846 955 57 96 143310 687 718 807 (1000) 144070
258 512 623 145071 (1000) 226 345 584 667 807 30 146003 212 -326 50
511 825 32 (1000) 912 147034 94 285 313 (1000) 434 613 .812 148338
(30 00 ) 481 751 878 915 (1000) 149017 475 551 74 716 37 83 927

150103 83 327 62 478 532 67 89 92 714 43 83 881 151007 234
47 92 339 659 89 984 92 152044 82 91 439 593 (600) 600 72 858
153099 116 267 366 721 802 (30 00 ) 910 154289 516 795 848 (500)
155179 231 48 90 92 354 (30 00 ) 61 (500) 404 510 76 97 609 734 99
867 76 960 (500) 81 156052 144 68 (500) 224 60 380 81 432 998
157024 65 (500) 68 217 31 429 35 762 158133 243 79 593 865 79 93
159167 409 93 748 826 968

160108 24 39 99 269 472 (1000) 718 962 161011 242 92 522 50 54
69 657 (1000) 745 830 72 907 63 162018 161 228 56 61 91 517 39
56 642 98 834 41 69 944 163024 59 (30 00 ) 73 112 229 402 542 73
712 921 164126 420 567 612 28 727 (500) 944 78 168116 (1000) 248
774 801 25 74 90 166144 89 411 508 651 881 167248 343 58 (1000)
85 406 523 909 (1000) 168170 489 591 (500) 613 63 819 57 (500,
169032 89 148 272 492 656 64 781 944

170085 172 301 (1000) 39 (500) 325 88 820 930 171042 420 34
83 609 45 764 172120 93 264 399 477 85 583 91 (1000). 650 67 79 815
919 47 56 (1000) 65 (500) 173059 177 263 91 322 473 627 31 (500) 63
763 847 174188 377 637 759 (1000) 818 21 979 175225 . (500) 307 545
64 (150 0 00 ) 620 35 63 709 (30 00 ) 45 909 12 62 86 176006 26
174 257 (500) 86 347 (1000) 89 428 769 177047 291 361 78 464 665
93 820 178713 25 79 99 976 (30 00 ) 179082 472 74-815 47 73 998

180159 251 355 (1000) 460 577 78 (500) 878 997 181061 148 62
327 40 451 84 625 (500) 93 758 810 916 51 182036 105 59 339 646 828
183035 (30 00 ) 105 207 (1000) 93 325 75 480 703 5 829 69 901 84
184064 65 (1000) 131 294 313 632 59 735 870 185105 43 60 508 186073
83 214 47 331 67 72 443 98 588 712 948 79 187029 234 60 377 434(500)
89 505 670 (500) 90 877 997 188612 48 52 766 76 94 921 189080 119
39 57 202 450 52 58 703 89 856 72 96

190031 35 74 359 443 76 562 879 981 191346 88 558 65 670
192228 51 357 471 (500) 728 945 193015 43 283 495 518 049 808 944
194076 156 369 456 535 93 (1000) 809 927 63 195076 (500) 161 233
(1000) 397 499 528 79 603 50 57 (30 00 ) 740 63 845 196089 423 (500)
24 654 750 197136 213 49 350 (500) 443 71 89 (500) 550 601 (500) 769
(1000) 976 198182 323 79 614 43 782 802 20 921 39 53 199147 65 279
345 478 536 629 784 (1000) 836 949

20 0071 313 600 47 201090 324 56 450 708 67 65 2 0 2072 190 318
39 835 73 918 34 2 0 3029 112 21 56 66 85 461 (500) 634 828 991
20 4091 166 (1000) 217 306 447 85 623 617 36 60 (500) 755 2 05063
110 335 (1000) 97 521 52 645 934 20G009 (1000) 20 219 475 726 (500)
57 801 908 2 07178 220 476 628 (30 00 ) 799 2 0 8047 193 229 363
(1000) 435 653 90 962 2 09168 302 10 12 99 402 633 814 66 908 34 (500)

210131 311 42 83 834 211063 (600) 139 219 340 78 404 (600) 1505
46 212036 (500) 198 390 (500) 410 77 (600) 564 638 861 991 98 (30 00)
213136 208 58 529 71 679 769 824 31 921 84 214273 383 719 916 70
215032 156 210 78 388 498 519 25 608 34 805 <1000, 94 (30 00 ) 823 04
(500) 216103 10 31 217 (500) 37 (500) 422 48 562 606 (30 00 ) 945
217130 346 421 89 598 763 912 (500) 218044 206 433 (500) 536 78 632
892 933 (500) 21 9016 38 150 87 419 82 558 63 718 24 74 83 987

22 0212 65 83 (500) 412 595 658 907 221061 70 454 512 56 77
025 (1000) 60 (500) 02 845 2 2 2377 443 737 38 949 2 23117 87 206
46 419 668 (500) 859

Im Gewümrade verblieben: 1 Prämie zu 300000 Mk., 1 Gew st
.500000 Mk, 1 d 200(XXI Mk., 2 d 100(XX) Mk., 2 ä 75 000 Mk 1 d
60 000 Mk., 1 ä 50000 33X1., 1 d 40 000 3)71, 8 li 30 000 Mk., 14 4 15 000
Mk-, 40 d 10 00» Mk, 80 d 5000 Mk, 1255d 3000 311!, 1806d 1000 Mkl
2960 d 500 Mk. T*
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§lroiiUüte - ütrolihüte - § trohlsüte
für Herren und Kinder,

nur Heulieiten in jeder Preislage,
»empfiehlt 7150

Fr . Seit wer dt fege r, Faulnrunnenstr. 12, Eoke Schwalbacherstr.
Pelzsachen werden zum Aufbewahren gegen Motten und Feuerschäden angenommen.

Wir erhielten einen großen Transport
Belgischer

Arbeitspferde
(schweren, mittleren und leichte«

*  Schlages . )

Gerson Vlumenthal Zöhne.
Pferdehandlung,
Dotzheimerstraße 14 485

mmmt
Mestanrant Wies , Rheinstrasse 51.

Besitzer : Wilhelm Hack.
Feinstes Berliner Tafel - Weissbier , lathäser - Brän,

Culnibnchcr P etzbrbn und Ocrmaniabräa.
Heine Weine . Ia . Apfelwein . Biqnenre.

Kalte and warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Telephon No. 3027. 9885

Lanolin-
Seif © mit dem Pfeilring.

Rein, mild neutral , eine Fettseife ersten Ranges.

preis 25 Pf*. Lanolsofäbrik Martiuikenfelde.
Auch bei Lanolin-Doilette-Oream-Lanolin

405 — ! . ■ achte man auf die Marke Pfeilring,

wird garautirt durch

5 PFE \ l^ x

I»
einer

Nacht
ver

fdjtoin
de«

Sommersprosse », gelbe rothe
Flecken. Mite,7er bet (öe-
brauch von Tr Kuyn ' S Edel-
weist -Lreme , Mk . 150 und
Seife 60 Pf . viele Aner¬
kennungen Nur echt hier:
Dr . C . Cray . Drog . Langg;
Cb . Tauber , Trog . Kirchg . 6;
Otto Lilie , Med .- ? ro,,erie,
Moritzstr . Drog . „Sanitas ",
Manritiusstr ., O . Sievert,
Drog ., Marktstr . 9.

rillkideidtt
nehme die Sustenstillendenund

wohlschmeckenden

Kaisers
Lrust-Ürrzwellöil.
Malz.Extract in fester Form.

bttl- Ä°ugn,ffer ,I litt  deweilenwie bewährt
rvi XV u Don  Er.
folg solche bei Husten , Heiser¬
keit, Kartarrh und Ver¬
schleimung sind. Dafür An¬
geborener weise zurück. Packet
25 Pfg. Niederlage bei:
Otto Sievert , Apotheker,

Marklstraße 9,
Apotheker Ernst KockS,

Drogerie Sedanplatz 1,
Chr . Tauber , Kirchgaffe 6,
F . A. Mütter , Adeiheiostr. 32,
Louis Schüler in Wiesbaden.
A. Cray , Drog. in Wies¬
baden. Lamigaffe 29. 4,02

LT

I

DA*IDS

M'gNoN

pr.Pffl.Mk:.:1,60,1,80, 2,00n. 2,40
nuriq Origir|al-Raci<ungen-

KWo Sö^Me, Hallea-S.

m Für Wöchnerinnen und Kranke:
a

f y* w  r

’lr &iscrdiehtc « ett .Pin
Sagen von Mk. 1.50 bis
Mk. 5 .— pro Meter.frmbinden.ingerlinge a, Patentgummi u.
Leder.

Bruchbänder.
Bettpfannen,
Urinflaschen.
Brusthütchen.
Milchpumpen.Eisbeutel.
Einnehmegläser u.Trinkr8hren.
Krankentassen.
Einnehmelöffeh
Inhalations -Apparat«
Ozonlampen.
Spuckgläser.
Taschen-Spuekgläse*,

KT Beste WaareJ

Irrigst ore , complet, von
Mk. 1.25 an.

lujectiousspmzen . ■•*.-
Nasen- u. Ohren-Douohen u.

-Spritzen.
Pulverbläser.
Augen- und Ohrenklappen.
Klyotiepspr .tzan v. Gummi

Glas und Zinn.
Clysopompen.
Glyeerinsprltzen.
Vtrbanüwatie , chemisch

rein, sterilisirt u. präparirt.
Verbsndgaze Lint.

Verbandbinden.
Guttaperchatafft.
Billroth-Battist. /
Mosettig-Battist.
Luftkissen , rund und eckig

Leibbinden in aUen Grossen
und Preislagen.

Wochenbettbinden.
Leibumschläge 1
Halsumschläge j n. Priessnitz,
Brustumschläge ,
Fieber -Thermometer.
Bade-Thermometer,
Zimmer-Thermometer.
Würmflaschen von Gummi

und Metall.
Leibwärmer.
Notti verband- Kästen für

d. Gewerbe in verschiedenen
Zusammenstellungen und
Preislagen.

Taschen-Apotheken.
Reise-Apotheken. ~'srVJ
Medicinische Seifen.

Gcaundheiiabinden , .......
Ia. Qualität.

Befestigungsgürtel hierzu in
allen Preislagen von 50 Pf.an.

Suspensorien.
Desinfectionsmittel , wie Lysol,

Lysoform , Carbolwasser,
Craolin etc.

Mineralwässer.
Sodener und Emser Pastillen.
Aechte Kreuznacher Mutter*

lauge.
Kreuznacher Mutterlaugen-Salz,Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz,
Fiehtennadel -Extract.
Badeschwämme.
Zungenscliaber.

' _fcT Billigst © Preise ! -5^
felephon 717. Cfili *. TTühSm *! ® Artikelz.ur  Krankenpflege.
_ _ 9 Kirchgasse 6,

flammitfsSrifFI
berühmt durch <ßüte und LMigbeit, ist die '

beste für Wäsche und Laus . H
J eder ständige Verbrauch er erhält eine

Igasrbmubnl
wertvolle, gut gehende Remontoir , HT mit Sprungdeckol « g

. . .. .. in schwarzem Stahl mit Goldrand,

1I
Die gesammelten lkinwickechaxiere berechtigen zum empfang:

man weise daher uneingewickelte Stücke im eigenen
Interesse zurück

Krämer & Jlainmer, Heilbronn a. N. •
Im letzten Jahre kamen 4835 Ihren zur Verteilung.

Großer Kleischabschlag!-
Erste Quaiitiit Schweinefleisch OOn . 08 Pfg.

„ „ Kindfleisch 50 n. 00 „
>, „ Kalbfleisch OO u. TO „

Jfnr Hansmacherwurst OO n. TO „
(■ai -antirt reines Schmalz 05 n . TO „
Kouge , Metzger, Lteingaffe 28, im Hofe links.

Geschäfts-Eröffnung.
Ich eröffnetc in meinem Hause

Schwalbacherstratze 73
eine

Mroeine-Metzgerei
mit Maschinenbetrieb.

Ich empfehle mein neues Unternehmen besonders der
verehrten Nachbarschaft und Gönnern und wird es mein
stetes Bestreben sein, meinen verehrten Abnehmern bei größter
Prop6r6te wirklich gute und billigste Maare zu liefern.

Mit vorzüglicher Hochachtung 483

Fritz leck,

Waschmaschinen,
(Sehmidt ’s Patent ),

Wringmaschinen
(mit amerik . Gummi),

Wäschemangeln
(mit u. ohne Fussgestell ),Waschkessel

(transportable ),
Bügelöfen,
Plätteisen,

Glühstoff-Bügeleisen etc
empfiehlt zu äusserst billigen Preisen

Hch. Adolf Weyqandt,
Eisenwarenhandlung und Magazin für

Hans - und Kttchengerätne.
Ecke Weber- und Saalgasse.

Telephon 3311 . - Telephon 3»u,

Export Apfelwein
per Flasche
bei 10 Flaschen

Prima Tischwein:
30 Pfg,,
28  Pfg.'

Niersteiner per Fl.
bei 10 Flaschen .
Erbacher per Flasche
bei 10 Flaschen .
Brindisi per Flasche
bei 10 Flaschen .

Louis Golle, Wiesbaden, Rheinsir . sS,

45 Pfg.,
40 Pfg.,
50 Pfg,
45 Pfg,
70 Pfg,
65 Pfg..

sowie alle anderen Weine billigst in nur feinen Qualitäten.
Preislisten gratis. Lieferung frei ins Haus.

Versand nach Auswärts.

Germania -C/onismn,
186_ Herderstrahe 27,  M

Billiger wie in ' 11

Ausverkäufen
und weil Sie bei mir keine Ladenmiete

zahlen brauchen,
d-cken Sie Ihren Bedarf an Herren -, Damen -, Kinder -Stkrstkll
und Schuhen in Chevreaux, Boxcalf, Kalblcdcru. s. w. von de: ein¬
fachsten bis zu den feinsten Qualitäten, wenn §.ie sich in da» Echllh-
waarenlager von Pli , Mohr , Luxcmbnrgftr . 13 , Ecke Suite-
Friedrich-Ring, bemühen. 02

kigklik KkMliluwttlMk im Dinst.
Anfertigung nach Maah unter Garantie.

Reparaturen prompt und billigst.
l ®h . Mohr , StWiiiadjCtBieiSer*

__ Schvhlager _ m
Voll jetzt liis Mugßell Ausnahmepreise

im

Altstadt -Consnm, Wktzgergaffe Ä.
Kotterdarner Java -Kaffee in Paketen von V, Pfd. g»
packt per Pfd. 90 Pfg.. Mk. 1.—, Mk. 1.20 und Mk. 1.40 mit

Gratis -Zugabe von ‘/8 Pfd . Zucker,
Rosinen, große, Pfd. 35 u 45 Pfg. I lü-Z,ickeru. gest. Zucker Pfd. A

Corintben 23 u. 30 Pfg. | Sawwl^ chopp.
Vitello- u. Solo-Margar. 75 Pfg. | Rüböl „

Schmalz u. Backfett billigst.

G^Mfls -fleriegllNg.
Habe mein Hut - «ud Mützengeschäft von Bah «'

Hofstraße 1« nach

Mauergaffe 2
(Ecke Marktftrafte)

K . Mehner,
Hutmacher.

35 u. 40 Plg.
25 «. 30 Ä«.

&0Ö

verlegt.

531

Telephon 3083. englisch spokea
Eleetrische Lichtbäder

in Berblndung mit Thermalbädern .
mit neu riugerichteten Ruhezimmern . — Glühlichk

und blaue - Licht.
Aerztlich empfohlen gegen: Gicht, Rhevniatismus,

Fettfucht, Asthma, Neuralgien, Lähmungen, Nervosttät, Frauen¬
leiden rc.

Ligene sittrlce llovstlinuttnen- OueNf im Hau*«
Thermalbäder a 60 Pfg , im Aoonnement billiger.

Badhaus zum goldenen Rost , Woldgasse ?•
3226 Hugo Mupke.
'ygl̂ FW!!rgS!!ĝ B^

Bienen -Honig.
sgarantirt rein)

des Bienenzüchter Vereins für Wiesbaden
. und Umgegend.

Jede? GlaS ist mit der „Ber 'e i nsploinbe"  versehe».
Alleinige Verkaufsstellen in Wiesbaden bei Kaufm"̂

Beter O.uint , am Markt;  in Riebrich bet k,of- Eon°
C . Macheuheimer , Rheinstraßc.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015

